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TITELTHEMEN WEITERE THEMEN

INTRO IN
NEUEM

GEWAND
Mit dieser Ausgabe ist das Innside-Magazin nun 25 Jahre alt 

geworden! Endlich erwachsen könnte man sagen. Ob das 

wirklich so ist, dieses Urteil überlassen wir anderen.  Wir fühlen

uns eigentlich noch sehr jung und wollen mit Schwung in die 

nächsten 25 Jahre gehen. Aus diesem Anlass haben wir uns 

entschlossen, zusammen mit unseren Partnern von der Agentur 

Atelier & Friends, dem Heft ein neues Kleid zu verpassen und das 

Layout ein wenig zu entrümpeln. 

Wir hoff en, liebe Leser, euch gefällt, was ihr seht. Natürlich muss 

man sich an alles Neue erst einmal gewöhnen. So ging es auch mir,

als uns die Helena List das erste Mal mit den neuen Entwürfen

konfrontierte. 

Aber inzwischen kann ich es mir eigentlich gar nicht mehr anders

vorstellen und wir sind sehr glücklich mit dieser Neuerung, die

uns optisch in eine moderne Zukunft führt. Innhaltlich werden 

wir aber weitestgehend an dem Bewährten festhalten. 

Mit einem neuen Webauftritt bekommt die Prinntside einen 

feschen Bruder, der uns nun wirklich endgültig in eine neue Zeit 

hieven soll.
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Hier können wir in Zukunft topaktuell über das kulturelle 

und gesellschaftliche Geschehen in der Dreiländer-Region 

Donau-Moldau-Inn informieren und mit dem wohl vollstän-

digsten Kulturkalender (Kuka) verpassen Sie keine interessante 

Veranstaltung mehr. 

Außerdem werden wir mit regionalen und überregionalen 

Servicethemen zu Büchern, CD- Neuerscheinungen, Filmen und 

Spielen berichten. 

Für überregionale Topereignisse und Geheimtipps werden wir 

natürlich auch über den kulturellen Tellerand schauen und hier 

jede Menge Infos bereitstellen.

In einem nächsten Schritt wird es natürlich 

auch eine Innside-App geben, die diese 

Infos dann auch mobil machen wird. 

Selbstverständlich sind wir für 

Anregungen und auch für Kritik off en. 

Wir freuen uns, wenn Sie am Entstehen 

des neuen Innside teilhaben und

wünschen nun erstmal viel Spass beim Lesen.

12

VIEL SPASS 
BEIM LESEN 

SCHAUEN UND 

ENTDECKEN
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Das Programm der 12. Passauer Tanztage 2017

Im Oktober ist es wieder soweit. Die Passauer Tanztage 2017 starten ihr Programm. Neben den 

Passauer Tänzern sind auch wieder die Kollegen aus  Nürnberg, Regensburg und Straubing zu Gast.

Für die „Macher“  der Passauer Tanztage Andy Schlögl, Ursula Geef, und Eva Simmeth ist Tanz Musik 

und Musik ist Tanz. Der einzige Unterschied ist das Instrument! Das Instrument des Choreographen 

ist der Körper. Der eigene Körper als Instrument? Und immer mehr Menschen lassen sich begeistern 

von der Musiksprache Tanz. Wie ein Gebärdendolmetscher macht der Tanz die Musik erst sichtbar. 

Es entsteht eine weitere Dimension. Das Team der Passauer Tanztage freut sich schon auf alle, die der 

Faszination Tanz und Musik erliegen und auf die  12. Passauer Tanztage.

Foto: Toni Scholz

TANZ 
IST 
MUSIK...

...UND 
MUSIK  

IST 
TANZ
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„In Memoriam Leonhard Cohen” Slow, I can`t wait!

Idee/Konzept: Ute Steinberger und Andreas Schlögl, Martin Hofer (Schauspieler / Intendant Turmtheater Regensburg), Martin Kubetz (Musiker, 

Sänger), Ute Steinberger (Choreographin, Tänzerin), Andreas Schlögl (Choreograph, Tänzer, Performer). Leonard Cohen ist wahrlich 

„schwer zu fassen“ – so vielschichtig und schillernd sind Mensch und Werk. Diese Performance wagt eine sehr persönliche Annäherung. 

Tanz, Rezitation und Musik durchdringen einander und öff nen  neue Assoziationsräume, in denen sich die zahlreichen – oft widersprüchlichen – 

Facetten des Meisters entfalten können.

14. OKTOBER 2017 BEGINN 19:30 UHR, REDOUTE 

X Bayerische Choreographen

Verschiedene Kurzstücke aus dem Leben gegriff en, kurze Impressionen voller Leidenschaft, Witz und Poesie. Jedes Stück trägt eine ganz eigene 

Handschrift seines Choreographen, seiner Choreographin. Das Passauer Trio Tanzrausch³ (Ursula Geef, Eva Simmeth und Andreas Schlögl) 

zeigen in Zusammenarbeit mit der Athanor Schauspielakademie ihre Interpretationen ihrer Stadt Passau. Eine Performance mit Videoinstallationen 

und Live Musik von Jack Oby und Lu Laumer.  Aus Nürnberg, Regensburg und Straubing kommen die anderen Stücke mit verschiedenen 

Tanztruppen und eigenen Choreografi en.

                   AUSSERDEM IST EINE AUSSTELLUNG ZU SEHEN:

              „Das TanzFoto“

                  Impressionen und Dokumentationen der Tanztage 2015/16 von Toni Scholz vom 21.09. bis 15.10.2017 

                  im Theatercafe am Unteren Sand. Ausstellungseröff nung ist am 21.09.2017



„Musik, Malerei, Bildhauerei, Tanz und weitere 

Kulturbereiche brauchen keine Übersetzung.  

Sie sind verständlich und unterstützen die  

Vereinigung von Menschen ohne Rücksicht auf 

ihre Muttersprache und ihre geographische  

Abstammung“, sagt Daniel Herman. Er ist  

bereits das vierte Jahr in der tschechischen  

Regierung für das Kulturressort verantwortlich.  

Der vierundfünfzigjährige gebürtige Budweiser 

wird Ende August einen wichtigen Preis vom 

bayerischen Kultusminister in München  

entgegennehmen. Wir hatten Gelegenheit zu 

einem Gespräch mit ihm.

Bayern und Tschechen sind Nachbarn.  

Haben sie auch etwas gemeinsam?

Außer der gemeinsamen Grenze und Mentalität 

finden wir viele weitere übereinstimmende Fakten. 

Da sind zum Beispiel die kulinarischen Vorlieben 

für gutes Essen und auch Bier, dessen Pilsner 

Brauart von dem Bier aus Pilsen ausgeht und zum 

Biersynonym wurde. Auf den ersten Blick sieht man 

unsere Verwandtschaft zum Beispiel in der  

Architektur: barocke Bauten z. B. wurden sehr oft 

gemeinsam sowohl von böhmischen als auch  

bayerischen Architekten entworfen.  

Und die bildende Kunst überhaupt – Bildhauerei, 

Malerei, … hier sehen wir eine bedeutende  
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kulturell-mentale Verwandtschaft. Sie ist so tief 

verwurzelt, dass sie auch von Jahren der  

künstlichen Isolierung, die vom kommunistischen 

Regime angestrebt wurde, nicht restlos beseitigt 

werden konnte.

Diese Nachbarn sind jedoch durch die 

Sprachbarriere getrennt. Können Kultur und 

Kunst bei deren Überwindung irgendwie 

dienlich sein?

Zweifellos, weil verschiedene Kulturbereiche,  

sei es die bereits erwähnte bildende Kunst oder  

die Musik, keiner Übersetzung bedürfen.  

Kultur schafft ganz natürliche Brücken zwischen 

Menschen und zwischen Völkern. Auf dem Feld  

der Kultur kann man miteinander auch non- 

verbal sehr lebendig, rege, kommunizieren –  

und so geschieht es auch.  

Die kulturelle Nähe kann der Kommunikation  

sehr wesentlich dienlich sein, zum Beispiel  

Ausstellungen können bei der Entdeckung der 

Kunstwelt des anderen Partners helfen.  

Eine praktische Bedeutung haben auch gemein- 

same Schulen, wie z. B. in Železná Ruda, aber auch 

an anderen Standorten, die dazu beitragen, dass 

Kinder von klein auf in einer engen gegenseitigen 

Verbindung aufwachsen und dass Sprachbarrieren 

gar nicht erst entstehen. 

Sie sind Mitglied des Rates des  

Deutsch-Tschechischen Gesprächsforums.  

In welchem Stadium befindet sich Ihrer  

Meinung nach der Dialog zwischen  

Tschechen und Deutschen? 

Der Dialog zwischen Tschechen und Deutschen 

entwickelt sich intensiv seit einer Reihe von 

Jahrzehnten. Ich kann diese Entwicklung seit 

der Entstehung des Rates, der auf der Basis der 

Deutsch-Tschechischen Erklärung entstand,  

nachverfolgen. Seit der Unterzeichnung der  

Erklärung sind zwanzig Jahre vergangen.  

Zu Beginn tauchten Themen auf, die mit der  

Auseinandersetzung mit dem verhängnisvollen 

Erbe sowohl des Nationalsozialismus als auch  

des Nachkriegschauvinismus und Kommunismus 

zusammenhängen. Heutzutage sind dies Themen, 

über die man ganz selbstverständlich spricht.  

Es freut mich sehr und ich halte es für eine Ehre, 

dass ich die Möglichkeit hatte, in das Mosaik  

dieser Entwicklung auch ein gewisses Steinchen 

des Durchbruchs einfügen zu können.  

Dass ich als erstes Mitglied der Regierung dem 

Landmannschaftstreffen der Deutschen aus  

Böhmen, Mähren und Schlesien beiwohnen  

konnte, halte ich für die richtige Richtung –  

Menschen sollten nämlich vor allem  

miteinander reden. 

KULTUR SCHAFFT  
NATÜRLICHE BRÜCKEN 

TSCHECHISCHER KULTUSMINISTER 
DANIEL HERMAN

Die Fragen stellte: Stanislava Wróblová

Dalai Lama –Begegnung im Palais Nostitz.
Nach der Unterzeichnung des Memorandums über die  

bayerisch-tschechische Zusammenarbeit mit Dr. Ludwig Spaenle.
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AUF DER SUCHE NACH DER  
MITTELEUROPÄISCHEN IDENTITÄT

Welche Themen fehlen Ihrer Meinung nach?

Auf den gemeinsamen Foren fehlt mir die Suche 

nach der mitteleuropäischen Identität. Auf Brücken 

in Bayern, genauso wie in Tschechien oder in  

Österreich stehen die Statuen von Johannes  

Nepomuk. Man sagt, wo diese Statuen sind, ist 

Mitteleuropa. Die mitteleuropäische Identität sollte 

eines der Themen sein, mit denen wir uns befassen. 

Außer den sehr wichtigen Angelegenheiten, wie 

wirtschaftlicher Austausch, Fragen der Zusammen-

arbeit der Sicherheitskräfte, der Armee, ist jedoch 

auch der Geist der Region zu suchen.

Als sie als Priester oder als Hilfsarbeiter 

wirkten, hätten Sie je gedacht, dass das  

totalitäre Regime bei uns mal ein Ende  

finden wird und Sie zum Minister in einer  

demokratischen Regierung werden würden?

Ich nahm natürlich nicht an, dass ich Minister in 

der Regierung der demokratischen Tschechischen 

Republik werde, auf diese Weise überlegte ich nicht. 

Ich hatte jedoch den Glauben, dass das totalitäre 

kommunistische Regime sein Ende finden wird 

und dass ich es in der nächsten Zeit erleben werde. 

Ich sehnte mich danach, das zu erleben. Bis zum 

heutigen Tag stellt der Fall des kommunistischen 

Regimes für mich den absolut fantastischsten  

Moment in meinem bisherigen Leben dar. 

Warum?

Ich würde die Worte des alttestamentarischen  

Psalmenschreibers benützen: Das Netz ist zerrissen 

und die Vögel sind frei. Die Freiheit ist ein riesiges 

Geschenk, das der Mensch hat, und wenn ihm  

jemand dieses Geschenk, diese Freiheit wegnimmt,  

ist das sehr schlecht. Von der ganzen Reihe der  

schweren Verbrechen des kommunistischen Regimes 

halte ich dieses Verbrechen für das schwerste, da es 

nicht nur die äußere Freiheit, sondern auch die innere 

Freiheit mehr und mehr beschnitt und sie schließlich 

wie programmiert vernichtete, da es anstrebte, den 

unfreien Menschen zu schaffen – den quasi Homo  

Sovieticus, dem das Freiheitsbedürfnis gar nicht  

bewusst sein würde, wie Alexander Solschenizyn  

im Roman Archipel Gulag treffend darstellt.

Was haben Ihnen die mit dem Studium  

der Theologie verbrachten Jahre und Ihr  

Wirken beim Prager Erzbischof gegeben?

Es war eine ausgezeichnete Schule des Lebens. 

Ich konnte vielzählige geheimnisvolle Winkel des 

menschlichen Inneren kennenlernen. Die Frage  

des Kennenlernens des menschlichen Geistes hilft 

mir auch heute in der Kommunikation mit einer 

Reihe von Politikern. Ich kann mir nicht vorstellen, 

dass ich eine bessere Hochschule besuchen konnte, 

als die Universität der Theologischen Bildung,  

an der ich studiert habe.

Wer hat nach Ihrer Erfahrung eine  

größere Macht, im guten Sinne des Wortes, 

die Meinung der Menschen zu beeinflussen –  

ein Priester oder ein Politiker?

Ich denke, dass es nicht wesentlich ist, ob man 

Priester, Politiker oder Pädagoge ist. Die größte 

Macht, seine Umgebung zu beeinflussen, hat ein 

glaubwürdiger Mensch, der vor allem Zeuge ist. 

Wenn er ein Zeugnis des guten Beispiels abgibt, 

wenn er in seinem Leben einen nachvollziehbaren 

Zusammenhang zwischen dem hat, was er lebt,  

und dem, was er sagt. Solange ein Mensch glaub-

würdig ist, ist es egal, welchen Beruf er ausübt. 

ARBEIT IN BAYERN WAR SEHR NÜTZLICH

Wie erinnern Sie sich an die beim  

Bayerischen Rundfunk verbrachten Jahre?

Die Arbeit im Bayerischen Rundfunk war von sehr 

hohem Nutzen für mich, ich erinnere mich sehr 

gern an sie. Es war ein Zeitraum vor etwa zwanzig 

Jahren. Ich arbeitete in der Abteilung Kirchenfunk. 

Meine Aufmerksamkeit richtete sich zum Beispiel 

auf den Punkt, wie kultiviert man die Fragen des 

Glaubens im öffentlich-rechtlichen Rundfunk 

behandeln kann. Auch für meine weitere Arbeit als 

Sprecher der Tschechischen Bischofskonferenz war 

dieser Zeitraum sehr wertvoll. Mit München habe 

ich auch eine weitere mediale Erfahrung dank  

dem Radio Freies Europa, das bis zu seiner Über-

siedlung nach Prag seinen Sitz in München hatte. 

Mit diesem Rundfunksender stand ich auch seit 

der Mitte der 1980er Jahre durch Vermittlung eines 

ehemaligen Mitarbeiters der Botschaft der Bundes-

republik Deutschland in Kontakt, der ein Ferienhaus 

im Böhmerwald in Bayern hatte. Unsere Familie 

hatte ihr Ferienhaus im tschechischen Teil des 

Böhmerwalds, und dort trafen wir uns ab und zu. 

Ich überreichte ihm einige Dokumente. Er genoss 

Abgeordnetenimmunität, fuhr sie über die Grenze 

und schickte sie in die Münchner Redaktion.  

Dies war ein sehr starker Moment für mich –  

die Isolierung zu verletzen, deren Schaffung vom 

kommunistischen Regime angestrebt war, und 

dabei auch den Eisernen Vorhang zu überwinden. 

ZEIT NEUER VÖLKERWANDERUNG

Sie sind Vorsitzender des Vereins  

Ackermann-Gemeinde. Die Mission des  

Vereins ist es, zur konstruktiven Gestaltung 

der Zukunft Europas beizutragen. Wie wird 

Ihrer Meinung nach Europa in fünfzig, 

in hundert Jahren aussehen?

Ich fürchte, dass wir in einer ähnlichen Etappe 

sind, in welcher sich Europa vor etwa fünfzehn 

Jahrhunderten befand. Die Geschichte wiederholt 

sich nicht, sie läuft stets in einer Spirale. Bestimmte 

Prinzipien wiederholen sich, aber die Entwicklung 

hat eine gewisse Richtung. Wir befinden uns in  

der Zeit einer wohl neuen „Völkerwanderung“.  

Es ist einfach eine Tatsache, dass die Verflechtung 

von Kulturen auch infolge der Globalisierung,  

der schnellen Entwicklung der Technik, der Mög-

lichkeit, große Entfernungen in einer kurzen Zeit 

zu bereisen, Bestandteil unseres Lebens wurde. 

Dieser Prozess hat sowohl positive Seiten als auch 

Schattenseiten und es ist nicht möglich, vor diesem 

Fakt die Augen zu verschließen. Man muss sich  

auf den Dialog der Kulturen und die Übertragung 

von Werten konzentrieren, damit Europa nach 

fünfzig, oder einhundert oder dreihundert Jahren 

auf seine Geschichte mindestens so zurückblicken 

kann, wie wir heute in die vergangene Zeit  

blicken können.

GEMEINSAME KULTUR HÄNGT MIT  
DER VERSÖHNUNG ZUSAMMEN

Durch seine Arbeit setzt sich der Verein für die 

Versöhnung beider Völker und für die Aufrecht-

erhaltung des Bewusstseins der gemeinsamen 

Kultur ein. Wie verstehen Sie in diesem  

Zusammenhang die Bedeutung die Worte  

„Versöhnung“ und „gemeinsame Kultur“?

Die Versöhnung ist mit dem Mut zur Wahrheit und 

der Fähigkeit, Sachen so zu betrachten, wie sie 

geschehen sind, eng verbunden. Auch deshalb  

erfordert die Einhaltung des Spruchs. Jedem das, 

was ihm gebührt“ Mut und einen gewissen Zeit- 

abstand. Ich denke, dass man siebzig Jahre nach 

dem Krieg die vergangenen Ereignisse mit genü-

gendem Abstand, mit dem tatsächlichen Maß an 

Objektivität und Gerechtigkeit betrachten kann. 

Gemeinsame Kultur hängt mit der Versöhnung 

zusammen. Man muss darauf bauen, was uns  

verbindet. Und dieses Baumaterial, das uns verbin-

det, sind lange Jahrhunderte des Zusammenlebens, 

das eine gemeinsame Kultur geschaffen hat.  

Brücken, die wir zueinander erbaut haben,  

verbinden uns, trennen uns jedoch nicht. 

Passau ist eine Dreiflüssestadt, mit der Donau, 

dem Inn und der Ilz. Welcher der Flüsse ist 

Ihnen persönlich am nächsten und warum? 

Ich kenne Passau sehr gut. Ich war dort unzählige 

Male. Ich muss sagen, dass mir am meisten der 

Zusammenfluss dieser Flüsse gefällt. Weil er das 

Symbol für die Synergie ist. Das Symbol für das  

Verbinden der Kräfte. Und das ist der Mehrwert. 

Jeder der Flüsse kommt von seiner Quelle,  

wird von Bächen gespeist, bis er zu dem Ort ge-

langt, wo sich die Gewässer treffen und zusammen 

etwas Neues und Starkes bilden. Diese Stelle, an 

welcher sich die Flüsse begegnen, ist für mich  

die sympathischste Stelle eines Wasserflusses.  

Passau ist für mich persönlich eine sehr nahe Stadt.  

Ich habe auch noch Bischof Hoffmann, sowie  

Bischof Eder persönlich kennengelernt.  

In Passau habe ich viele Freunde, viele  

Erinnerungen. Ich kehre dorthin immer  

gern zurück. Passau ist eine Stadt,  

die meinem Herzen nah ist. 

WIR DANKEN  

IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!

Im Grenzraum des Böhmerwalds bei  
einem der Marterl, die er mit seinem  
Großvater reparierte.
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FLUSS
TYPEN

Das war bei einem der ersten „Innterviews“,  die wir im Innside veröff entlichten. Der Gesprächspartner war der Schriftsteller 

und Dichter Reiner Kunze, der sich in Obernzell angesiedet hatte.  Es war schon ein wenig aufregend damals, sich mit einem so 

renommierten Mann des Wortes zu einem Gespäch zu treff en. Wir wollten daher auch eine  besondere Frage an ihn stellen, 

die ihn dazu  verleiten sollte, etwas ganz Persönliches von sich preiszugeben.  Da er an der Donau lebte und unser 

Magazin einen Fluss im Namen trägt, und die drei Passauer Flüsse  ja nun wirklich sehr verschiedene Charaktere darstellen, 

kamen wir auf die Idee, dies alles in der Frage zusammenzufassen: Mit welchem der Flüsse können Sie sich  am meisten identifi zieren? 

Kunze war zunächst etwas irritiert, konnte aber dann der Frage einiges abgewinnen und freute sich richtiggehend darauf zu antworten. 

Damit war die Innside Flussfrage geboren! Seither haben wir diese Frage in fast allen „Innterviews“ unseren oft sehr prominenten, aber auch 

den weniger bekannten Gesprächspartnern gestellt und viele persönliche, witzige, philosophische, ja sogar poetische Antworten bekommen. 

Teilweise haben sich die Menschen, die uns kennen regelrecht darauf vorbereitet  und jeder der davon liest stellt sich unwillkürlich selbst die Frage: 

Was für ein Flusstyp bin ich eigentlich. Wir haben hier eine kleine Auswahl der über 300 Flusstypen, die sich bei uns angesammelt haben, 

abgedruckt und wollen ihnen Appetit auf mehr machen.  Die gesammelten Flusstypen sollen in einem Buch bis zum Jahresende erscheinen.

Mit welchem Fluss können 

Sie sich am meisten identifi zieren?

25 JAHRE 

INNSIDE 

FLUSSFRAGE

REINER KUNZE 
(SCHRIFTSTELLER) 1992
(überlegt lächelnd) Ohne den anderen beiden 

Flüssen unrecht tun zu wollen: die Donau. 

Die Donau atmet Welt, da ist nichts Enges. 

Am Donauufer kann ich am besten atmen. 

Die Donau ist breit und verspricht Ferne.

JOSEF PÜHRINGER

YEHUDI MENUHIN

JOSEF HADER
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PAVEL KOHOUT 
(TSCHECHISCHER 
SCHRIFTSTELLER) 2001
Ja, den gibt es. Die Sazava, der längste Fluss 

Böhmens. Ich wohne im Sommer in der 

gleichnamigen Stadt in einem echten „Bauhaus“

 aus den 20er Jahren. Dort trafen wir uns mit 

Freunden und dort lebte auch der Dackel, 

der von der Staatssicherheit vergiftet worden ist, 

worauf ich den Roman „Wo der Hund begraben 

liegt“ geschrieben habe. Getauft bin ich zwar 

mit Moldauwasser, aber an der Sazava lebe ich 

genau so gern.

SIGI ZIMMERSCHIED 
(KABARETT-URGESTEIN) 
2002 NACH DEM 
HOCHWASSER
Ja, ich mag den Inn selbstverständlich 

nach wie vor, aber im Augenblick habe ich 

die Nase voll von Flüssen. 

ROBERT GERNHARDT 
(MITBEGRÜNDER 
„TITANIC“) 2006
Da ich seit vierzig Jahren in Frankfurt zuhause bin, 

konnte es nicht ausbleiben, dass ich eine gewisse 

Beziehung zum Main entwickelt habe: 

die einzige größere Fläche in dieser Region, 

die nicht in Gefahr ist, mit Startbahnen oder 

Hochhäusern vollgestellt zu werden.

DR. GEORG RINGS-
GWANDL (KABARETT-
DOKTOR) 2005
Mein Lebensfl uss ist die Saalach, die durch 

Reichenhall fl ießt. Da haben wir als Kinder 

dauernd gespielt und dafür haben wir uns 

sogar daheim abwatschen lassen. Die Saalach 

muss in die Salzach und  ergibt sich dann in

den Inn. Und insofern kannt ma sogn, 

dass ich schon immer mit Passau wassrig 

verbunden war. Kannt ma sogn, wenn’s net 

so esoterisch tun tät.

WALTER LANDSHUTER 
(MUSS MAN IN UNSERER 
REGION WOHL NICHT 
MEHR VORSTELLEN) 2006
Muss das sein? Mir liegt die Donau natürlich 

am nächsten, die kommt mich fast jedes Jahr 

besuchen in unserem Lokal. Wir sind schon 

fast wie ein altes Ehepaar. Mir wäre nur lieber, 

sie bliebe allein in ihrem Bett.

LUDWIG HIRSCH 
(ÖSTERREICHISCHER 
LIEDERMACHER) 2008
Ich habe vor kurzem eine Nilkreuzfahrt gemacht 

und bin immer noch beeindruckt von diesem 

Erlebnis. Es war für mich wie eine Reise durch ein 

außerirdisches Land. Dann gibt es da noch den 

Kriglach. Das ist ein Bach in meiner Heimat, 

der Steiermark. Da wohnt eine Muse, von der ich 

mich küssen lasse. Sie ist eine Nixe, zu wenig Frau, 

um sie zu lieben und zu wenig Fisch, um sie zu essen!

CLAUDIA KORECK 
(SÄNGERIN/
MUSIKERIN) 2008
Die Traun fl ießt durch meine Geburtsstadt. 

Ich kann mich erinnern, dass wir als Kinder dort 

gespielt und gebadet haben.  Außerdem gabs dort 

ein verstecktes Plätzchen für Verliebte…

ANDRÉ HELLER 
(KÜNSTLER) 2000
Der entscheidende Fluss meines Lebens ist 

der Fluss der Zeit.

HARALD R. 
SATTLER 
(SATIRIKER) 2004
Mit dem Orinoko, da sind so schön 

viele Ooos drin.

HAGEN RETHER 
(KABARETTIST) 2005
Dem Harnfl uss. Sehr verbunden. 

Manchmal aufs Äußerste verbunden.

HERBERT 
ACHTERNBUSCH 
(LITERAT, FILMEMA-
CHER, MALER) 2008
Das ist natürlich die Donau. Kar. Bei uns hinter 

dem Hof ist man 2-300 m hochgegangen und 

hat auf die Donau runtergeschaut. 

Wir haben immer gesagt, dass die Sonne das 

Donauwasser sauft.

FRANZ MEYER 
(LANDRAT) 2009
Da ich an der Donau aufgewachsen bin, liegt mir 

naturgemäß die Donau schon sehr nahe. Donau, Inn 

und Ilz stehen aber insgesamt für unsere wunder-

bare Landschaft und das Passauer Land 

wird insoweit von diesen drei Flüssen geprägt.

MIKIS THEODORAKIS 
(KOMPONIST UND 
SCHIRMHERR 
DER EW) 1999
Der Acheron, weil dort die endgültige und 

unausweichliche Begegnung mit jenem Typen 

stattfi nden wird, den ich am meisten in meinem 

Leben herausgefordert habe: den Tod.

MARKUS LÜPERTZ 
(MALERFÜRST) 2008
Der Rhein und die Neisse. Der Rhein, weil er im 

Rheinland liegt, meiner zweiten Heimat, und 

die Neisse ist eine Legende aus meiner Flucht 

von Tschechien nach Deutschland. Ich bin auf 

ein Schiff  nicht mehr draufgekommen, weil es 

überfüllt war, dann ist es gesunken und viele 

Leute sind umgekommen. Aber der Rhein 

ist das Ziel und das Geheimnis und die 

Legende, und der Geist ist der Vater 

Rhein, der mit Dreizack und Schuppen 

den Fluss umgräbt und längst vergessene 

Schätze hütet.

PAUL ZAUNER 
(ER LEBT DEN JAZZ) 
2013
 Ich liebe es, wenn die Musik fl ießt!

KARL WISSPEINTNER 
(MITBEGRÜNDER UND 
GESCHÄFTSFÜHRER
MICRO-EPSILON) 2009
Mit der Donau, weil sie durch so viele Länder 

fl ießt und so viele Kulturen verbindet. 

Ich träume noch immer von einer Flussfahrt 

bis zum Schwarzen Meer und weiter über

den Don-Wolga-Kanal bis nach Russland.

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

SIGI ZIMMERSCHIED

CLAUDIA KORECK
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KONSTANTIN WECKER 
(REBELL AM KLAVIER) 
2012
Mit der Isar! Ich bin ein Kind der Isar!

An ihr groß geworden, habe in ihr schwimmen 

gelernt und habe praktisch mein ganzes Leben an 

ihr verbracht. Flüsse machen einem die 

Vergänglichkeit des Lebens richtig bewusst.

WOLFGANG KREBS 
(SPEZIALIST FÜR 
BAYERISCHE MINISTER-
PRÄSIDENTEN) 2013
Ja, das ist der Redefl uss, aber im Ernst: 

Die Donau fasziniert mich am meisten, weil man 

am weitesten auf ihr kommt, und man ja so schöne 

Schiff sfahrten auf ihr unternehmen kann.

HELMUT SCHLEICH 
(BAYERISCHES 
KABARETT-
URGESTEIN) 2013
Oh ja. Das ist die Aude in Südfrankreich. 

Ein Fluss, an dem ich seit meiner Jugend meine 

Sommerferien verbringe. Dieser Fluss entspringt 

den Pyrenäen und mündet bei Béziers ins 

Mittelmeer. In Passau kann ich noch dazusagen: 

Ein Fluss, der auch was vom Hochwasser versteht.

KARSTEN SCHWANKE 
(METEOROLOGE) 2013
Das ist die Havel in Brandenburg – in meiner Heimat. 

Die Havel ist ein wunderschön mäandrierender Fluss 

mit vielen Badeseen und Schilfgürteln. Eignet sich 

zum Baden, Segeln und Angeln gleichermaßen.

GEORG STEINER 
(TOURISMUSDIREKTOR 
LINZ) 2014
Früher habe ich immer sofort gesagt: 

Natürlich die Donau! Mittlerweile glaube ich, 

dass es alle drei sind, die unsere Stadt ausmachen 

und die Fokussierung auf einen Fluss alleine den 

Wert der Dreifl üssestadt Passau einschränken 

würde. Ich stehe zur Dreifl üssestadt – mit Donau, 

Inn und Ilz! Sie sind unsere Chance und unser 

Schicksal gleichermaßen.

JOSEF HADER 
(WIENER 
JAHRHUNDERT-
KABARETTIST) 2014
Ich bin im Strudengau an der Donau 

aufgewachsen. Für mich ist eine Landschaft ohne 

Fluss zu abgeschlossen. Da ist es schwierig, von 

außen etwas hineinzubekommen, 

es fehlt der Austausch, die Weltoff enheit. 

Das war für mich immer die Donau. 

Die hab ich als Kind oft mit Zillen befahren. 

Manchmal sogar zusammen mit Kühen…

JÜRGEN DUPPER (OBER-
BÜRGERMEISTER) 2016
Ist  der Inn immer noch Ihr Lieblingsfl uss?

Ja selbstverständlich.  Aber man muss ihn im Auge 

behalten. Der Bursche ist schnell da und wild, 

wie man jetzt wieder nach den Regengüssen der 

letzten Zeit gesehen hat.

HANS-JÜRGEN 
BUCHNER (MUSIKER 
UND NATURSCHÜTZER) 
2016
Das ist ganz klar die freifl ießende Donau zwischen 

Straubing und Vilshofen! Für die setze ich mich 

seit vielen Jahren ein. Ich habe ihr mein Donaulied 

gewidmet. Das habe ich dem Horst Seehofer auf 

einem Donauschiff  vorgespielt und habe ihn damit 

so berührt, dass „König Horst“, so habe ich

 ihn in dem Lied genannt, verkündet hat, dass er 

auf die Variante ohne Staustufen setzt. 

Das hat er mir in einigen Gesprächen auch so 

bestätigt! Manchem seiner Parteikollegen hat das 

nicht gefallen. Aber  wir haben etwas erreicht 

mit unserer Musik!

FLUSSTYPEN –
DAS BUCH

Wer sich  für die gesamten 

Flusstypen-Antworten aus ca. 300 Innside 

Innterviews interessiert, kann sich schon 

vorab ein Exemplar zum Subscriptionspreis 

sichern. Einfach eine Mail an: 

innside@t-online.de

schicken und bestellen!

YUMIHO (SÄNGERIN 
DER JAPANISCHEN 
BAND HANATO 
CHRIRURAN) 2011
Ich bitte um Verzeihung, Gerd San, aber wir leben 

in Tokio, in der Stadt, umgeben nur von Gebäuden!

JOSEF PÜHRINGER 
(LANDESHAUPTMANN 
OBERÖSTERREICH) 2009
Natürlich ist das die Traun! Ich bin in der Stadt 

Traun an der Traun geboren, die übrigens,

aus dem keltischen übersetzt, „die Reißende“ heißt. 

Im Trauntal habe ich viele schöne Stunden meines 

Lebens verbracht. Das zweite Gewässer ist der 

Mondsee, an dessen Ufern ich seit vielen Jahren 

Urlaub mache.

PROF. DR. CAROLA 
JUNGWIRTH 
(UNI-PRÄSIDENTIN) 2016
Das habe ich befürchtet. Ich habe mir überlegt, 

dass ich eigentlich der Ilz-Typ bin. Ich bade im 

Sommer gerne dort und die Ilz bietet mir große 

Erholungsmöglichkeiten. Natürlich mag ich den 

Inn auch sehr. Ich rudere auf dem Inn und die 

Donau steht für Internationalität.

LORD YEHUDI 
MENUHIN (VIOLINIST 
UND DIRIGENT) 1997
Es sind mehrere: New York – der Hudson 

und der Ozean, London – die Themse, 

Paris – die Seine, Amsterdam – die Amstel, 

Wien und Budapest – die Donau. Aber ich 

glaube, dass ganz allgemein der Mensch 

sich zu den Flussebenen und dem Meer, 

eben zum Wasser hingezogen fühlt.

REINHARD FENDRICH 
(MUSIKALISCHES 
URGESTEIN) 2015
Keine Frage, das ist und bleibt die Donau!

ANDRE HELLER
MIKIS THEODORAKIS

ALLES IM
Überblick.
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Seit nunmehr 25 Jahren ist er für dieses 

Magazin aktiv. Verantwortlich für Redaktion, 

Anzeigen, Vertrieb und Organisation. 

Gerd Jakobi  ist Gründerverleger und 

unermüdlicher Motor des wohl bekanntesten 

Kultur- und Programmmagazin in der 

Dreiländer-Region. Mache bezeichenen ihn 

auch als „Mister Innside“. Er selbst sagt 

von sich häufi ger habe „Druckerschwärze 

im Blut“. Wir nahmen dieses Jubiläum zum 

Anlass zu einem Selbstgespräch mit ihm.

25 Jahre Innside -Magazin:

Wie fi ng alles an?

Angefangen hat eigentlich alles mit einer 

Veranstaltungsreihe im damals neugegründeten 

Kulturmodell in der Bräugasse. Ich habe zu der 

Zeit eine Reihe von Veranstaltungen, u. a. den 

Bräu-Jam und Konzerte mit verschiedenen 

Musikern durchgeführt. Dafür brauchte ich 

ein Programmheft. Da es schon vorher Überlegun-

gen gab, ein Veranstaltungsmagazin ins Leben zu 

rufen, habe ich das zum Anlass genommen, das 

Programmheft gleich als Nullnummer dieses 

Magazins zu konzipieren. Durch verschiedene 

Sponsoren wie das Musikhaus Hornsteiner oder 

auch die Sparkasse Passau war das möglich. Damit 

war schon die Richtung des Magazins vorgegeben. 

Es fehlte nur noch der Name. Bei einem nächtli-

chen Spaziergang über den Ludwigsplatz fi el mir 

die Werbung einer damals sehr angesagten Jeans-

marke mit Namen „Insider-Jeans“ ins Auge. Da 

ich schon die ganze Zeit überlegte hatte, der Name 

müsse in der Dreifl üssestadt natürlich mit einem 

Fluss zu tun haben, fi el es mir beim Anblick 

dieses Namens wie Schuppen von den Augen. 

Ich brauchte nur noch ein „n“ hinzuzufügen, 

und schon war der Name „Innside“ geboren.

Was war die größte Schwierigkeit 

beim Start des Magazins?

Die größte Schwierigkeit war sicher das 

Anwerben von Anzeigenkunden und die 

technische Umsetzung der Produktion eines 

Magazins. Damals kam der Computer-Satz 

(DTP) erst auf und steckte noch in den Kinder-

schuhen. Es gab nur wenige, die über diese 

Möglichkeiten verfügten. 

Was ist das Kredo des Heftes,

sozusagen die Verlagsphilosophie?

Von Anfang an war klar, dass das Magazin Plattform 

und Vermittler für Kulturinteressierte, Kultur-

schaff ende und der Geschäftswelt sein sollte. 

Kernstück war immer der Kulturkalender, der

damals wie heute ein Alleinstellungsmerkmal ist. 

Großes Anliegen war uns auch immer die 

Bildende Kunst, die sich in einem großen 

Galerie-Teil (Arts) wiederfi ndet. Für diesen Teil ist 

bis heute Kathrin Schubert zuständig, die auch 

schon zu der Gründungscrew zählte und bis heute 

zuverlässige Mitarbeiterin ist. Mitte der 90er Jahre 

begannen wir mit der Veröff entlichung von

Künstlerportraits. So haben sich bis heute fast 

300 Portraits von Malern, Bildhauern, Grafi kern,… 

angesammelt. Auch die Innterviews mit vielen 

international bekannten Künstlern und Kultur-

politikern sind ein wichtiger Teil der Darstellung 

der regionalen Kulturszene. Wichtig war uns auch 

immer, über die Grenze nach Österreich zu 

schauen, die ja mit dem Beitritt zur EU zwar real

 verschwand, aber bis heute oft noch in den Köpfen 

der Menschen vorhanden zu sein scheint. Auch der 

Kontakt zum östlichen Nachbarn Tschechien und 

deren Kulturszene war immer ein wichtiges Ziel 

und so freuten wir uns besonders, als wir vor drei 

DEN HERAUSFORDERUNGEN 
DER DIGITALEN WELT 

STELLEN! 

INNSIDE HERAUSGEBER GERD JAKOBI

So lernte ich den späteren Mitbegründer des 

Innside-Verlags Lambert Kinateder kennen, in 

dem ich einen enthusiastischen Mitstreiter fand.

Er war einer der Wenigen, der sich als Grafi ker 

und Computerfreak mit der Materie auskannte. 

Dennoch war die technische Umsetzung in den   

Anfangsjahren immer eine immense Heraus-

forderung. Mit vielen Nachtschichten schaff ten

wir es aber immer wieder, ein Heft zu produzieren;  

wir brauchten damals für eine 28-Seiten-Ausgabe 

14 Tage Produktionszeit. Durch meine vorherigen 

Tätigkeiten im Anzeigengeschäft und Kultur-

sponsoring, das damals auch noch in den 

Anfängen steckte, hatte ich einige Kontakte zu 

Geschäftsleuten, die uns am Anfang ihr Vertrauen 

schenkten und ohne die es auch heute nicht 

denkbar wäre, ein solches Magazin zu produzieren.

im Blut“. Wir nahmen dieses Jubiläum zum 

Anlass zu einem Selbstgespräch mit ihm.

25 Jahre Innside -Magazin:25 Jahre Innside -Magazin:

Angefangen hat eigentlich alles mit einer 

Veranstaltungsreihe im damals neugegründeten 

Kulturmodell in der Bräugasse. Ich habe zu der 

Zeit eine Reihe von Veranstaltungen, u. a. den 

Bräu-Jam und Konzerte mit verschiedenen 

Musikern durchgeführt. Dafür brauchte ich 

ein Programmheft. Da es schon vorher Überlegun-

gen gab, ein Veranstaltungsmagazin ins Leben zu 

rufen, habe ich das zum Anlass genommen, das 

Programmheft gleich als Nullnummer dieses 

Magazins zu konzipieren. Durch verschiedene 

Sponsoren wie das Musikhaus Hornsteiner oder 

auch die Sparkasse Passau war das möglich. Damit 

war schon die Richtung des Magazins vorgegeben. 

Es fehlte nur noch der Name. Bei einem nächtli-

chen Spaziergang über den Ludwigsplatz fi el mir 

die Werbung einer damals sehr angesagten Jeans-

marke mit Namen „Insider-Jeans“ ins Auge. Da 

ich schon die ganze Zeit überlegte hatte, der Name 

müsse in der Dreifl üssestadt natürlich mit einem 

Fluss zu tun haben, fi el es mir beim Anblick 

dieses Namens wie Schuppen von den Augen. 

Ich brauchte nur noch ein „n“ hinzuzufügen, 

und schon war der Name „Innside“ geboren.

Was war die größte Schwierigkeit Was war die größte Schwierigkeit 

beim Start des Magazins?beim Start des Magazins?

Die größte Schwierigkeit war sicher das 

Anwerben von Anzeigenkunden und die 

technische Umsetzung der Produktion eines 

Magazins. Damals kam der Computer-Satz 

(DTP) erst auf und steckte noch in den Kinder-

schuhen. Es gab nur wenige, die über diese 

Galerie-Teil (Arts) wiederfi ndet. Für diesen Teil ist 

bis heute Kathrin Schubert zuständig, die auch 

schon zu der Gründungscrew zählte und bis heute 

zuverlässige Mitarbeiterin ist. Mitte der 90er Jahre 

begannen wir mit der Veröff entlichung von

Künstlerportraits. So haben sich bis heute fast 

300 Portraits von Malern, Bildhauern, Grafi kern,… 

angesammelt. Auch die Innterviews mit vielen 

wir brauchten damals für eine 28-Seiten-Ausgabe 

14 Tage Produktionszeit. Durch meine vorherigen 

Tätigkeiten im Anzeigengeschäft und Kultur-

sponsoring, das damals auch noch in den 

Anfängen steckte, hatte ich einige Kontakte zu 

Geschäftsleuten, die uns am Anfang ihr Vertrauen 

schenkten und ohne die es auch heute nicht 

denkbar wäre, ein solches Magazin zu produzieren.

ein Programmheft. Da es schon vorher Überlegun-

gen gab, ein Veranstaltungsmagazin ins Leben zu 

rufen, habe ich das zum Anlass genommen, das 

Magazins zu konzipieren. Durch verschiedene 

Sponsoren wie das Musikhaus Hornsteiner oder 

auch die Sparkasse Passau war das möglich. Damit 

war schon die Richtung des Magazins vorgegeben. 

Es fehlte nur noch der Name. Bei einem nächtli-

chen Spaziergang über den Ludwigsplatz fi el mir 

die Werbung einer damals sehr angesagten Jeans-

marke mit Namen „Insider-Jeans“ ins Auge. Da 

ich schon die ganze Zeit überlegte hatte, der Name 

müsse in der Dreifl üssestadt natürlich mit einem 

dieses Namens wie Schuppen von den Augen. 

(DTP) erst auf und steckte noch in den Kinder-

international bekannten Künstlern und Kultur-

politikern sind ein wichtiger Teil der Darstellung 

der regionalen Kulturszene. Wichtig war uns auch 

immer, über die Grenze nach Österreich zu 

schauen, die ja mit dem Beitritt zur EU zwar real

 verschwand, aber bis heute oft noch in den Köpfen 

der Menschen vorhanden zu sein scheint. Auch der 

Kontakt zum östlichen Nachbarn Tschechien und 

deren Kulturszene war immer ein wichtiges Ziel 

und so freuten wir uns besonders, als wir vor drei 

Die Fragen stellte sich: Gerd Jakobi
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miteinander in Kontakt zu treten. Auch die 

Verschränkung mit der Printausgabe zu einem 

Cross-Media-Produkt bietet dem Leser wie 

auch  dem Werbetreibenden  ungeahnte 

Möglichkeiten des Informationsfl usses. 

Das wird eine spannende Zeit, zu der wir alle 

zum Mitmachen einladen wollen. Ziel ist, 

wie schon bei Gründung des Magazins, 

eine möglichst breite Öff entlichkeit für 

die kulturellen Aktivitäten unserer 

Mitmenschen herzustellen, frei nach 

dem Motto: Wo man singt, da lass dich 

ruhig nieder, böse Menschen haben 

keine Lieder.

Am Schluss nun auch an dich die 

von dir so oft gestellte Innside-Flussfrage: 

Mit welchem unserer drei Flüsse kannst 

du dich am ehesten identifi zieren?

Die Frage habe ich mir wohl selbst eingebrockt… 

Ich kann mich eigentlich nicht entscheiden. 

Die Ilz bin ich bis zur Quelle hochgewandert 

und ich liebe Schwester Ilz über alles, aber auch 

Bruder Inn inspiriert mich mit seiner Kraft und 

Dynamik und Mutter Donau verbindet uns 

mit den Kulturräumen der Welt... Aber sie sollen 

bitte alle drei in ihren Betten bleiben!

Jahren mit Partnern in Tschechien einen eigenen 

Magazinteil (Bohemeside) ins Leben rufen konnten. 

Ebenso wichtig ist die Partnerschaft mit Roswitha 

Prasser, die einen eigenständigen Woidside-Teil 

im Innside veröff entlicht. Und so können wir heute 

mit einem gewisssen Stolz vermerken, dass wir 

unser Ziel, die Kulturszene in der Drei-Länder-

Region Inn-Donau-Moldau abzubilden, 

fast verwirklicht haben! 

Was war das einschneidendste 

Ereignis in diesen Jahren?

Das wohl einschneidenste Ereignis ereilte uns 

vor einem Jahr, als unser langjähriger Mitstreiter 

und -begründer, Lambert Kinateder, nach einer 

schweren Operation verstarb. Wir mussten nicht             

nur die Produktionslinie völlig neu konzipieren, 

sondern auch den gesamten Verlag neu aufstellen. 

Mit der Agentur Atelier & Friends aus Grafenau, 

mit denen uns eine sehr lange Zusammenarbeit 

verbindet, fanden wir einen kompetenten und 

professionellen Partner, der uns in die Lage 

versetzt, heute ein komplett neu überarbeitetes 

Heft zu präsentieren. Auch das digitale Zeitalter 

scheint nun endgültig mit der Freischaltung einer 

kompakten und sehr innovativen Web-Präsenz 

Einzug gehalten zu haben. Ein zweites 

einschneidendes Ereignis war die Flut 2013, 

die uns in unserem Büro am Ort in Passau heim-

suchte und zu einer sehr dramatischen Situation 

führte. In der Folge mussten wir ein Jahr lang im 

Wortsinne home-publishing betreiben und die 

Produktion aus unseren Wohnzimmern heraus 

aufrecht erhalten. Aber eigentlich kann man sagen, 

dass bis heute die Produktion einer jeden einzelnen 

Ausgabe ein einschneidendes Erlebnis ist. 

Und was waren 

die Highlights für dich 

in diesem  

Vierteljahrhundert?

Das größte Highlight ist nach 

wie vor, dass es das Magazin 

immer noch gibt! Natürlich waren 

die Begegnungen und Innterviews 

mit großen, bekannten Künstlern 

immer ein Erlebnis. Da war das 

Gespräch mit Sir Jehudi 

Menuhin, der als Schirmherr 

der Europäischen Wochen 

mit den Kulturräumen der Welt... Aber sie sollen 

bitte alle drei in ihren Betten bleiben!

kompakten und sehr innovativen Web-Präsenz 

Einzug gehalten zu haben. Ein zweites 

einschneidendes Ereignis war die Flut 2013, 

die uns in unserem Büro am Ort in Passau heim-

suchte und zu einer sehr dramatischen Situation 

führte. In der Folge mussten wir ein Jahr lang im 

Wortsinne home-publishing betreiben und die 

Produktion aus unseren Wohnzimmern heraus 

aufrecht erhalten. Aber eigentlich kann man sagen, aufrecht erhalten. Aber eigentlich kann man sagen, 

dass bis heute die Produktion einer jeden einzelnen 

Ausgabe ein einschneidendes Erlebnis ist. 

Und was waren 

die Highlights für dich die Highlights für dich 

in diesem  

Vierteljahrhundert?Vierteljahrhundert?

Das größte Highlight ist nach 

wie vor, dass es das Magazin 

immer noch gibt! Natürlich waren 

die Begegnungen und Innterviews 

mit großen, bekannten Künstlern 

immer ein Erlebnis. Da war das 

Gespräch mit Sir Jehudi 

Menuhin, der als Schirmherr 

der Europäischen Wochen 

VITAGerd Jakobi

GEBOREN wurde der Verleger und 

Jounalist 1955 in Münster in Westfalen. 

1965 UMZUG nach Mettmann bei Düsseldorf. 

ERSTE REDAKTIONELLE VERSUCHE 

bei Schülerzeitungen und Jugendmagazinen. 

1973 ERSTE ANSTELLUNG als lokaler 

Sportreporter bei der Rheinischen Post.

Nach dem ABITUR 1975 studierte er

zunächst Theater-Film-und Fernseh-

wissenschaften an der UNI KÖLN.

1978 Wechsel an die LMU MÜNCHEN 

Nach dem vergeblichen Versuch an der Film 

und Fernsehakademie zu landen, zog es ihn 

zu Freunden nach NIEDERBAYERN aufs Land. 

1982 VERANTWORTLICHER REDAKTEUER 

des Aneigenblatts „Blick Punkt“ in Pfarrkirchen.

1986 Studium der PÄDAGOGIK PHILOSOPHIE 

UND SOZIOLOGIE an der Uni Passau.

1992 GRÜNDUNG der Zeitschrift INNSIDE.

in Passau weilte oder die Begegnung mit Mikis 

Theodorakis, der als Musiker, Philosoph und Kultus-

minister Griechenlands ein Vorbild für mich war. 

Als Kulturschaff ender war er immer schon ein 

Kämpfer für die Demokratie in seinem Land und 

in Europa. Das hat mich bei unserem Gespräch sehr 

beeindruckt und ermutigt. Auch das Innterview 

mit André Heller, der kurz nach der Absage der 

Stadt Passau an seine Vorstellungen der 

Gestaltungen der „kulturellen“ Neuen Mitte mit 

uns sprach, war sicher ein Höhepunkt und ist bis 

heute eine Mahnung, sich für die Verwirklichung 

und Vollendung dieses Plans einzusetzen! 

Sein Satz „Ich möchte dem Ungeist, der von diesem 

Platz gegen mein Land (der Anschluss Österreichs 

Anm. d. Red.) ausgegangen ist, etwas Positives 

entgegensetzen.“ hat bis heute Gültigkeit für mich. 

Wie geht es weiter mit dem Innside-Magazin?

Wir müssen uns natürlich den Herausforderungen 

der digitalen Welt stellen und freuen uns schon 

auf die neue Website, von der wir uns ganz neue 

Möglichkeiten erhoff en. Vor allem was die Aktua-

lität des „wohl vollständigsten“ Kulturkalenders der 

Dreiländerregion anbelangt. Aber auch die Ser-

vice-Leistungen und die Informationstiefe, mit der 

wir unsere Leser und Freunde versorgen können, 

wird sich erheblich verbessern. Dafür konnten wir 

mit Claudia Saller eine neue Mitstreiterin gewin-

nen, die engagiert und mit viel Herzblut zur neuen 

Innsiderin geworden ist. Darüber hinaus planen 

wir aus der Online-Plattform des Innside-Magazins 

ein kulturelles Socia-Media-Network zu entwickeln. 

Mit dem Schlachtruf „Werde Innsider“ wollen wir 

möglichst viele Menschen mit 

kulturellen Interessen (wer 

ist das nicht) zu einem 

Multimedia-Network 

zusammen bringen. 

Das kann sowohl 

für die Kulturschaff en-

den als auch die 

– konsumenten eine 

fantastische  Möglich-

keit bieten, 
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KULTUR-
PREISTRÄGER 

2017
des Landkreises Passau

Der Landkreis Passau verleiht seit 1992 all- 

jährlich an verdiente Persönlichkeiten des 

kulturellen Lebens den Kulturpreis des  

Landkreises Passau.

Ausgezeichnet werden Leistungen auf kulturel-

lem und künstlerischem Gebiet sowie der  Hei-

mat-, Brauchtums- und Denkmalpflege. Auch 

ein Nachwuchsförderpreis wird alljährlich ver-

geben. Die Vielfalt der Preisträger spiegelt das 

breitgefächerte kulturelle Leben im Landkreis, 

wenn auch die meisten von ihnen Musiker 

sind. Geehrt werden für Brauchtum, Heimat- 

pflege und Musik die Knappenkapelle, der 

Knappenverein und der Knappenchor Kropf-

mühl. Walter Wanninger erhält den Kultur-

preis in der Kategorie Bildende Kunst. Die 

Dekanatskantoren Jürgen Wisgalla und Ralf 

Albert Franz werden für ihr Wirken im Bereich  

Musik, Kultur und Kunst ausgezeichnet.  

Manfred Bauer wird für seinen Einsatz für 

die Musik und Heimatpflege gewürdigt. Den 

Nachwuchsförderpreis erhalten die jungen 

Musiktalente Katja Maderer und Firmian Drost.

Wir stellen Ihnen die Kulturpreisträger 2017 im 

Einzelnen vor.

Die Kropfmühler Bergmannsvereine stellen eine Besonderheit 

im kulturellen und gesellschaftlichen Leben des Landkreises 

Passau dar und treten als „Pfleger und Bewahrer“ des regiona-

len Brauchtums auf. Daneben halten sie bergmännische Tradi-

tionen lebendig und bieten allen Bürgerinnen und Bürgern im 

Landkreis und darüber hinaus die Möglichkeit, diesen speziel-

len Teil der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Einmalig-

Evang.-luth. Kirchenmusik im Landkreis Passau
Ralf Albert Franz und Jürgen Wisgalla

Die Aktivitäten der evangelisch-lutherischen Kirchenmusik im Landkreis Passau sind aus dem kulturellen, musikalischen Kalender unseres  

Landkreises nicht wegzudenken. Die vielseitigen Veranstaltungen sprechen für sich:

• Begleitung evangelisch-lutherischer sowie ökumenischer Gottesdienste

• Konzerte und Kantatengottesdienste (insb. Bad Füssing)

• Konzertreihe „Steinkirchener Herbstkonzerte“ in Ortenburg

• Mitwirkung bei den EW

• Organisation von verschiedenen Chören (Kammerchöre, Posaunenchöre)

• Organisation des „Offenen Singens“ in Bad Füssing

• Entwicklung einer „Luther-Revue“, die auf verschiedenen Kabarett- und Kleinkunstbühnen  

aufgeführt wird.

Die evangelisch-lutherische Kirchenmusik im Landkreis Passau – sowohl Gottesdienst begleitend als auch konzertant hat ein in Fachkreisen hoch 

geschätztes Qualitätsniveau über die Jahre nachhaltig erarbeitet und findet hohen Zuspruch.

Knappenkapelle, Knappenverein und Knappenchor Kropfmühl

keit des Passauer Landes zu erfahren und wahrzunehmen. Als  

Botschafter unserer Region, und hier auch des Landkreises 

Passau, treten sie regelmäßig im In- und Ausland auf und  

erhalten hierfür stets größte Achtung und Anerkennung. Mit 

der Ausbildung junger Musikantinnen und Musikanten sorgt 

die Knappenkapelle Kropfmühl zudem seit jeher für den Nach-

wuchs und so ist es nicht verwunderlich, dass fast alle der ak-

tiven Mannschaft aus den eigenen Reihen kommen. Die Kropf-

mühler Knappen nehmen im Bereich der Brauchtums- und 

Heimatpflege sowie auf dem musikalischen Sektor nun bereits 

seit mehr als 100 Jahren einen besonderen Platz in der Region 

Untergriesbach/Hauzenberg, im Landkreis und oft auch weit 

darüber hinaus ein.

BRAUCHTUM  

UND HEIMAT- 

PFLEGE

MUSIK,  

KULTUR UND  

KUNST
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Walter Wanninger

Der Ausnahmekünstler, der sich seit Jahr-

zehnten in die Herzen seines Publikums 

malt, schnitzt und schweißt ist ein Über-

zeugungstäter, der mitreißt. Ein Künstler der 

alten Schule, der mit seinem Schaffen immer 

wieder neu überrascht und dabei für die  

Vielfalt und den Reichtum des Kulturland- 

kreises Passau steht wie kaum ein Zweiter. 

Neben den Bildern in altmeisterlicher 

Mehrschichtentechnik und handwerkli-

chem Umgang mit Holz und Eisen ist eine 

weitere Leidenschaft Walter Wanningers 

die für’s Theater. „Die Lust an der Insze- 

nierung“ wie auch der hintergründige 

Humor im Stile Karl Valentins machen 

ihn zu einem allseits beliebten und hoch  

geschätzten Original. Seit Jahrzehnten  

ist das Multitalent im Landkreis Passau in  

vielschichtiger Form tätig, sei es als 

Kunstlehrer und Leiter des Schulspieles 

am Gymnasium in Vilshofen, als Restaurator 

eines Baudenkmales, als Oldtimer-Bastler 

und eben auch als detailverliebter Künst-

ler, Maler, Schmied und Skulpturen- 

bildner, sowie im Vorstand des Kultur- 

und Geschichtsvereines Vilshofen, dem 

Betreiber der Stadtturmgalerie in Vilshofen.

Katja Maderer  
und  

Firmian Drost

Katja Maderer ist ein musikalisches Ausnah- 

metalent im Bereich Gesang wie auch mit der 

Geige. Sie war und ist seit Jahren Preisträgerin 

bei „Jugend musiziert“. Beim Landeswett- 

bewerb Bayern hatte sie bereits volle Punkt- 

zahl in Gesang und Geige geholt und 

auch dort die beiden ersten Plätze belegt. Zu- 

dem beeindruckte sie mit einer Sologesangs- 

rolle in der „West-Side-Story“ des Landes- 

theaters Niederbayern im Jahre 2014. 

Firmian Drost ist selbst sechsfacher Preis- 

träger beim Bundesjugendwettbewerb „Ju- 

gend musiziert“ und hat als Pianist und  

musikalischer Begleiter von Katja Maderer  ganz 

wesentlich zu deren Erfolgen beigetragen.

Manfred Bauer ist ein leidenschaftlicher 

Musiker und Komponist. Besonders mit der 

Komposition von Kinderliedern hat er sich 

einen Namen gemacht. Mit deutschsprachi-

gen Liedern begeistert er Kinder und moti-

viert sie zum Singen und Musizieren. Dabei 

widmet er sich dem friedvollen Miteinander. 

Zudem komponierte er auch neue Lieder 

im Jahreskreis für „Frühling und Sommer“ 

sowie „Herbst und Winter“ und ergänzt da-

durch die im Musikunterricht vorgesehenen 

Lieder der Lehrpläne.

Manfred Bauer

Manfred Bauer war in den Gründungsjahren 

der Kreismusikschule als Lehrer tätig. Er en-

gagiert sich in seiner Gemeinde ehrenamt-

lich seit Jahrzehnten besonders als Chor-

leiter der „Jungen Kantorei“. Dort vermittelt 

er Kindern und Jugendlichen die Freude 

am Musizieren. Einige seiner „Zöglinge“ 

haben z. B. den Chor „Cantamos“  gegründet, 

welcher mit Konzerten über die Gemeinde- 

grenzen hinaus die Zuhörer begeistert. 

Hier zeigt sich, dass Manfred Bauer junge  

Menschen nachhaltig für Musik begeistert. 

NACHWUCHS

BILDENEDE  
KUNST

MUSIK UND 

 HEIMATPFLEGE



INNOVATION DAHOAM– 
NIEDERBAYERNS SILICON VALLEY

DIE MSG SYSTEMS, AUSGEZEICHNET ALS „GREAT PLACE TO WORK“ (2014, 2017) UND BEREITS ZUM  

5. MAL UNTER „BAYERNS BEST 50“ GEWÄHLT, ZEIGT, DASS AUCH NIEDERBAYERN IM IT-SEKTOR GANZ VORNE MITSPIELT: 

DAS NEUGEGRÜNDETE MSG INNOVATIONSLABOR MINNOSPHERE WURDE JÜNGST VOM CAPITAL MAGAZIN (JULI 2017)  

UNTER DIE TOP 34 (PLATZ 8) DER BESTEN INNOVATION LABS DEUTSCHLANDS GEWÄHLT. 

MINNOSPHERE

msg – falls Sie mit diesen drei Buchstaben 

IT-Nerds verbinden, die in der Dr.-Hans-Kap-

finger-Straße 30 kaffeetrinkend im Keller sitzen 

und vor sich hin programmieren, haben Sie nur 

in einem Punkt recht, Kaffee wird hier tatsäch-

lich sehr viel getrunken, genau genommen  

1,2 Tonnen pro Jahr. Ansonsten hat die msg 

sehr wenig gemein mit dem Klischee einer  

„angestaubten IT-Klitsche“. Gegründet vor über 

35 Jahren hat sich die msg Unternehmens-

gruppe seitdem mit IT Expertise einen Namen 

gemacht und ist bis heute inhabergeführt, also 

unabhängig. Die Grundidee war damals – wie 

so oft – eigentlich naheliegend, aber dennoch 

ein Quantensprung: IT Lösungen auf indivi-

duelle Kundenanforderungen abstimmen, bzw. 

falls es bisher keine adaptierbare Lösung gibt, 

selbst Standardsoftware zu entwickeln. 

Auch heute steht die gesamte IT-Branche wieder 

vor großen Umwälzungen und Herausforderungen. 

Themen wie „Digitalisierung“ oder die „digitale 

Transformation“ als solche, durchdringen jedes Un-

ternehmen und stehen auch hier bei der msg sys-

tems Passau auf der Tagesordnung. Und so hat man 

im Juli 2016 den Entschluss gefasst, (semiotisch 

gesprochen) „einen Raum“ für diese Themen zu 

schaffen: die minnosphere. Nach einigen Renovie-

rungen an der ehemaligen Lemon Lounge wächst 

seitdem, direkt neben der msg Geschäftsstelle, das 

erste Innovationslabor Passaus. Hier werden inno-

vative Projekte zum Thema digitale Transformation 

angestoßen sowie Ideen und digitale Lösungen für 

die Zukunft entwickelt. Das neu gegründete Inno-

vation Lab minnosphere in Passau ist nach Toronto 

bereits das zweite Innovationslabor der msg und 

hat seitdem bereits zu einigen Veranstaltungen 

mit namhaften Partnerunternehmen geladen (und 

Raum für kreativen Austausch geboten).

GESCHÄFTFÜHRER STEFAN AIGNER:  
AGILITÄT PER SE  IST ESSENTIELL!

Wir haben den Geschäftsführer Stephan Aigner 

in der minnosphere besucht, um mehr über das 

Passauer Innovationslabor zu erfahren:

Für was steht minnosphere eigentlich?

Minnosphere steht für msg innovation sphere.

 

Wie kam es zu der Idee minnosphere  

zu gründen?

Die Geschäftsstelle in Passau ist bei der msg für 

die Produkt- und Individualentwicklung verant-

wortlich. Hierbei ist es natürlich wichtig, mit den 

Kunden auf einer Ebene, bestenfalls allerdings noch 

einen Schritt voraus zu denken. Wir dürfen uns 

daher nicht auf Sätze wie „das haben wir schon im-

mer so gemacht“ ausruhen. Die Agilität per se (und 

somit auch Eigenschaften wie alte Denkmuster auf-

zubrechen, schnell auf geänderte Anforderungen 

reagieren zu können und sich anzupassen), spielt 

für uns bereits jetzt in der Produktentwicklung eine 

essentielle Rolle, und gewinnt zukünftig noch mehr 

an Bedeutung. Man entwickelt keine Produkte 

mehr bis zur Perfektion und präsentiert sie dann 

dem Kunden, sondern geht immer mehr zum MVP 

(minimal valuable product) -Ansatz über. Das heißt, 

wir entwickeln gemeinsam mit dem Kunden einen 

ersten Prototyp, der quasi der Veranschaulichung 

der Grundidee dient und entwickeln diesen dann in 

Absprache mit den Kunden weiter, um genau deren 

Bedürfnissen gerecht zu werden. Im normalen 

Berufsalltag bleibt jedoch neben Meetings, Emails 

und Telefonkonferenzen sehr wenig Spiel- und 

Zeitraum für Kreativität. Daher haben wir uns 

entschlossen, ein Ideen-Labor zu entwickeln, einen 

Raum zum „Anders/Neu denken“ von bestehenden 

oder komplett neuen Geschäftsideen.

INTERNATIONAL INTEGRIERT 

Was macht die minnosphere  

dabei so besonders?

Der Motor der minnosphere sind  nicht etwa das 

Labor oder die Organisation, sondern die Men-

schen. Besonders macht uns auch, dass wir die msg 

(auch räumlich) an unserer Seite haben. Wir sind 

so bereits von Beginn an in die Unternehmerland-

schaft in Deutschland und auch international inte-

griert und haben daher ein gutes Netzwerk, welches 

wir aber natürlich gerne noch weiter ausbauen 

möchten. Da sehe ich die minnosphere auch in der 

Zukunft: Brücken bauen zwischen old economy 

und Start-ups.

PERMANENT DAZULERNEN

Sie sind Geschäftsführer der minnosphere 

und zugleich Geschäftsbereichsleiter  

in der msg. Wie klappt das?

Meistens ganz gut (lacht). Ich bin ja glücklicher-

weise nicht allein, sondern habe ein tolles Team 

um mich herum, das die gleiche Vision hat wie 

ich. Dadurch dass wir alle an einem Strang zie-

hen, ist vieles einfacher und die beiden Aufgaben 

sind recht gut miteinander vereinbar. Kurzum, 

meine Arbeit macht die meiste Zeit viel Spaß.

Ergänzen Sie bitte die folgenden Sätze:

minnosphere ist/wird in 3 Jahren ….

… hoffentlich viele erfolgreiche neue Produktide-

en hervorbringen und unsere Kunden glücklich 

machen. 

Geschäftsführer Stefan Aigner (3. v. l.) mit seinen Mitarbeitern
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hat das Netzwerken und die Verschaltung oberste 

Priorität. Wenn wir es schaffen neue Geschäfts- 

partner, Startups und uns in eine Dreier- 

konstellation zu bringen – um dadurch gemein- 

sam neue Dinge zu machen – dann können wir  

für alle einen Mehrwert schaffen.

Welcher Fluss symbolisiert Sie am besten?

Als Passauer mag ich eigentlich jeden unserer 

Flüsse und wie sagt man so schön, „die Mischung 

machts/aller guten Dinge sind drei“. Spontan würde 

ich jedoch sagen, die Ilz. Als passionierter Moun-

tainbiker liebe ich die Natur. Und die Ilz schlängelt 

sich durch ein traumhaft schönes Flusstal. Der 

Stausee Oberilzmühle liegt idyllisch schön. Hier 

im Spätherbst hin radeln und dann am Stausee die 

Stille und einzigartige Natur genießen. Eines, wie 

ich finde, der schönsten Fleckchen in Passau. Also 

würde ich sagen, dass ich mich der Ilz am meisten 

verbunden fühle.

Brückenschlag: Wie bekommen Sie den Kopf 

frei für neue Ideen?

Am besten auf dem Mountainbike in der Region. 

Wenn es sich zeitlich ausgeht gerne auch im bay-

erischen Wald oder noch lieber in den Alpen. Ich 

radle los, um die Natur zu genießen, abzuschalten 

oder einfach mal nur in die Pedale zu treten .

Stefan Aigner

INNOVATION DAHOAM– 
NIEDERBAYERNS SILICON VALLEY

Für mich bedeutet minnosphere …

… neue Wege zu gehen, um innovative Produkte 

zu entwickeln.

Mir macht meine Arbeit bei der minnosphere 

Spaß, weil … 

… sie mir ermöglicht agil zu sein, also neue 

Sachen auszuprobieren, permanent dazu zu 

lernen und mit tollen Persönlichkeiten im Team 

zu arbeiten.

Warum ist genau Passau ein geeigneter Ort 

für das Innovation Lab?

Warum nicht? Natürlich hat man bei Innovationen 

und IT immer zuerst das Silicon Valley im Kopf. 

Aber die erste Assoziation ist ja nicht immer die 

Beste. Ich will damit natürlich nicht Silicon Valley 

und Passau vergleichen, aber Innovationen und 

know-how sind ja nicht ortsgebunden. Wir haben 

hier in Passau zum einen natürlich viele Kollegen 

bei der msg, die sehr innovativ denken, dann noch 

die Universität Passau, das Gründerzentrum Digita-

lisierung Niederbayern und viele Geschäftspartner, 

mit denen wir eng kooperieren, also zusammenge-

fasst quasi Niederbayerns Silicon Valley (lacht). Das 

Wichtigste ist doch die Verschaltung von kreativen 

Köpfen und der Mut, etwas Neues auszuprobieren, 

dazu hat man nun auch in Passau die Gelegenheit. 

DIE INNOVATION ENTSCHEIDET

Wie bewerten Sie den vorherrschenden  

Innovationsdrang? Ist das nur ein Buzzword 

der heutigen Zeit oder eine conditio sine  

qua non, um wettbewerbsfähig zu bleiben?

Innovationen per se sind ja keine Modeerschei-

nung; Innovationen bzw. Erfindungen gibt es ja 

schon seit Anbeginn der Zeit - Unternehmen, die 

sich dessen nicht bewusst sind oder den Prozess 

der Ideenfindung innerhalb ihrer Organisation 

sogar ignorieren, laufen Gefahr, dass es sie bald 

nicht mehr gibt. Die Zeit zeigt uns immer wieder 

wie disruptive Innovationen Geschäftsmodelle, die 

anfangs gut funktioniert haben, komplett revoluti-

onieren. Beispielhaft hierfür ist der Entwicklungs-

prozess von analoger Fotografie über Digicam zu 

Smartphones.

Die Uhr dreht sich außerdem schneller, Innova-

tionszyklen werden immer kürzer. Es bleibt also 

immer weniger Zeit für Unternehmen auf Inno-

vationen zu reagieren. Wer zu spät reagiert, dem 

kann es ergehen wie Lycos – einst neben YAHOO 

und Altavista eine der 

erfolgreichsten Inter-

net- Suchmaschinen. 

Im Jahr 2000 waren 

das die beliebtesten Suchmaschinen – wer kennt 

die heute noch – niemand. Ein damaliger Lycos 

Manager hat mir mal erzählt, dass sie Google belä-

chelt haben, da Google keine Werbebanner auf der 

Suchseite einblendet und die Konkurrenz war sich 

sicher, dass Google so sicher kein Geld verdienen 

wird. Als sie bemerkten, wie das Geschäftsmodell 

der Google Suchmaschine funktioniert, war es zu 

spät: Eine „nackte“ Suchseite und über Verlinkun-

gen Geld verdienen! So naheliegend und doch so 

revolutionär. Lycos ist  inzwischen in der Bedeu-

tungslosigkeit verschwunden, wo Google steht, 

wissen wir ja alle.

Was mich dieses Gespräch damals gelehrt hat: 

Unternehmen, die heute Innovationen ignorieren 

oder belächeln, können in Zukunft sehr schnell 

vom Kunden ignoriert werden. Oft ist es eine Inno-

vation, die über Gewinn oder Stillstand entscheidet!

Wer ist im Innovation Lab in Passau  

willkommen? Für wen steht die Tür offen?

Willkommen ist jeder, der eine digitalisierbare Idee 

hat. Das kann ein Unternehmen sein, das gerne mit 

uns zusammen „neu denkt“, ein Start-Up mit einer 

Geschäftsidee im IT-Bereich , das bei der Umset-

zung Unterstützung benötigt, Geschäftspartner, die 

Geschäftsbereiche digitalisieren möchten oder sich 

einfach mal in anderer Umgebung austauschen 

wollen. Das Innovationslabor soll dazu dienen, 

sich zu vernetzten, aber auch den Kopf frei vom 

Büroalltag zu bekommen und neuen Ideen/Ge-

dankenexperimenten Zeit und Raum zu geben. Wir 

freuen uns über jeglichen Input und möchten nicht 

„im stillen Kämmerlein sitzen“, sondern gemeinsam 

mit anderen Unternehmen Prozesse verbessern, 

Geschäftsmodelle erweitern, adaptieren oder Bran-

chen verschalten.

IN  EINE DREIERKONSTELLATION BRINGEN

Woher erhalten Sie Inspirationen für neue 

Produkte/Geschäftsideen?

Grundsätzlich ist uns der Netzwerkfokus extrem 

wichtig. Wir arbeiten mit Innovationsagenturen zu-

sammen, holen uns durch Trends von Innovation 

Scouts und den Austausch mit unserem msg Lab in 

Toronto (Cookhouse Lab)  zugleich internationa-

len Input. Für unser Innovation Lab hier in Passau 

Geschäftsgebäude

WIR DANKEN  

IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!



Und dabei soll der Leser auch etwas 

über Wirtschaft lernen?

Allgemein ist es schwer, den Krimi einer bestimm-

ten Richtung zuzuordnen. Er ist makroökonomisch, 

zwischen einem Sachbuch und der Belletristik ein-

zuordnen. Den Krimi soll jeder, auch ohne Vorwis-

sen, verstehen können und gleichzeitig Studierende 

für die Wirtschaft begeistern. Durch die Einordnung 

zwischen Sachliteratur und Belletristik war es an-

fangs auch schwierig, einen Verlag zu fi nden.

Korruption bildet einen Schwerpunkt 

in Ihrer Forschungsarbeit. Wie viel 

Realität steckt in Ihrem Buch?

Die ökonomischen Ideen und Diskussionen in dem 

Krimi sind real, so wie sie auch in der Volkswirt-

schaftslehre Sinn machen. Die Verbindung zu 

Korruption und Lobbyismus ist ebenso realistisch. 

Die Ereignisse könnten sich so zugetragen haben, 

aber die Figuren selbst sind fi ktiv. Außerdem gibt 

es keine festen Handlungsorte, sodass der Krimi 

überall spielen kann, in Rom, Frankfurt oder auch 

in Passau. 

Aber wie lässt sich ein Mord mit Volks-

wirtschaftslehre verbinden? 

In der Volkswirtschaftslehre und auch im Finanz-

sektor werden sehr viele Metaphern verwendet. 

Insbesondere die Kombination aus Geld und Blut 

ist sehr alt, eine Zirkulation fi ndet sowohl beim Blut 

und als auch beim Geld statt. Der Titel „Geldge-

rinnung“ schlägt daher eine Verbindung zum 

Mordopfer.

Krimiautoren gehen ja gerne mal 

in Serie – schon Pläne?

Ich bin mit großer Leidenschaft Professor und 

Forscher, möchte aber nicht ausschließen, dass 

es einen zweiten Band gibt. Mir hat das Schreiben 

jedenfalls sehr viel Spaß gemacht!

Foto: Universität Passau
Johann Graf Lambsdorff , Björn Frank, „Geldgerinnung“, 
UVK Verlagsgesellschaft mbH, 180 S., ca. 20 Euro.
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PROF. LAMBSDORFF 
SCHREIBT KRIMI 

„ICH HÄTTE NICHT GEDACHT, DASS DIE BESCHREIBUNG EINER NASE SO SCHWIERIG SEIN KANN“

Prof. Dr. Johann Graf Lambsdorff  ist Lehrstuhlin-

haber für Volkswirtschaftslehre mit Schwerpunkt 

Wirtschaftstheorie an der Universität Passau und 

vor allem als Korruptionsforscher international 

in Erscheinung getreten. 1995 entwickelte er den 

Korruptionswahrnehmungsindex für Transparen-

cy International. Jetzt hat er sein Forschungsge-

biet mal anders zu Papier gebracht: Im August ist 

sein erster Wirtschaftskrimi erschienen.

Graf Lambsdorff , „Geldgerinnung“ ist 

Ihr erster Roman. Wie lange haben 

Sie dafür gebraucht?

Für meinen Co-Autor und mich ist es ein langer 

Weg gewesen. Vor sieben Jahren habe ich einen 

Artikel für das „Journal of Post Keynesian Econo-

mics“ verfasst, der sich mit der Finanzkrise beschäf-

tigte. Mir war damals schon bewusst, dass der Stoff  

Potenzial für mehr hat. Da ich noch nie einen Krimi 

geschrieben hatte, fand ich mit Björn Frank den 

idealen Partner. Insgesamt haben wir, mit länge-

ren Unterbrechungen, sieben Jahre an dem Werk 

geschrieben.

Als wissenschaftlicher Autor haben Sie viele 

Jahre Erfahrung. Wie groß war die Heraus-

forderung, nun auf „schöne Literatur“ 

umzusteigen?

Die Herausforderung war gewaltig, denn ich 

musste neu lernen, was ich alles mit Sprache 

beschreiben kann und welche Bilder und Handlun-

gen nicht gut in Worte zu fassen sind. Besonders 

das Beschreiben von Gerüchen war schwer. Dazu 

bin ich mit meinem Co-Autor unter anderem zum 

Wandern in die Röhn gefahren oder wir haben 

uns in ein Café gesetzt. Was hören wir? Was sehen 

wir? Was fällt auf? Man muss Dinge erleben, um sie 

beschreiben zu können. Eine weitere Herausfor-

derung war die Beschreibung einer Nase. Ich hätte 

nicht gedacht, dass dies so schwierig sein kann. 

Beim wissenschaftlichen Schreiben hingegen habe 

ich schon vorher mein Gedankengerüst und glei-

che es nur noch mit der Literatur ab. 

Ohne zu viel verraten zu wollen – 

worum geht es?

Im Zentrum steht eine wissenschaftliche Arbeit, mit 

der Lester Sternberg die Irrelevanz von Finanzkapi-

tal für die wirtschaftliche Entwicklung nachweisen 

will. Ist dieser Artikel Anlass für die Ermordung 

seines Doktorvaters Professor van Slyke? Auf seiner 

Flucht vor einem Mörder und den Profi teuren der 

Finanzkrise taucht Lester, gemeinsam mit der Stu-

dentin Milena, immer tiefer in die ökonomischen 

Zusammenhänge ein, die den Schlüssel für die 

Aufklärung des Mordes liefern könnten. 

GEFÖRDERT VON
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Im Durchschnitt nur 1,1 l/100 km Ver-

brauch und 26 g/km CO2-Emissionen. 

Große Lithium-Ionen-Polymer-Batterie 

ermöglicht reinelektrische 

Reichweite von 63 Kilometern**

Der Hyundai IONIQ Plug-in-Hybrid1 vereint 

das Beste aus zwei Antriebswelten: Er kombi-

niert einen sparsamen Benzinantrieb und große 

Reichweiten mit der Möglichkeit, über 60 Kilo-

meter am Stück elektrisch zu fahren (Kraftstoff -

verbrauch kombiniert: 1,1 l/100 km; CO2-Emis-

sionen kombiniert: 26 g/km; Effi  zienzklasse: A+).

Eine signifi kante Verringerung von Verbrauch 

und CO2-Emission ist das besondere Merkmal 

des Hyundai IONIQ Plug-in-Hybrid1. Die nach 

IONIQ Hybrid2 und IONIQ Elektro  dritte Variante 

der eigens für alternative Antriebe entwickelten 

Kompaktwagen-baureihe kommt im kombinier-

ten europäischen Normzyklus mit nur 1,1 Litern 

Kraftstoff  pro 100 Kilometern Fahrstrecke aus 

und gibt zugleich lediglich 26 Gramm Kohlen-

dioxid pro Kilometer an die Umwelt ab. Möglich 

werden diese Top-Werte durch die elektrische 

Reichweite von 63 Kilometern: Der 45 kW starke 

Elektroantrieb wird von einer hochentwickelten 

Lithium-Polymer-Batterie mit 8,9 Kilowattstun-

den Kapazität gespeist. In Kombination mit dem 

77 kW (105 PS) starken Benzin-Direkteinspritzer 

der Kappa Motorengeneration bildet er die effi  -

ziente Antriebseinheit des stromlinienförmigen 

Fünftürers. Die unterhalb der Fahrgastzelle instal-

lierte Batterieeinheit kann an Ladestationen und 

Haushaltssteckdosen geladen werden. Zudem 

lässt sich während der Fahrt beim Bremsen oder 

bei Bergabfahrten Energie zurückgewinnen.

Neben seiner ausgeprägten Sparsamkeit und 

Umweltverträglichkeit bietet der neue Hyundai 

IONIQ Plug-in-Hybrid1 alle Vorteile, die auch 

die beiden anderen Varianten der Modellreihe 

prägen. Dazu gehört nicht nur die windschlüp-

fi ge Schrägheckkarosserie mit zahlreichen 

Leichtbau-komponenten und einem überaus 

günstigen Luftwiderstandsbeiwert von 0,24, 

deren stilsichere Linienführung bereits mit dem 

renommierten Red Dot Design Award ausge-

zeichnet wurde. Auch das üppig dimensionierte 

Platzangebot für fünf Passagiere und ein reise-

tauglicher, 443 Liter großer Gepäckraum, der 

auf bis zu 1.505 Liter vergrößert werden kann, 

unterstreichen die ausgeprägte Alltagstauglich-

keit des Modells.

Das reibungslose, un-

auff ällige Zusammenspiel 

von Verbrennungs- und 

Elektromotor übernimmt 

eine ausgeklügelte Elektro-

nik. Die Kraft des Antriebs 

überträgt das von Hyundai 

entwickelte schnell schal-

tende 6-Gang-Doppelkupp-

lungsgetriebe (DCT). Für 

gesteigerte, dynamische Fahreigenschaften 

steht ein Sport-Modus zur Verfügung, der die 

Charakteristik von Schaltung und Lenkung be-

einfl usst. Optisch wird dieser Modus dem Fahrer 

durch einen Drehzahlmesser im LCD-Kombiins-

trument dargestellt. Der IONIQ Plug-in-Hybrid1 

verfügt wie die beiden anderen Modellvarianten 

über eine Fahrzustandsanzeige, die ausführliche 

Informationen über die aktuelle Arbeitsweise 

des innovativen Antriebskonzeptes liefert. Ist ein 

Radio-Navigationssystem mit hochaufl ösendem 

8-Zoll-Touchscreen an Bord, halten ebenfalls 

Apple CarPlayTM5 und Android AutoTM5  Ein-

zug. Damit lassen sich zahlreiche Anwendungen 

von Smartphones über das bordeigene Farbdis-

play bedienen.

Technologie mit Sicherheit: Acht Jahre 

Garantie auf Hochvolt-Batterien*

Zukunftsorientiert gibt sich der Hyundai IONIQ 

unabhängig von seinem Antriebskonzept auch 

in Sachen Zuverlässigkeit und Langlebigkeit. 

Denn neben der bei Hyundai üblichen Garantie 

für Neuwagen von fünf Jahren ohne Kilometer-

begrenzung gewährt das Unternehmen auf die 

Hochvoltbatterien der IONIQ-Modellreihe eine 

Garantie von acht Jahren oder bis zu einer Fahr-

leistung von 200.000 Kilometern.

Wir gratulieren zum 25-jährigen 
Jubiläum und bedanken uns für  

die Zusammenarbeit.

Für die Zukunft wünschen wir  
weiterhin viel Erfolg.

ANZEIGE

PLUG-IN-HYBRID IST DER 
NEUE TOP-SPARER VON HYUNDAI
Plug-in-Hybrid1 komplettiert ab Sommer die Hyundai IONIQ Modellfamilie

ANZEIGE
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HOCHSCHULE SOLL 
WEITER WACHSEN: 

THD legt Konzept für Zentrum für 
Digitalisierungstechnologien vor

GEFÖRDERT VON

Wenn es nach den Vorstellungen des Präsidenten der Technischen Hochschule Deggendorf (THD) und

Deggendorfs Oberbürgermeister Dr. Christian Moser geht, rollen am Campus in Deggendorf schon

bald wieder die Bagger. Denn die Hochschule soll weiter wachsen. Dafür hat Sperber ein

Konzept für ein Zentrum für Digitalisierungstechnologien und eine neue Fakultät Informations-

technik an der THD vorgelegt. Im Endausbau rechnet Sperber mit 1.000 zusätzlichen Studierenden, 

was einen Erweiterungsbau unumgänglich macht. Das Konzept haben Sperber und Moser in Rahmen 

des von der Staatsregierung Ende Mai 2017 beschlossenen „Masterplan Bayern Digital II“ eingereicht.

Deggendorf soll das Zentrum für Digitalisierungstechnologien in Niederbayern werden“, formulieren

Sperber und Moser ihr klares Ziel.

Diesen Entschluss begrüßt auch Dr. Christof Prechtl, stellvertretender Hauptgeschäftsführer 

der Vereinigung der bayerischen Wirtschaft. Als Prof. Peter Sperber und Dr. Christian Moser ihm das 

Konzept zur Erweiterung der THD vorstellten, konnte er die Notwendigkeit einer solchen Fakultät nur 

bekräftigen. Im Bereich IT gebe es weiterhin massive Personalengpässe, hochqualifi zierte Fachkräf-

te würden händeringend gesucht, fasste Prechtl die Lage in der bayerischen Wirtschaft zusammen. 

Die Vereinigung der bayerischen Wirtschaft (vbw) fragt bei ihren Mitgliedern regelmäßig ab, 

wo personell Bedarf besteht. Themen wie Cyber Security, Künstliche Intelligenz, Big Data oder 

autonome Systeme – Themen, die im Deggendorfer Konzept enthalten sind – seien für praktisch 

alle Unternehmen sehr wichtig, so Prechtl. THD-Präsident Sperber freute sich über das Feedback. 

„Die Meinung und Unterstützung aus der Wirtschaft ist für die weitere Entwicklung des Konzepts sehr 

wichtig“ sind sich Sperber und Moser einig. „Der Bedarf ist jetzt da, deshalb sollte man das auch so 

schnell wie möglich umsetzen“, lautet das Fazit des Präsidenten der THD.

Im Technologie Anwender Zentrum Spiegelau, einer Außenstelle der Technischen Hochschule

Deggendorf (THD), fand im Sommer die Auftaktveranstaltung zum Projekt „digitales Dorf“ statt. 

Viele engagierte Bürgerinnen und Bürger nahmen teil. Das Leuchtturmprojekt will Möglichkei-

ten der Digitalisierung erarbeiten, um die alltäglichen Herausforderungen speziell im ländlichen 

Raum besser meistern zu können: Digitalisierung zum Anfassen und als Alltagshelfer, nicht als 

Schreckgespenst, so die Devise. Neben dem TAZ Spiegelau sind der Technologie Campus Grafe-

nau sowie die Gemeinden Frauenau und Spiegelau beteiligt. 

Nach der Begrüßung durch Spiegelaus Bürgermeister Karlheinz Roth erläuterte Professorin Diane 

Ahrens vom TC Grafenau anhand vieler praxisnaher Beispiele die Idee des Projekts. Im Anschluss 

wurde in Gruppen intensiv diskutiert: Ob das Konzept des Rufbusses in Spiegelau oder eine 

Digitalisierung kommunaler Dienste, die Einführung einer Online-Plattform zur Organisation von 

gegenseitiger Nachbarschaftshilfe oder die Ausstattung von Kindergärten und Grundschulen mit 

digitalen Medien – die Themen stießen auf reges Interesse bei den Anwesenden. In der Gruppe 

Wirtschaft wurde insbesondere eine Reduzierung der Pendlerfahrten durch die Schaff ung von 

wohnortnahen Telearbeitsplätzen, sogenannten Co-Working-Spaces, diskutiert. Im Bereich Tou-

rismus könnten die Gäste sich anhand dezentral verfügbarer digitaler Informationen, z. B. in Form 

von smarten Infosäulen, gezielt, topaktuell und rund um die Uhr informieren. 

Herbert Schreiner, Bürgermeister von Frauenau, bedankte sich abschließend bei allen Beteilig-

ten für die produktiven Diskussionsrunden mit dem Aufruf, sich auch weiterhin in Arbeitskreisen 

zu beteiligen und so die gemeinsame Zukunft mitzugestalten. Neue Teilnehmer sind jederzeit 

herzlich willkommen, denn es gilt, gemeinsam die digitale Zukunft der Region zu entwickeln!

THD-Präsident Prof. Peter Sperber (l.) und Deggendorfs Oberbürgermeister Dr. Christian Moser (r.)          
stellten Dr. Christof Perschl, stellvertretender Hauptgeschäftsführer der Vereinigung der bayer.  Wirt-
schaft, das Konzept für ein Zentrum für Digitalisierungstechnologien an der THD vor. Bildquelle: THD

DIGITALES DORF: 
Großes Interesse an Leuchtturmprojekt

Digitales Dorf: Großes Interesse an Leuchtturmprojekt

Bild: Gudrun Fischer erläutert, wie das „digitale Dorf“ im Bereich 
soziales Leben Verbesserung schaff en soll. Bildquelle: TC Grafenau
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FAMILIENFEST 
BEI RINGLER

Es wir bunt, es geht rund

Ein unvergesslicher Tag erwartet Sie: mit vielen 

Angeboten sowie Mitmach-Aktionen für Groß 

und Klein und großem Gewinnspiel.

Für die  Kinder steht eine Riesen-Hüpfburg zur 

Verfügung, an der sie sich  austoben können, 

ruhiger geht es beim Kinderbasteln zu, hier 

können die Kleinen sich  kreativ beschäftigen. 

Verschiedene Aussteller zum Thema „Lifestyle“

laden zum Bummeln und Shoppen ein, u.a. 

„Konzept Floral“. Daneben gibt es einen 

Schnäppchenmarkt mit Glücksrad, an dem jeder 

eingeladen ist, sein Glück zu versuchen.

Für Furore sorgt das große Menschen-

kickerturnier bei dem  Vereine und soziale

Gruppierungen teilnehmen können. Eine Mann-

schaft besteht aus 5 Personen (4 Spieler und 1 

Torwart), willkommen sind gemischte Teams aus 

Männern und Frauen. 

Am 30.09.2017 von 10:00 bis 15:00 Uhr.

Es wird bunt. Es geht rund.

Mit spannenden Aktionen und großem Gewinnspiel1.

Ein unvergesslicher Tag erwartet Sie: mit vielen Angeboten sowie 
Mitmach-Aktionen für Groß und Klein, wie ein großes Menschen-
kicker-Turnier, eine Riesen-Hüpfburg, Kinderbasteln, versch. 
Aussteller zum Thema „Lifestyle“, ein „Schnäppchenmarkt“ mit 
Glücksrad, Aktionen rund um die Abteilung „Werkstatt“, süße und 
saure Spezialitäten u. v. m.

¹ Nähere Informationen zum Gewinnspiel erhalten Sie unter 
www.volkswagenfest.de oder direkt bei uns. An Sonn- und 
Feiertagen keine Beratung, kein Verkauf, keine Probefahr-
ten und keine Werkstattarbeiten.

Auto-Ringler Service-
GmbH
Hartkirchner Str. 45
94060 Pocking
Tel. 08531 / 8090-0
www.auto-ringler.de

Ihr Volkswagen Partner

ANZEIGE

Das Thema „Auto“ kommt natürlich auch nicht 

zu kurz, es gibt verschiedene Aktionen rund um 

die Abteilung „Werkstatt“.

Für das leibliche Wohl sorgt der Kindergarten 

Bruder Konrad aus Hartkirchen mit Kaff ee und 

selbstgemachtem Kuchen, wer es deftiger mag 

wird mit Hot Dogs und weiteren Spezialitäten 

von der Metzgerei Freudenstein aus Reiserfeld/

Ruhstorf verwöhnt.

DAS AUTOHAUS RINGLER lädt Sie

mit der ganzen Familie zu einem 

bunten Tag am 30. September  

von 10:00 bis 15:00 Uhr ein.

HERBSTLICHER 
SONNTAGS-BUMMEL 

in Pocking am 1.10.2017

Die Italienische Nacht 2017 ist den Pockingern 

noch in bester Erinnerung – die Innenstadt feierte 

in einer lauen Sommernacht bis tief in die Nacht 

hinein. Der Unternehmerverein Pocking Aktiv ist 

jedoch bereits mitten in den Vorbereitungen für 

den alljährlichen Bauern- und Handwerksmarkt 

mit verkaufsoff enem Sonntag, der heuer am 

1. Oktober statt fi ndet. 

Zahlreiche Fieranten werden auch in diesem Jahr 

ihre Waren in der Passauer Straße anbieten und 

mit allerlei Handwerkskunst und Leckereien aus 

bäuerlichen Betrieben die Besucher erfreuen.

Daneben hat Pocking Aktiv wieder ein tolles 

Programm für die Gäste aus Nah und Fern auf die

Beine gestellt. So sorgen in diesem Jahr die Rottaler

Schürzenjäger – bekannt vom Bürgerfest und 

dem Pockinger Starkbierfest – für urige Unter-

haltung auf der Hauptbühne. Handwerker aus 

verschiedenen Zünften zeigen ihre Kunst und 

begeistern mit Geschick und Fingerfertigkeit. 

Auch die Goldhaubenfrauen führen vor, wie kom-

pliziert die Stickereien ihrer prunkvollen Kopf-

bedeckung sind, erfreuen die Gäste aber auch 

mit hausgemachten Kuchen und Leckereien. Die 

bekannten Pockinger Metzger, Bäcker, Imbiss-

unternehmen und Gastwirtschaften sorgen zu-

dem für das leibliche Wohl der Besucher. Natürlich

haben auch die Geschäfte in Pocking zwischen

12.00 und 17.00 Uhr geöff net und bieten den

Kunden jede Menge besondere Angebote und 

Attraktionen.

So lohnt es sich schon jetzt, den Termin fest zu 

reservieren. Pocking Aktiv und die Geschäftswelt 

der Einkaufsstadt freuen sich auf SIE!

WEITERE INFOS

Ú  MENSCHENKICKERTURNIER: Hier winken als 1. Preis 750 EUR, als 2. Preis 250 EUR und als 3. Preis 100 EUR. 
Anmeldung bitte unter andrea.schuster@auto-ringler.de oder Tel.:  08531 8090-61

 Verbringen Sie einen gemütlichen und 

unterhaltsamen Sonntag unter Freunden 

POCKINGER INNENSTADT.

1. Oktober von 12:00 bis 17:00 Uhr

WEITERE INFOS
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Der Bezirk Niederbayern ist in Feierlaune – mit einem zwei-

monatigen Festival lässt er den Zwiefachen hochleben! Grund 

dafür ist die Aufnahme der Musikgattung ins Bundesverzeichnis 

des Immateriellen Kulturerbes. Im September und Oktober 2017 

zeigt ein buntes Programm in der ganzen Region, wie vielfältig 

uns der Zwiefache begegnet: 60 Veranstaltungen präsentieren die 

reizvolle Musikgattung mit dem Wechsel zwischen Zweiviertel- 

und Dreivierteltakt. Vom Musikantenstammtisch bis zum Zwiefa-

chen-Tanzkurs, von der offenen Bühne bis zum musikalisch um-

rahmten Vortragsabend ist für jeden etwas dabei. Musikanten und 

Wirtsleute aus der ganzen Region bringen sich dabei mit eigenen 

Veranstaltungen ins Festival ein und veranstalten Wirtshausaben-

de, Volkstänze und Musikantentreffen. Auch das Kulturreferat des 

Bezirks Niederbayern hat sich zahlreiche Beiträge ausgedacht: 

Das Volksmusikpicknick am 9. September in den Grünanlagen des 

Bezirksklinikums Mainkofen bietet Jung und Alt die Gelegenheit 

zum Musik hören, Tanzen, Schauen und Genießen – auch mitrei-

ßende Zwiefache stehen dabei auf dem Programm, gespielt von 

der Niederalteicher Klarinettenmusi. Zwiefache halten ebenso 

Einzug in die herbstlichen Literaturlesungen des Bezirks, die in 

allen niederbayerischen Landkreisen stattfinden und die Bayern 

und ihre Geschichte beleuchten. Kammermusikalische Konzerte 

zeigen, wie der Taktwechsel auch Eingang in klassische Kompo-

sitionen gefunden hat, und Mitmachveranstaltungen laden zum 

gemeinsamen Singen und Musizieren von Zwiefachen ein. Auch 

interkulturelle Begegnungen sind vorgesehen, bei denen gemein-

sam taktwechselnde Musik aus verschiedenen Kulturkreisen gespielt 

wird und der Zwiefache etwa auf indische Taal-mala-Melodien trifft.

 

Immaterielles Kulturerbe

Der Zwiefache gehört zum immateriellen Kulturerbe Bayerns. 

Mitte November 2016 wurde er im Rahmen eines Festakts in die 

bayerische Landesliste immaterieller Kulturgüter aufgenommen. 

Das Kulturreferat des Bezirks Niederbayern hatte den Antrag  

stellvertretend für eine breite Trägerschaft gestellt.

Wenige Wochen später, im Dezember 2016, erfuhr der Zwiefa-

che auch auf nationaler Ebene Beachtung: Der Zwiefache wurde 

im Dezember in das bundesweite Verzeichnis des immateriellen 

Kulturerbes aufgenommen. Das nationale Expertenkomitee aus 

Vertretern der deutschen UNESCO-Kommission und der Kultus-

ministerkonferenz würdigte den Vorschlag als überregional iden-

titätsstiftende Kulturform, die in großer Vielfalt und Lebendigkeit 

existiert und generationsübergreifend begeistert. Positiv hervor-

gehoben wurde vor allem auch die kreative Methode zur Einbin-

dung der Kulturträgergemeinschaft in das Antragsverfahren. Eine 

- vom Kulturreferat des Bezirks Niederbayern initiierte - unter Mu-

sikanten aus ganz Bayern durchgeführte Umfrage hatte im Vorfeld 

bestätigt, dass die Musikgattung „Zwiefacher“ im aktuellen Reper-

toire von Instrumentalmusik- und Gesangsgruppen fest verankert 

ist und auch auf Volkstanzveranstaltungen und Musikseminaren 

regelmäßig praktiziert wird. Dies beeindruckte auch das nationale 

Expertenkomitee: „Die überregionale Verbreitung, die breite Ak-

zeptanz und Präsenz des Zwiefachen in der Bevölkerung sowie 

der inklusive Charakter dieser Kulturform sind bemerkenswert“, 

heißt es im offiziellen Schreiben.

ZWIEFACH FEIERN!
Ein Festival rund um den Zwiefachen

Beim Zwiefachen handelt es sich um eine überlieferte, typische 

bayerisch-böhmische Musikgattung, die sowohl musiziert, ge-

tanzt als auch gesungen wird. Seine Besonderheit besteht im – 

auch unregelmäßigen – Wechsel zwischen Dreivierteltakt (Wal-

zer) und Zweivierteltakt (Dreher). Zu den bekanntesten Beispielen 

gehören etwa „Unser oide Kath“ oder „Leit, Leit, Leitl miasst’s 

lustig sei“

Foto: Peter Litvai

DAS GESAMTPROGRAMM des Festivals ist unter 

volksmusik-niederbayern.de einsehbar, das Programmheft  

kann unter 0871 97512-730 und kultur@bezirk- 

niederbayern.de und kostenfrei angefordert werden.

HOTELDIREKTORIN IM WESENUFER  
HOTEL & SEMINARKULTUR

WEITERE INFOS
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DAS GESAMTPROGRAMM des Festivals ist unter 

volksmusik-niederbayern.de einsehbar, das Programmheft  

kann unter 0871 97512-730 und kultur@bezirk- 

niederbayern.de und kostenfrei angefordert werden.

HOTELDIREKTORIN IM WESENUFER  
HOTEL & SEMINARKULTUR

VERBINDUNG VON SOZIALEM ENGAGEMENT, TOURISMUS, GENUSS, KULTUR UND REGIONALER 

 VERNETZUNG AN EINEM DER SCHÖNSTEN PLÄTZE IN DER REGION. 

MARGARETE DURSTBERGER

Das Haus Wesenufer Hotel & Seminarkultur an  

der Donau liegt eingebettet im oberösterreichischen 

Donautal und ist als einziges Hotel in Österreich  

ein Angebot der „pro mente OÖ“. Diese aktive Sozial-

arbeit nahmen wir zum Anlass für ein Gespräch mit 

der Leiterin des Hotels, Frau Margarete Durstberger. 

Ihr Haus steht unter der Trägerschaft  

von „pro mente OÖ“ mit dem Ziel, Arbeits- 

plätze für Menschen mit psychischen und  

physischen Problemen zu schaffen.  

Was genau ist „pro mente OÖ“?

„pro mente OÖ“ ist eine Social-Profit-Organisation 

mit ca. 1.400 Mitarbeitern in ganz Oberösterreich. 

Oberösterreich ist flächendeckend sehr gut versorgt 

mit psychosozialer Betreuung, beginnend bei der 

Suchtprävention, über Beratungsstellen, Arbeits- 

training und  fähigkeitsorientierter Arbeitsbegleitung 

bis hin zur mobilen Betreuung oder Vollwohnbe-

treuung sowie Krisenhilfe bei psychischen Krisen. 

Schwerpunkt ist immer der Mensch mit einer  

psychischen Beeinträchtigung oder einer Doppel- 

diagnose. Derzeit nehmen pro Jahr ca. 34.000 Men- 

schen die Dienste von „pro mente OÖ“ in Anspruch. 

Sie sind das einzige Hotel in Österreich, das 

auf diese Weise aktive Sozialarbeit leistet. Wie 

gelingt dieses Zusammenspiel von höchstem 

Dienstleistungsniveau und sozialem Auftrag?

Neben zur Zeit 34 fixen Arbeitsplätzen in 8 unter-

schiedlichen Berufsbildern bieten wir für 50 Men-

schen mit psychischen Beeinträchtigungen sieben 

unterschiedliche Arbeitsmodelle zur fachlichen und 

sozialen Kompetenzerweiterung an. Unterstützt und 

begleitet werden die TeilnehmerInnen hierbei von 

fachlichen TraininsanleiterInnen und Sozial- 

arbeiterInnen. Wir bieten Mitarbeitsmöglichkeiten 

in den Bereichen Küche, Service, Etage, Minimarkt, 

Rezeption/Büro und Haustechnik mit Anlagenpflege 

an. Aufbauend auf dem Willen, den Interessen,  

den Fähigkeiten und den Bedürfnissen der KlientIn-

nen werden gemeinsam Ziele entwickelt, umgesetzt 

und reflektiert. Ausschlaggebend ist jedoch die hohe 

soziale Kompetenz neben dem fachlichen Wissen 

unserer MitarbeiterInnen, die tagtäglich mit Geduld, 

Ausdauer und viel Verständnis zu Werke gehen.

Das Wesenufer Hotel & Seminarkultur an der 

Donau wurde bereits vielfach ausgezeichnet.  

Was sind die Besonderheiten Ihres Hauses?

Ganz besonders stolz sind wir auf die breite  

Fächerung der Auszeichungen. So haben wir z. B. 

2016 den Österreichischen Inklusionspreis und  

2015 den Mevisto Ehrenring erhalten dürfen, sind 

aber auch mehrere Jahre hintereinander zum 

beliebtesten Seminarhotel Oberösterreichs gewählt 

worden und sind als erster Betrieb in Oberösterreich 

mit 5 Flipcharts klassifiziert. Dies bestärkt uns jeden 

Tag in unserem Tun. 

Sind Sie so erfolgreich trotz oder wegen  

Ihrer nachhaltigen Geschäftsphilosophie?

Begonnen hat die nachhaltige Geschäftsführung  

mit dem sozialen Mehrwert, den wir offen nach  

aussen auch zu unseren Gästen tragen. Die Nach- 

haltigkeit setzt sich fort im Ökologischen. Für uns  

ist es zur Überzeugung geworden, die uns zur  

Verfügung stehenden Recourcen optimalst zu  

nutzen. Wir wurden mit dem Österreichischen  

Umweltzeichen klassifiziert und sind ein Klima-

bündnisbetrieb. Auch der bewusste Umgang mit  

Lebensmittel hat einen hohen Stellenwert.  

Mit unserer Teilnahme am Pilotprojekt „United 

against waste“ wollen wir gemeinsam mit den 

Gästen die „Mutter Erde“ dabei  unterstützen, die 

vermeidbaren Lebensmittelabfälle zu halbieren! 

Eignet sich das Hotel Wesenufer nur für Semina-

re und Tagungen oder kann man bei Ihnen auch 

eine entspannte Urlaubswoche genießen?

Unser Angebot erstreckt sich von 5 klimatisierten 

Tagungsräumen über einen Hotel- und Wellness-

bereich und unser romantisches Schlossrestaurant 

bis hin zum idealen Rahmen für Feiern jeder Art 

und Hochzeiten, die in einem besonderen Ambiente 

stattfinden sollen. Sie sehen, von der Seminargruppe 

bis zum Donau-Radler ist jeder Gast bei uns herzlich 

willkommen.

Sie öffnen Ihr Hotel auch für die Kultur.  

Welche Veranstaltungen finden statt?

Zum einen halten die regionalen Vereine hier ihre 

Veranstaltungen ab, regionale Chöre oder das Saxo-

phonquartett nutzen regelmäßig unseren Veranstal-

tungssaal, zum anderen bieten wir in lockerer Folge 

Kabarett- oder Musikabende an oder ein Thea-

ter-Menü. Herausheben möchte ich allerdings das 

Sommertheater, das heuer das zweite Mal bei uns 

stattfand. Eine Woche lang gibt es verschiedene Vor-

stellungen für Jung und Alt und einen Kinder-The-

ater-Workshop. Wir hoffen, dass diese Veranstaltung 

zu einer Tradition wird.

Zum Schluss wollen wir auch Ihnen die  

INNSIDE-Flussfrage stellen, obwohl wir die  

Antwort ahnen können:  

Welcher Fluss inspiriert Sie und warum?

Unweigerlich ist das die Donau, die direkt bei  

uns am Haus vorbeifließt, etwas in  

Bewegung bringt, den Blick anzieht. Das 

ist auf allenen Ebenen ein Gewinn für 

unsere Gäste aber auch für unsere Mitar-

beiterInnen und die Menschen  

mit besonderen Bedürfnissen.

WIR DANKEN  

IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!
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Das Ausnahmegrundstück in idyllischer Südlage umgeben von historischem Ambiente und 

mit einem herrlichen Ausblick auf Passaus historische Burgen und Klöster wird vom Bauträger-

büro Geiger Orangerie GmbH entwickelt. Dabei legt Karin Geiger großen Wert auf nachhaltiges

Bauen ohne dabei auf Komfort zu verzichten.   

„GROSSEN WERT AUF 
ÖKOLOGISCHES BAUEN OHNE AUF 

KOMFORT ZU VERZICHTEN.”   

Die 26 Wohnungen mit Tiefgaragen und vier Liftanlagen haben eine exklusive Ausstattung und

bieten beste „Ausblicke” in die italienisch anmutende Ilzstadt. Lichtdurchfl utete Räume mit

Balkonen oder auch mit Gartenanteilen schaff en ein angenehmes Wohngefühl. Die Anlage fügt

sich sehr gut in das historische Ensemble und wurde vom Gestaltungsbeirat der Stadt Passau befürwortet.

Angeboten werden Wohneinheiten von 32-112 Quadratmeter, die teils barrierefrei sind und  im KfW-

Effi  zienzhausstandard provisionsfrei – direkt vom Bauträger – vermarktet werden. Die Objekte

sind natürlich hochwassersicher auf einer Anhöhe direkt unterhalb des Kirchengeländes 

positioniert. Der Bau, der bereits Mitte August  in Angriff  genommen wurde, stellt eine sinnvolle 

Nachverdichtung des gewachsenen Ortsteils auf einer ehemaligen Gärtnerei dar. 

Diese Umwidmung trägt wesentlich zur Belebung des Stadtteils Ilzsstadt bei und es könnten

dort wieder kleine alternative Geschäfterl, ein Treff punktcafé oder ein Bistro oder Weinkeller

entstehen. So könnte dieser geschichtsträchtige Ort an frühere Zeiten anknüpfen.

DIE NEUE PERLE IN DER ILZSTADT 
Haben Sie Lust auf einen Sonnenplatz? – dann ist die "Geiger-Orangerie" in der Passauer Ilzstadt 

das richtige Ambiente für Sie. Und die Adresse: Am Goldenen Steig 1 macht auf jeder Visitenkarte etwas her!

Die Umsetzung dieser Planung liegt in den bewährten Händen des Achitekturbüros Uwe Geiger, 

der sozusagen im Familienverbund für diese Seite des Projektes zuständig ist. Seit über 30 Jahren,

Architekturbüro Dipl.-Ing. (Univ.) Uwe Geiger, Ehefrau Karin Geiger ist seit 1995 als Bauträgerin 

tätig, ist das Familienunternehmen erfolgreich tätig. Die ältere Tochter Lisa Geiger Dipl.-Ing. (Univ.)

für Architektur ist seit fünf Jahren dabei. Seit mehr als 30 Jahren plant und baut die Familie im Sinne 

einer nachhaltigen Architektur und hat sich nicht nur in Passau, sondern weit über die Region einen 

Namen für verantworungsbewusstes Bauen gemacht.

„SEIT MEHR ALS 30 JAHREN PLANT 
UND BAUT DIE FAMILIE IM SINNE NACHHALTIGER 

ARCHITEKTUR UND HAT SICH NICHT NUR 
IN PASSAU, SONDERN WEIT ÜBER DIE REGION 

EINEN NAMEN FÜR VERANTWORUNGS-
BEWUSSTES BAUEN GEMACHT.”

 

Unter Berücksichtigung der Baubiologie schaff en die Architekten ein gesundes Raumklima.

Vor allem Kreativität und Umsetzungskraft zeichnet das Familienunternehmen aus, das sich auf

Denkmalschutz, Sanierungen und  Neubau von ökologischen Wohnanlagen spezialisiert hat.

Fünf weitere Mitarbeiter sind im Unternehmen auf einem umgebauten Bauernhof in 

Gerlesberg bei Tiefenbach beschäftigt. Hier über den Höhen von Passau hat sich das Familien-

unternehmen eine wohlige Atmosphäre geschaff en und wohnt sehr naturverbunden mit Hund 

und Katzen, Ponys und Pferden.
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„HIER ÜBER DEN HÖHEN VON PASSAU HAT SICH DAS 
FAMILIENUNTERNEHMEN EINE WOHLIGE ATMOSPHÄRE 

GESCHAFFEN UND WOHNT SEHR NATURVERBUNDEN 
MIT HUND, KATZEN, PONYS UND PFERDEN.”

Bei „Bauen mit Geiger“ stimmen eben Anspruch und Wirklichkeit überein! Dort wo vormals

verschiedenste Pfl anzen, Blumen und Stauden und auch Gemüse kultiviert wurden, entsteht nun

am sonnenverwöhnten Hang eine ruhige sonnige Eigentumswohnanlage. 

„BEI BAUEN MIT GEIGER STIMMT ANSPRUCH 
UND WIRKLICHKEIT ÜBEREIN.”

Das architektonische Konzept sieht eine Angleichung der neuen Baukörper an seine Umgebung vor. 

Die gewachsene giebelständige Struktur der Ilzstadt wurde auf die Gebäude übertragen. 

Die Farbgebung wird maßgeblich vom Denkmalschutz beeinfl usst. Die Häuser erwecken den

Anschein schon immer dort platziert gewesen zu sein und fügen sich gut in den historischen

Kontext. Durch eine dezente, aber dennoch diff erenzierte Farbgebung wird dieses Prinzip 

später untermalt. Präzise Architektur, die den Bestand respektiert, schaff t hier eine angenehme 

Umgebung. Große Öff nungen nach Süden durchfl uten die Räume mit Licht. Teils überdachte 

Loggien schützen gleichzeitig vor starker Sonneneinstrahlung im Hochsommer.

Seit 1677 haben die Menschen diesen

ausnehmend sonnigen, geschützten Platz als

Gärtnerei genutzt. Wo einst die winter-

harte Goldpomeranze gezüchtet wurde und

Löwenmäulchen aus den Mauerritzen spros-

sen entsteht eine architektonisch einfühl-

same Wohnanlage mit modernster Technik.

„SEIT 1677 HABEN DIE MENSCHEN DIESEN 
ANGENEHM SONNIGEN, GESCHÜTZTEN PLATZ 

ALS GÄRTNEREI GENUTZT.”

Mit Blick auf das historische Passau entsteht hier eine moderne Wohnanlage, die mit ruhigen

Innenhöfen und Südausrichtung Lust auf neues Wohnen inmitten altstädtischer Umgebung 

macht. Die Namen der Häuser „Haus Rose“ und „Haus Lilie“ sind eine Reminiszenz an die 

ehemalige Gärtnerei. 

„DIE NAMEN DER HÄUSER „HAUS ROSE“ UND „HAUS LILIE“ 
SIND EINE REMINISZENZ AN DIE EHEMALIGE GÄRTNEREI.” 

Von den oberen Geschossen der beiden Häuser geht der Ausblick Richtung Ortspitze an der  die drei 

Flüsse zusammenfl ießen. Durch off ene Wohn- und Essbereiche entsteht ein luftig großzügiges Raum-

gefühl. Die ruhigeren Bereiche für Schlafen und Arbeiten, sowie die Kinderzimmer sind etwas abgerückt,

meist im nördlichen Teil gelegen. Im Haus Rose liegen die Schlafzimmer zum ruhigen Kirchgarten

und im Haus Lilie zum Innenhof der Anlage. Die Süd-West Balkone sind                      zum Teil überdacht, um

vor starker Sonneneinstrahlung im Hoch-

sommer zu schützen. Bodentiefe Fenster-

türen und Fenster mit niedriger Brüstung 

bringen viel Licht in die Wohnräume.

GEIGER ARCHITEKTUR 

UND GEIGER ORANGERIE GMBH  

 08509 / 2363

orangerie@bauenmitgeiger.de

www.bauenmitgeiger.de

KONTAKT

ANZEIGE
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Gleich nach dem Karpfhamer Volksfest 

geht’s beim Haslinger mit viel Erlebens-

lust weiter! 

Den Anfang macht am Sonntag, 10. September 

das von der Kultur- und Brauchtumsstiftung 

veranstaltete 15. Brauereigespanne-Treffen. 

Hier präsentieren sich stolze Rösser und 

prächtig geschmückte Wagen auf der Erlebnis-

wiese. Die Kutscher und ihre Vorzeige-Pferde 

beweisen hier Können und Wendigkeit im 

kniffligen Geschicklichkeitsparcours auf der 

Erlebniswiese. 

Süffige Bierspezialitäten gibt’s während dessen 

und im Anschluss beim griabigen Hoagart’n 

der Grenzlandla Gögging.

Am Samstag und Sonntag drauf geht‘s tierisch 

weiter mit den Reiter-Tagen, ausgerichtet von 

den Pferdefreunden Bad Füssing St. Hubertus 

e. V.: Talentierte Spring- und Dressurreiter je-

den Alters liefern sich spannende Wettkämpfe 

in verschiedenen Parcours.

Jeweils sonntags, am 17. und 24. Septem-

ber sowie am 1. und 3. Oktober, findet im  

GastGarten das jährliche Mostpressen der 

Böllerschützen statt. Die Böllerschützen vom 

Haslinger Hof gewinnen aus ihren selbst ge-

sammelten Äpfeln feinsten „Pipperlmost“ 

(Apfelsaft), ganz traditionell mit Muskelkraft 

gepresst. Obendrein erzählen sie allerhand 

Anekdoten aus dem abwechslungsreichen 

Vereinsleben und zum Schützenbrauchtum.

„Wia‘s früha war“ zeigt auch Familie Hofbauer 

am darauf folgenden Wochenende, wenn sie 

beim historischen Dampfdresch’n zu Ernte-

dank das traditionelle Fest mit „Arnt-Arbeit wie 

anno dazumal“ begleiten. Samstags kann der 

Aufbau und die Probe der historischen Gerä-

te und Maschinen beobachtet werden, bevor 

es am Sonntag Dresch-Vorführungen mit der  

Original Dampfmaschin‘ zu sehen gibt.

Passend dazu finden von Freitag, 22.9. bis 

Sonntag, 24.9. die Schautage zu Erntedank 

statt. Ausgesuchte Aussteller bieten hier kre-

ative Dekoration für einen goldenen Herbst, 

schöne Kränze oder pflegende Honigprodukte 

und mehr an.

Egal ob LineDance, Swing oder Two-Step: 

Beim Country-Stadl am letzten Donnerstag 

des Monats darf getanzt und gefeiert werden, 

gern im originellen Western-Outfit. DJ SIXX 

lockt mit Country-Musik vom Feinsten alle 

KUNTERBUNT UND  
ABWECHSLUNGSREICH  

So schön ist der Herbst am Haslinger Hof

ANZEIGE

WEITERE INFOS

Fans des Genres auf die Tanzfläche im neu 

gestalteten Bundwerkstadl. Dieser lädt bereits 

seit Anfang August mit tollen Lichteffekten und 

besten EmotionSongs von Rock bis Pop immer 

wieder ins Lounge-Ambiente ein.

Mit weiteren tierischen Erlebnissen wartet der 

Oktober beim Haslinger auf: So stehen der 

Inntaler Kutschentag am 1.10. und die Inter-

nationale Vogelschau von 6. bis 8.10. auf dem 

Programm oder Erlebnisse rund um tierische 

Jagdhelfer bei der Falkner-Schau am 14.10. 

und bei der Jagdhunde-Pfosten-Schau am 

15.10.

Viele weitere Infos rund ums  

TÄGLICHE HASLINGER HOF-ERLEBNIS  

gibt’s im aktuellen HofErLeb’n,  

im Inet unter www.haslinger-hof.de  

oder auf unserer Facebook-Seite.
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KLASSIK  AM SCHLOSS

ZWETSCHGENMARKT

ORTENBURG –  
„WIA'S SINGT UND 

KLINGT“
Am 23. September 2017 um 19 Uhr findet am Schloss  

in Ortenburg wieder „Klassik am Schloss“ statt

Der Ortenburger Zwetschgenmarkt findet heuer am Sonntag, den 17.09. statt. 

Die Organisatoren um Heinz Huber konnten 

nochmals das Symphonieorchester des Bayeri-

schen Rundfunk, mit dem hervorragenden Hein-

rich-Schütz-Ensemble und dem Juvenis Chor, 

für eine erstklassige Veranstaltung gewinnen. 

Der Chor umfasst 80 Personen, und das Orches-

ter 60 Mitglieder. 

Das Heinrich-Schütz-Ensemble Vornbach wurde 

1993 von Martin Steidler gegründet. Das musika-

lische Spektrum des Chores entspringt der Liebe 

zur Musik seines Namensgebers Heinrich Schütz, 

umfasst heute aber alle wichtigen A-cappel-

la- und chor-symphonischen Werke zwischen 

Renaissance und Gegenwart. Werktreue Arbeit 

macht den Chor auch international zu einem 

begehrten musikalischen Partner. 

Bei Klassik am Schloss gastiert zudem ein Or-

chester, das sich aus Mitgliedern des Bayerischen 

Rundfunks zusammensetzt. Dieser Klangkörper 

gehört zu den weltbesten Orchestern und ge-

nießt international höchstes Ansehen. 

Eröffnet wird „Klassik am Schloss“ durch Schu-

berts „Die Unvollendete“ und Schumanns Kon-

zertstück für vier Waldhörner und Orchester. 

Darauf folgen Stücke von Brahms wie „Gesang 

Los geht’s um 11 Uhr, Ende ist gegen 18 Uhr. Ein 

buntes Rahmenprogramm von der Vilshofener 

Straße bis zum Gänswinkl sorgt für die richtige 

Stimmung und es warten auch wieder verschie-

denste Geschmacksvariationen und frische kuli-

narische Spezialitäten der besonderen Art darauf, 

mit Genuss verspeist zu werden. Am historischen 

Marktplatz stehen um 11 Uhr die Waren an den 

Ständen zum Besitzerwechsel bereit. Von 11 bis 

16 Uhr können sich die Besucher in aller Ruhe 

der Parzen“, „Nänie“ und das „Schicksalslied“ für 

den großen Chor und das Orchester. 

Erfreulich, dass zu Beginn das junge Kammeror-

chester Sinfonietta Bad Birnbach, ein Ensemble 

der Musikschule Bad Birnbach, das seit ca. 2 Jah-

ren besteht und in sinfonischer Besetzung mit sei-

nen rund 25 Mitgliedern Werke unterschiedlicher 

Stilrichtungen erarbeitet und aufführt, den Auf-

takt spielt. Sichern Sie sich Karten für diese erst-

klassige musikalische Veranstaltung in Ortenburg. 

in den Ortenburger Geschäften 

umsehen, durch die Läden bum-

meln und nach Lust und Laune 

shoppen gehen. Eine Hüpfburg 

für die Kids und einen Flohmarkt 

gibt es in der Bahnhofstraße. Für 

Besucher des Zwetschgenmark-

tes stehen natürlich wieder aus-

reichend kostenlose Parkplätze 

zur Verfügung.

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.leben-in-ortenburg.de

Am 22. September, dem Vorabend der großen 

Veranstaltung „Klassik am Schloss”, wird unter 

der Leitung von Mariele Bernkopf ein einzig-

artiges „musikalisches Miteinander” auf der 

Ortenburger Schlosswiese stattfnden. Initiiert 

von Bürgermeister Stefan Lang und Gemein-

derat Dr. Thomas Wißpeintner, stellen zwölf 

Chöre und Musikgruppen der Marktgemeinde 

auf der großen Bühne im Festzelt bei her-

vorragender Kulisse vor, wie Ortenburg singt 
VERANSTALTUNGS 

TIPPS

08. bis 10.09. 

11. INT. ORTENBURGER SCHACH 

OPEN 2017

Hotel & Restaurant Zum Koch

17.09. von 11 bis 18 Uhr

ZWETSCHGENMARKT 

Markt Ortenburg

22.09. um 19 Uhr 

WIA'S SINGT UND KLINGT

Schlosswiese Ortenburg

23.09. um 19 Uhr

KLASSIK AM SCHLOSS

Schlosswiese Ortenburg

24.09. um 15 Uhr

VOM FISCHER UND SEINER FRAU –  

MIT UND VON SCHREIBER UND POST

Weiherhaus Theater

Ab 27.09. bis 29.10.

AUSSTELLUNG VON  

ÖRTLICHEN KÜNSTLERN IN DER 

GALERIE AN DER WOLFACH 

----------------------------

Ú   Nähere Informationen über  
Veranstaltungen auf  
www.leben-in-ortenburg.de

und klingt. Beginn der Veranstaltung ist um 

19 Uhr. Karten für die Veranstaltungen gibt 

es unter anderem bei Papeterie Gebeßler in  

Ortenburg, Tel. 0 85 42 – 9 12 78.
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LINZ
TOURISMUS

Tourist Information Linz
Tel. +43 732 7070 2009
tourist.info@linz.at

Die Kulturstadt Linz begeistert ab Herbst mit neuen Musik- und Theaterproduktionen. Das Musiktheater am Volksgarten startet ab Mitte 

September in die neue Saison unter dem Titel „Forever Young“, das gleichnamige Musical ist ab 18. November zu sehen. Drei weitere Mu-

sicals, darunter der Klassiker „Hairspray“ sind im neuen Programm vertreten. Aber auch Schauspiel und Tanz begeistern, sowie insgesamt 

elf Opern und Operetten. 

Im Konzerthaus an der Donau, dem Brucknerhaus Linz, findet ab 16. September das Brucknerfest unter dem Titel „Bruckner elementar“ 

statt. Bei insgesamt 32 Konzerten mit nationalen und internationalen Künstlern dreht sich alles um die Werke Anton Bruckners. 

Tipp: Viel Innovation und Zukunftsgeist erleben Besucher dieses Jahr wieder beim Ars Electronica Festival von 7. bis 11. September. Wis-

senschaftler aus aller Welt zeigen in der PostCity in Linz ihre Ansätze, Ideen und Projekte zum Thema „Artificial Intelligence“.

LANDESTHEATER LINZ
www.landestheater-linz.at

 Hairspray
14.9., 22.9., 23.9., 26.9., 19:30 Uhr
Musical, Musiktheater

La Rosinda
16.9., 19.9., 21.9., 23.9., 26.9., 28.9., 30.9., 
20:00 Uhr, Oper, Musiktheater

Geächtet
21.9., 19:00 Uhr, 24.9., 27.9., 29.9., 19:30 Uhr
Schauspiel, Kammerspiele

Frühlings Erwachen
23.9., 26.9., 28.9., 30.9., 19:30 Uhr
Schauspiel, Schauspielhaus

POSTHOF
www.posthof.at

Paul Weller
8.9., 20:00 Uhr, Rock/Pop/Soul

Jeremy Loops
15.9., 20:00 Uhr, Singer/Songwriter

Portugal.The Man
16.9., 20:00 Uhr, Indierock

¿Y Después? | Ballett
27.9., 19:30 Uhr, Int. Brucknerfest

BRUCKNERHAUS
www.brucknerhaus.at

Sparkasse OÖ Visualisierte Klangwolke
9.9., 20:00 Uhr, Open-Air, Donaupark

Sparkasse OÖ Klassische Klangwolke
16.9., 20:00 Uhr, Int. Brucknerfest

Sparkasse OÖ Kinderklangwolke
17.9., 16:00 Uhr, Open-Air, Donaupark

Eröffnungskonzert Int. Brucknerfest
17.9., 19:30 Uhr, Int. Brucknerfest

Philharmonic Ensemble Vienna
18.9., 19:30 Uhr, Int. Brucknerfest

 Tori Amos
20.9., 20:00 Uhr, Int. Brucknerfest

Apollon Musagète Tanztheater
22.9., 19:30 Uhr, Int. Brucknerfest

Die Große Brucknerhaus-Jazznacht
23.9., 19:30 Uhr, Int. Brucknerfest, Brucknerhaus

Münchner Philharmoniker / 
Valery Gergiev
25.9. & 26.9., 19:30 Uhr
Int. Brucknerfest, Stift St. Florian

Liederabend mit Nadja Michael
28.9., 19:30 Uhr, Int. Brucknerfest

Märchenhaftes von Maurice Ravel
29.9., 19:30 Uhr, Int. Brucknerfest
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3 Tage ab € 109,–p. P. im DZ

Kulturerlebnis
am Donauufer
www.linztourismus.at
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FERIENSPASS FÜR KINDER  

& JUGENDLICHE IM SEPTEMBER 

2.9. Unterwegs mit der Fischerjugend, Sandbach

3.9. Picknick Ritt, Reiterhof Schönerting

4.9. Kinderyoga, Reiterhof Schönerting

5.9. Ausflug Pullman City                                                 

6.9. Donaukreuzfahrtschiff, Vilshofen

7.9. Kids Kreativ-Ausflug                                    

8.9. Tag der offenen Tür, Jugendzentrum Zoom

10.9.  Kunst und Pferd, Reiterhof Schönerting

Ú   Infos unter 08541/208-114

23. MUSIK- UND KABARETT-TAGE VILSHOFEN  

IM WOLFERSTETTER KELLER

7.9.  Martin Frank 

„Alles ein bisschen anders – vom Land in d`Stadt“

16.9. Nick Woodland + Band – Blues & Rock

22.9. Dee Vier- D4

VERANSTALTUNGSTIPPS

KULTURMOBIL FIGURENTHEATER- 
MUSEUM 

BIERUNTERWELTEN

Fahrendes Sommertheater gastiert  auf Schweiklberg

Der Kultur-Erlebnis-Keller in Vilshofen  –  
direkt am Stadtplatz gelegen.

Dauerausstellung in der Stadtturmgalerie VilshofenSeit über 15 Jahren tourt das KULTURmobil als fah-

rendes Sommertheater durch ganz Niederbayern 

und schlägt regelmäßig seine Bühne auf Dorf- und 

Marktplätzen auf. Erstmals gastierte das KULTUR-

mobil anlässlich der 800-Jahr-Feierlichkeiten 

2006 in Vilshofen und bot den Vilshofener Bürge-

rinnen und Bürgern auf dem Stadtplatz zwei pro-

fessionelle Vorstellungen darstellender Kunst bei 

freiem Eintritt. Seitdem finden regelmäßig Gast-

auftritte auf dem Vilshofener Stadtplatz statt - zu-

letzt im Jahre 2013. Seit 2015 gastiert das KULTUR- 

mobil auf dem Gelände der Abtei Schweiklberg,  

dieses Jahr am Sonntag, 02. 09. , der  Eintritt ist frei. 

Das „figurentheater langenhardt“ mit deren auf-

wendig gestalteten Bühnenbildern,  gestaltet vom 

Künstler Hans von Linprun spielt mit geometri-

schen Farben und achtet auf das kleinste Detail. 

Seine Figuren hat er aus verschiedenen Materi-

alien gefertigt: Klassisch mit Styroporkörper und 

Pappmaché, aber auch aus bunter Folie und 

Draht. Zur Bühne wurden Stücke wie „Der Kleine 

Prinz“ oder auch „Die Entführung aus dem Serail“ 

gebracht. Zum Leben erweckt nun ab 15. 09.  

im Figurentheatermuseum Vilshofen, in der Stadt-

turmgalerie. Öffnungszeiten, wie die Galerie: 

 Dienstag bis Sonntag, 14.00-17.00 Uhr.

Die Stadtgeschichte birgt noch viele Geheim-

nisse. Erst 2014 wurde ein in Vergessenheit 

geratener unterirdischer Gang wiederentdeckt. 

Der in den Fels geschlagene Keller wurde nun 

als Ausstellung konzipiert. Vilshofen & Bier – 

das gehört zusammen, Geschichten und Einbli-

cke erhält man als Erlebnis präsentiert.

Jeden 1. Sonntag im Monat: Öffentliche Füh-

rung. Gruppenführungen nach Vereinbarung. 

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.vilshofen.de

Der Meister und Margarita Ú  Informationen und Reservierungen  
unter 08541/208-112

WEITERE INFOS

DAS DIESJÄHRIGE PROGRAMM:

Um 17.00 Uhr : Ein Glückskind namens Hans

Ein Theaterstück für Kinder nach dem Mär-

chen „Hans im Glück“ der Brüder Grimm

Um 20.00 Uhr : Der Meister und Margarita

Eine fantastische Satire nach dem Roman  

von Michail Bulgakow
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Die Ausbildung macht Spaß. Ziel ist der 

erfolgreiche Abschluss der Prüfung. 

Aber schlechte Noten oder andere Hin-

dernisse stehen dem Ziel im Weg...

Schulschwache Auszubildende mit fehlenden 

oder schlechten Schulabschlüssen oder junge 

Ausländer können durch gezielte zusätzliche Hil-

fen während einer regulären Berufsausbildung 

in einem anerkannten Ausbildungsberuf durch 

Stützlehrer und individuelle sozialpädagogische 

Begleitung gefördert werden. Dazu gibt es ab 

Oktober 2017 für Auszubildende, die für einen 

erfolgreichen Ausbildungsabschluss Unterstüt-

zung benötigen, sogenannte „Ausbildungsbe-

gleitende Hilfen“ (abH), ein Angebot der Agentur 

für Arbeit Passau und der Bietergemeinschaft bfz, 

ebiz und DAA. Das Programm, rechtzeitig in An-

spruch genommen, verbessert die Chancen auf 

einen erfolgreichen Abschluss.

Die Bietergemeinschaft bfz, ebiz und DAA als 

Bildungsträger wurden von der Agentur für 

Arbeit Passau beauftragt, ab 2. Oktober 2017 

ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) nach § 75 

SgB III sowie § 16 Abs. 1 SgB II i.V.m. § 75 SgB III 

durchzuführen.

Wann hilft die abH? 

Wenn

• die schulischen Leistungen verbessert werden 

sollen.

• man Probleme mit dem theoretischen Teil der 

Ausbildung hat.

• man Unterstützung braucht, aber zu Hause nie-

mand helfen kann.

• der Ausbildungsabschluss gefährdet ist.

• man Hilfe bei der Bewältigung von Schwierig-

keiten im sozialen Umfeld sucht.

Wie wird abH durchgeführt?

Qualifizierte Lehrkräfte unterstützen in den 

prüfungsrelevanten Fächern. Dies findet in an-

genehmer Atmosphäre in Kleingruppen oder im 

Einzeltraining statt. Zudem werden die Teilneh-

merInnen von Sozialpädagogen begleitet, die für 

alle Fragen und Anliegen, z. B. Hilfe bei persönli-

chen Problemen, zur Seite stehen.

Wie funktioniert die abH? 

An mindestens einem Abend in der Woche nach 

der Arbeit oder der Berufsschule erhalten die 

TeilnehmerInnen drei Stunden Förderunterricht 

in allen Prüfungsfächern und gesprächen über 

Schule, Betrieb oder was sie sonst noch bewegt. 

Sie erhalten die persönliche Unterstützung, die 

sie brauchen, in folgenen Bereichen:

L Nachhilfe in Theorie und Praxis

• Wiederholung von Lernstoff.

• Aufarbeitung von Wissenslücken.

• Vorbereitung auf Klassenarbeiten/Prüfungen.

• Unterstützung bei Alltagsproblemen, Belas-

tungen in der Ausbildung oder im persönlichen 

Bereich.

• Vermittelnde Gespräche mit Ausbildern,

Lehrkräften und Eltern.

• Stärkung persönlicher Fähigkeiten.

Was beinhalten die abH-Seminare?

• Fachrechnen, Fachtheorie, Fachzeichnen ...

• werden von qualifizierten Fachleuten aus der 

Praxis durchgeführt.

• zeigen neue Wege zum Lernen.

• helfen beim Übergang von der Ausbildung in 

Arbeit.

• es ist immer ein Ansprechpartner für die Teil-

nehmerIn da.

Hilfe für eiNeN erfolgreicHeN BerufSABScHluSS
bietergemeinschaft bfz, ebiz und DAA und bundesagentur für Arbeit bieten „ausbildungsbegleitende hilfen“ (abh) an

• Freizeitangebote und gemeinsame Unterneh-

mungen gehören ebenfalls zum Programm.  

Jede/r interessierte abH-TeilnehmerIn kann 

sich dazu anmelden.

Was kostet die abH?

Die Kosten für die abH übernimmt nach Prü-

fung der Voraussetzungen die Agentur für Ar-

beit.  Auch wenn die Teilnahme freiwillig und 

kostenlos ist, ist eine regelmäßige Anwesenheit 

wichtig. Fehlzeiten müssen begründet werden. 

Die die Bildungsträger bfz, ebiz und DAA in-

formieren dazu gerne in einem persönlichen 

gespräch.

Wer kann abH in Anspruch nehmen?

Auszubildende in allen anerkannten dualen 

Ausbildungsberufen.

Die Anmeldung zur abH kann 

durch die Jugendliche, eltern oder 

Ausbildungsbetriebe direkt bei der 

Agentur für Arbeit oder den bildungs-

trägern bfz, ebiz und DAA erfolgen. 

Kontakt:

 

Tel. 08541 91540-11

Fax 08541 91540-22 

e-Mail: abh_team-passau@bfz.de 

Die persönlichen bfz-Ansprechpartnerinnen für abh (v.l.): zoraida Diaz und Anette
kapfhammer (beide bfz Passau), Ramona Wagner und Renate Schreder (beide bfz 
Vilshofen) und abh-koordinatorin Anna Maria Resch.

ANZEIGE
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Frauenau gilt als das „gläserne Herz 

des Bayerischen Waldes“. Idyllisch einge-

bettet zwischen der Rokokokirche und 

dem Glasmuseum bis zu den Glasmanu-

fakturen Eisch und Poschinger erstre-

cken sich auf knapp drei Kilometern die 

Gläsernen Gärten und bieten zusammen 

mit der Galerie Eisch ein beeindrucken-

des Erlebnis rund um das Glas.

30 Großskulpturen aus Glas, geschaffen von 

renommierten Glaskünstlern, finden sich in den 

Gläsernen Gärten. 33 Hörstationen in dem bar-

rierefreien Rundgang geben ausführliche Informa-

tionen zu den Kunstwerken und glashistorischen 

Besonderheiten im Ort. Ein großzügig angelegter 

Abenteuerspielplatz lässt Kinderherzen höher 

schlagen und bietet viele Möglichkeiten zum Spie-

len, Toben und Klettern. In den vielen örtlichen 

Glasgeschäften präsentiert sich Glas für jeden An-

lass von seiner schönsten Seite.

Im Glasmuseum Frauenau begibt sich der 

Besucher auf eine Reise durch die Geschichte des 

Glases, angefangen von der Glaserzeugung in den 

frühen Hochkulturen bis in die Gegenwart. Ein 

zweiter Rundgang lässt den Besucher das Leben 

und Arbeiten in und um die Glashütte nachemp-

finden. Der dritte Museumsbereich zeigt moderne 

Glaskunst in all ihren Facetten. 

Mit der aktuellen Sonderausstellung  

„Kokoro – Japanisches Glas heute“ taucht das 

Museum in die Welt der von einer ganz eigenen 

Ästhetik geprägten japanischen Glaskunst ein. 17 

Künstler präsentieren erstaunliche Werke, die zu-

vor noch nie außerhalb Japans gezeigt wurden. 

Große Installationen wechseln sich dabei mit  

kleinen, zarten Kunstwerken ab.

www.glasmuseum-frauenau.de

Geöffnet Di-So von 9-17 Uhr

In der Sonderausstellung „Kokoro – Japani-

sches Glas heute“ geben Künstler aus Tokyo, 

Toyama, Nagoya, Takayama und Hiroshima 

einen Einblick in die Vielfalt der modernen 

Glasgestaltung in Japan. 

Glasmuseum Frauenau bis 8.10.2017.

Am Steg 7 | 94258 Frauenau | www.eisch.de | www.eisch-glas-galerie.de 

Glashüttenbesichtigung

EISCH WERKSVERKAUF
•  Eisch-Kollektion an Trinkgläsern und 

Geschenkartikeln zu Outletpreisen
•  SENSISPLUS Weinglas-Tasting
•  Ausgangspunkt Gläserne Gärten

EISCH GALERIE
•  Verkaufsausstellungen faszinierender 

Objekte internationaler Studioglas- 
KünstlerInnen, individueller Glasschmuck, 

„Poesie in Glas“ in der Galerie direkt 
neben dem Glasmuseum Frauenau. 

DoRt, Wo Das GläsERnE HERz scHläGt
Glasmuseum und Gläserne Gärten in Frauenau laden ein zum facettenreichen Glasererlebnis 

Glasmuseum und Gläserne Gärten in Frauenau

Glasmuseum innen

Ai Kigoshi: I heard a small voice

3 2  |  W O I D S I D E

„Jo’s Panoptikum“ - so nur anders, ist das 

Motto der ausstellung von G. Jo. Hruschka in 

der Galerie am Museum in Frauenau.

„Freak Show“- Gläser die nie eine Chance hatten. 

Recyclinggläser, die als Kellerkinder“ eine zweite 

Chance bekommen. „Trans-Form“ - eine Hom-

mage an die Anfänge der Studioglasbewegung. 

„Glaubensbekenntnis - waidlerisch“ sowie Lilith, 

Adams erste Frau, sind nur einige Beispiele der 

ironisch witzigen aber auch tiefgründigen, zum 

Teil hinterfotzigen Arbeiten von G. Jo Hruschka. 

Jo's PanoPtIKuM
Glas-„Freak Show“ in der Galerie am Museum in Frauenau

Jo’s Panoptikum (Panoptikum: zum Sehen gehö-

rend) knüpft an, an die Tradition des Wanderkabi-

netts, der Wunderkammer, der Schausteller und 

Gaukler des 18.und 19. Jahrhunderts.

„Kunst ist Unterhaltung durch Irritation“, sagt der 

Künstler G. Jo. Hruschka. 

Ab Freitag, 1. September, 11.00 Uhr  in der Galerie 

am Museum in Frauenau zu sehen. Eintritt 7 EUR.

Dauer: 01.09. bis 11.11.2017

Dienstag bis Freitag 1 -17.30 Uhr

Samstag und Sonntag  11-16 Uhr

www.eisch-glas-galerie.de
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Glasmacher in der Frhr. von Poschinger Manufaktur

Die Glasstraße, eine der schönsten und 

beliebtesten Ferienstraßen Deutsch-

lands, hat einen runden Geburtstag: 

1997 eröffnete der damalige Bundes-

kanzler Helmut Kohl die Glasstraße, 

die quer durch Deutschlands bedeu-

tendste Glasregion führt und jährlich 

mehrere Millionen Besucher anzieht. 

Wer entlang der 250 Kilometer langen 

Glasstraße durch den Oberpfälzer Wald 

und den Bayerischen Wald unterwegs 

ist, entdeckt mehr als 700 Jahre Glas-

machertradition und Glas in allen Vari-

anten, Kunst, Architektur und Museen 

rund ums Glas und vieles mehr.

Kaum eine Region in deutschland ist so eng mit 

dem Glas verbunden wie der oberpfälzer Wald 

und der Bayerische Wald. Zwischen Neustadt an 

der Waldnaab und Passau ist das Glasmacher-

handwerk daheim. Hier sind die Künstler zuhau-

se, die den Rohstoff aus den schmelzöfen mit 

kreativen ideen, erfahrung und handwerklichem 

Können immer wieder aufs Neue zu Kunstwer-

ken machen. exklusiv oder extravagant. Filigran, 

farbenfoh und frech. das Glas von der Glasstra-

ße geht in die ganze Welt: als seltenes Antikglas, 

edles Trinkglas oder Kronleuchter für Luxus-

hotels, als ausgefallene Trophäe für bekannte 

sportveranstaltungen wie den alpinen ski-Welt-

cup, die Vierschanzentournee und im Rennsport 

die dTM oder auch als einmalige skulptur für 

namhafte Galerien. Mundgeblasen, nach alter 

Handwerkskunst oder industriell gefertigt. Ge-

schliffen, graviert oder bemalt. Miteinander wol-

len die Glashütten, Glasmacher, Glaskünstler, 

Glasveredler, Museen und Galeristen zeigen, wie 

faszinierend „ihr“ funkelndes Glas ist. 

Glasattraktionen: Spazieren zwischen 

gläsernen Bäumen und der Glas-Arche

schon von weitem sieht man die meterhohen 

Tannen, Fichten und espen aus Flachglas, die 

bei Regen (Burgruine Weißenstein) wachsen, den 

über fünf Meter hohen, gläsernen Maibaum, der 

in Riedlhütte in den Himmel ragt, die gläserne 

Arche zusammengesetzt aus 480 Glasscheiben 

am Fuß des Lusen, oder die zweite Arche, die in 

Frauenau vor dem Glasmuseum in den gläsernen 

Gärten funkelt, umgeben von 20 skulpturen in-

ternationaler Glaskünstler. in Zwiesel bestaunt 

man die größte Kristallglaspyramide der Welt, bei 

der sich 93.665 Kristallgläser auf 65 ebenen sta-

peln, in Bodenmais das größte Weißbierglas oder 

die größte mundgeblasene Christbaumkugel, die 

satte fünf Kilo wiegt, in Arnbruck den skulpturen-

garten mit meterhohen Kunstwerken aus Glas, in 

Viechtach die gläserne scheune, die 

auf über 200 Quadratmetern bemal-

ter Glasfläche die Geschichten des 

Propheten Mühlhiasl erzählt.

Den Glasmachern über die 

Schulter schauen

An der Glasstraße sieht man haut-

nah, wie die Glasmacher die flüssige 

Glasmasse zu Kugeln, Vasen oder 

Gläsern formen. Man kann miterle-

ben, wie die Glasmaler ihre Motive 

aufs Glas zaubern oder dabei sein, 

wenn die Künstler in ihren Werk-

stätten das Kristall beim schleifen, 

Polieren, Gravieren oder Vergolden 

veredeln. Wer mag, kann sich selbst 

als Glasmacher versuchen und zur 

Glasmacherpfeife greifen. Und wer 

mit dem faszinierenden  Werkstoff 

Glas einmal selbst experimentieren 

will, der kann bei Workshops und 

Veranstaltungen seine Leidenschaft 

für das Glas mit Gleichgesinnten 

teilen und beispielsweise an der 

sommerakademie des Bildwerks 

Frauenau teilnehmen. 

Kunst- und Kulturgenuss rund

ums Glas in Museen und Galerien 

Glas ist mehr als Glas. das merken die Besucher 

schnell, wenn sie in den Museen oder Gale-

rien unterwegs sind. einige Beispiele unter den 

vielen sehenswerten Ausflugszielen: in Passau 

gibt's die weltgrößte sammlung böhmischen 

Glases zu bestaunen, im Frauenauer Glasmu-

seum geht's zu einer spannenden Reise durch 

die Geschichte des Glases, 

das Zwieseler Waldmuse-

um bietet mit etwa 1000 

Glasobjekten vom Wald-

glas bis zum modernen 

Glasdesign einen einblick 

in die Geschichte der Glas-

straße und im Grafenauer 

s chnu pf tabakmuse um 

hängt das größte schnupf-

tabakglas der Welt (Foto re.).

Gläserne Gärten Frauenau

20 JAHre GlASStrASSe
Mehr als 700 Jahre Glasmachertradition und Glas in allen Varianten auf 250 Kilometern

tourismusverband Ostbayern e.V.
tel. 0941 585390

info@ostbayern-tourismus.de
www.die-glasstrasse.de
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l  Eigene Lederhosen-Produktion

l  Individuelle Sonderanfertigungen

l  Zeitlose Trachtenbekleidung

l  Vereinsausstattung/-service

l  Stickerei nach Wunsch

l  Fachgerechter Reparaturservice

FREUND TRACHTEN & LEDERHOSEN
MANUFAKTUR e. Kfr.
Inh. Maria Freund
Elsenthaler Str. 27 . 94481 Grafenau
Tel. 08552 91918 . Fax 08552 91375
E-Mail: info@trachten-freund.de
www.trachten-freund.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter 
und gewinnen Sie eine Lederhose!

Wir haben Feierlaune!
 Feiern Sie mit! Vom 1.-21. September 2017

gibt‘s   20 %  auf  ALLES!
Mo - Fr   9 -17 Uhr  I  Sa   9 -13 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag, 17.9.17,  13-17 Uhr

Ouverture
Ausstellung der neuen Künstlergruppe „WOYD“ im Schloss Wolfstein

Wolfkerstr. 3 . 94078 Freyung 
Tel. 08551 57109

www.jagd-land-fluss.de

Kinder 
treffen Künstler

Am Sonntag, 1. Oktober, um 16 Uhr, findet im 

Schloss Wolfstein in der Landkreisgalerie erst-

mals ein Treff zwischen Kindern und Künstlern 

statt. Dabei dürfen die Kinder den Künstlern 

Fragen stellen und umgekehrt erzählen, was 

Kunst für sie bedeutet. Alle Kinder sind dazu 

herzlich eingeladen.

freyung.  Mit einer Premiere startet 

die landkreisgalerie im schloss Wolfstein 

in den Kunstherbst. die 2016 gegründete 

Künstlergruppe „WOYd“ wird sich ab 15. 

september unter dem titel „Ouverture“ 

zum ersten Mal der Öffentlichkeit präsen-

tieren.

Die Künstlergruppe WOYD wurde im Herbst 

2016 gegründet. Das bayerische Wort „Woid“ 

(= Wald) bezieht sich auf den Bayerischen Wald, und 

das einfügte Y deutet die gemeinsame Herkunft der 

vier beteiligten Künstler an, nämlich Freyung. Die 

Mitglieder:

Gabi Hanner ist Malerin und Bildhauerin. Sie 

reduziert und abstrahiert das Figürliche in einer 

solchen Weise, dass eine andere, neue und manch-

mal überraschende Wahrnehmung der Wirklichkeit 

angeregt wird. Ihre Kunst soll Fragen aufwerfen, 

Diskussionen anstoßen. Gabi Hanner zeigt in dieser 

Ausstellung neue malerische und plastische Arbei-

ten, welche sich mit dem Thema „Wald“ und „Wild-

nis“ auseinandersetzen. 

Manfred von Glehn ist gegenständlicher 

Maler und nennt seinen Stil „neuen Realismus“. Ihm 

geht es nicht um die bloße Abbildung konkreter 

Sujets, sondern um jenes besondere Flair, das die 

Künstlergruppe „WOYD“: Manfred 
von Glehn (v.l.), Gabi Hanner, 
Alfons Neubauer, Rudi Ranzinger

einzelnen Bestandteile der Wirklichkeit wie eine fei-

ne Aura umgibt. Das Konkrete ist in diesem Fall ein 

materieller Träger von etwas Feinstofflichem, ver-

gleichbar etwa mit einer Geige, die ein materieller 

Träger von Musik ist. 

Alfons neubauer setzt sich intensiv mit der 

heimischen Landschaft auseinander und erreicht 

dabei in seinem druckgrafischen Werk verschie-

dene Stufen der Abstraktion. Darüber hinaus be-

schäftigt er sich als Bildhauer mit klassischer und 

moderner Plastik sowie mit verschiedenen konzep-

tionellen Arbeiten. 

rudi ranzinger ist über das Handwerk zum 

Kunsthandwerk und letztlich zur Kunst gekommen. 

Seit einigen Jahren beschäftigt er sich vorzugs-

weise mit Blech-Arbeiten. Die alten angerosteten 

Bleche zeigen interessante Strukturen, Farben und 

Formen, die mit wenigen gekonnten Retuschen 

eine geheimnisvolle Symbolik entfalten.

Die Ausstellung ist zu sehen vom 16. Septem-

ber bis 5. November 2017. Die Vernissage findet am 

15. September um 19 Uhr statt und wird von Land-

rat Sebastian Gruber eröffnet. Die Einführung zu 

den Werken erfolgt durch die Künstler. Musikalisch 

umrahmt wird der Abend von Alfons Neubauer und 

Rudi Ranzinger.

Besuchen sie neben der Ausstellung auch das
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In acht bis 25 Metern Höhe über dem Waldbo-

den, auf dem Baumwipfelpfad im Nationalpark 

Bayerischer Wald, zeigt sich die Natur auf beson-

ders beeindruckende Weise. Auf Augenhöhe mit 

den Baumkronen schlängelt sich der Weg durch 

den Wald und lädt in völliger Ruhe zum Innehal-

ten ein. Für große und kleine Besucher mit Aben-

teuerlust finden sich Lern- und Erlebnisstationen 

entlang des Pfads und aufgrund seiner geringen 

Steigung kann er problemlos auch mit Rollstuhl 

oder Kinderwagen befahren werden. 

Highlight ist der 44 Meter hohe Baumturm. Der 

Pfad endet ebenerdig vor den Türen des Be-

Den SpätSommer genieSSen
Der Baumwipfepfad im Nationalpark Bayerischer Wald

sucherzentrums Hans-Eisenmann-Haus. Direkt 

am Ausgang befindet sich das Tierfreigelände 

des Nationalparks mit Luchs, Wolf und Bär sowie 

vielen weiteren Tierarten.

Für das leibliche Wohl der Besucher sorgen die 

„Waldwirtschaft“ und das „Café Eisenmann“.

TIPP: Ab Oktober gibt es auf dem Pfad neue Lern-

stationen zu entdecken! 

Baumwipfelpfad Bayerischer Wald 
Böhmstraße 43 

94556 neuschönau
www.baumwipfelpfad.bayern
info@Baumwipfelpfad.bayern

Zwiesel. insgesamt 26 anerkannte glas-

künstler und sechs äußerst talentierte  

Schüler der glasfachschule Zwiesel, präsen-

tieren aktuell im Waldmuseum rund 100 

hochklassige objekte in den verschieden- 

sten techniken. 

Für den jungen Kunstverein „Glasheimat Bayern 

e.V.“ ist die Ausstellung in Zwiesel nach Präsen-

tationen in Schwäbisch Gmünd und Zbiroh (CZ), 

das erste Projekt im Bayerischen Wald. Dazu rei-

hen sich Werke Zwieseler Glaskünstler, die zuvor 

im Rahmen des Projekts „Gemeinsame Wege 5“  

in Klattau zu sehen waren und nun ins Wald- 

museum umgezogen sind.

Die Sonderausstellung ist bis 2. Oktober zu se-

hen. Das besuchenswerte und seit 2014 neu  

konzipierte Waldmuseum bietet darüberhin-

aus unter anderem Exponate aus heimischen 

Glashütten und der Zwieseler Glasfachschule,  

ein Miniatur-Glasmacherdorf und eine große 

Sammlung Schnupftabakgläser. 

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Montag 10-16 Uhr.

glaS 
auS 
BayernS 
Hain unD 
Flur

Zwiesel. Die älteste glasfachschule Deutsch-

lands mit ihren drei Schulen und dem viel-

fältigen ausbildungsangebot ist ein inter-

national anerkanntes Kompetenzzentrum 

für die glasausbildung in europa.  

Jungen Menschen, die technisch, handwerk-

lich und künstlerisch interessiert sind, bietet die 

Glasfachschule in Zwiesel ein einzigartiges Kom-

petenzzentrum mit über 100-jähriger Erfahrung. 

Der Umgang mit Glas kann in den Fachbereichen 

Glasblasen, Glasmachen, Glasveredeln, Glasma-

len und kreatives Produktdesign erlernt werden.

„Eine hervorragende Ausstattung und Infrastruk-

tur für die Aus- und Weiterbildung im Glasdesign, 

dem Glashandwerk und der Glastechnik bis hin 

zur schuleigenen Manufaktur sichert optimale 

Ausbildungsmöglichkeiten“, sagt Schulleiter und 

Diplom-Designer Hans Wudy. Mehr Informatio-

nen unter www.glasfachschule-zwiesel.com.

KompetenZZentrum 
Für glaS-auSBilDung
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BMW Hable-Aktionspreis & Umweltprämie: 
zwischen 7.500 € und 12.700 € sparen !

BMW 320d Touring
Saphirschwarz met., Stoff Corner Anthrazit/Akzent Grau, Modell 

Advantage, Automatic Getriebe, Navi, Klimaautomatik, PDC, Dach-

reling, Innovationspaket,  LED-Scheinwerfer, BusinessPackage,  uvm.

UPE 50.360,- EUR  

Unser Nachlass          9.460,- EUR                

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            38.900,- EUR

BMW 420d xDrive Gran Coupé
Alpinweiss uni, Stoff Hexagon/Alcantara Anthrazit/Schwarz, Mo-

dell M Sport, Automatic Getriebe, Anhängerkupplung, Navi, Kli-

maautomatik, PDC, LED-Scheinwerfer, BusinessPackage,  uvm.

UPE 59.720,- EUR  

Unser Nachlass        10.700,- EUR    

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            47.020,- EUR

BMW X1 sDrive 18d
Alpinweiss uni, Stoff Race Anthrazit/Akzent grau, Modell Advan-

tage, Automatic Getriebe, Navi, Rückfahrkamera, Dachreling, Kli-

maautomatik, PDC, LED-Scheinwerfer, BusinessPackage,  uvm.

UPE 42.010,- EUR  

Unser Nachlass          6.610,- EUR  

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            33.400,- EUR

BMW X3 xDrive 20d
Mineralweiss met., Stoff-/Lederkombination Carve Bernstein/

Schwarz, Modell xLine, Automatic Getriebe, Anhängerkupplung, 

Navi, Rückfahrkamera, LED-Scheinwerfer, BusinessPackage,  uvm.

UPE 58.460,- EUR  

Unser Nachlass 9.160,- EUR                 

Umweltprämie   2.000,- EUR  

Aktionspreis            47.300,- EUR

BMW X3 xDrive 20d
Saphirschwarz met., Leder Nevada Mokka, Modell xLine, Auto-

matic Getriebe, Anhängerkupplung, Panorama Glasdach, Navi, 

LED-Scheinwerfer, BusinessPackage, Komfortzugang,  uvm.

UPE 61.960,- EUR  

Unser Nachlass 9.660,- EUR                 

Umweltprämie   2.000,- EUR  

Aktionspreis            50.300,- EUR

„Traumpreise“ im Grafenauer BMW Autohaus Richard Hable:  

Zusätzlich zum Hable-Aktionsnachlass erhalten Sie weitere 

2.000,00 EUR Umweltprämie, wenn wir Ihren Diesel mit 

Abgasnorm Klasse 4 oder älter in Zahlung nehmen. Diese 

zusätzliche Prämie erhalten Sie beim Kauf eines Plug-in-

Hybrids oder eines Euro-6-Neufahrzeugs mit einem C02-

Wert von maximal 130 Gramm pro Kilometer (im NEFZ). Das 

Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht. Der Kaufvertrag 

muss bis 30.09.2017 erfolgen, die Zulassung bis 31.12.2017.

BMW 116d 5-Türer
Alpinweiss uni, Stoff Hexagon/Alcantara Anthrazit, Modell M 

Sport, Navi, Klimaautomatik, PDC, Sitzheizung,  Lichtpaket, Frei-

sprecheinrichtung, Innenspiegel autom. abblendend, uvm.

UPE 33.950,- EUR  

Unser Nachlass 5.500,- EUR

Umweltprämie 2.000,- EUR  

Aktionspreis 26.450,- EUR

BMW 118d xDrive 5-Türer
Mineralgrau met., Stoff Corner Anthrazit/Akzent grau, Modell 

Sport Line, Service Inclusive, Navi, Komfortzugang, Klimaauto-

matik, PDC, Sitzheizung,  Lichtpaket, LED-Scheinwerfer, uvm.

UPE 39.056,- EUR  

Unser Nachlass          7.256,- EUR                  

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            29.800,- EUR

BMW 120i 3-Türer
Saphirschwarz met., Stoff Hexagon/Alcantara Anthrazit, Edition 

M Sport, BusinessPackage, Navi, Klimaautomatik, PDC, Sitzhei-

zung,  Lichtpaket, LED-Scheinwerfer, Fernlichtassistent, uvm.

UPE 42.700,- EUR  

Unser Nachlass          7.900,- EUR              

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            32.800,- EUR

BMW 120d xDrive 5-Türer
Mineralgrau met., Stoff Corner Anthrazit/Akzent grau, Modell Sport 

Line, Sport-Automatic Getriebe, Navi, Klimaautomatik, PDC, Ser-

votronic, Lichtpaket, LED-Scheinwerfer, BusinessPackage, uvm.

UPE 43.650,- EUR  

Unser Nachlass          7.900,- EUR                   

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            33.750,- EUR

BMW 218d xDrive Active Tourer 
Mineralgrau met., Stoff Race Anthrazit/Akzent rot, Modell Sport 

Line, Automatic Getriebe, Anhängerkupplung, Navi, Klimaauto-

matik, PDC, Lichtpaket, LED-Scheinwerfer, BusinessPackage, uvm.

UPE 45.870,- EUR  

Unser Nachlass          7.370,- EUR

 Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            36.500,- EUR

BMW 218i Active Tourer
Alpinweiss uni, Stoff Micro Hexagon/Alcantara Anthrazit, Modell M 

Sport, Anhängerkupplung, Navi, Klimaautomatik, PDC, Lichtpaket, 

LED-Scheinwerfer, BusinessPackage, Convenience Paket, uvm.

UPE 38.760,- EUR  

Unser Nachlass          7.060,- EUR                

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            29.700,- EUR

BMW 218i Gran Tourer
Alpinweiss uni, Stoff Grid Anthrazit, Modell Advantage, Navi, Kli-

maautomatik, PDC, Dachreling, Autom. Heckklappenbetätigung, 

BusinessPackage, Sitzheizung, Parkassistent, uvm.

UPE 34.220,- EUR  

Unser Nachlass          5.720,- EUR                  

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            26.500,- EUR

BMW 318d Touring
Saphirschwarz met., Stoff Corner Anthrazit/Akzent Grau, Modell 

Advantage, Automatic Getriebe, Navi, Klimaautomatik, PDC, 

Dachreling, BusinessPackage, Innovationspaket, Head-Up Dis-

play,  uvm.

UPE 48.850,- EUR  

Unser Nachlass          7.450,- EUR                

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            39.400,- EUR

BMW 320d xDrive Touring
Alpinweiss uni, Leder Dakota Schwarz, Modell Advantage, Auto-

matic Getriebe, Navi, Klimaautomatik, PDC, Dachreling, Lichtpa-

ket, LED-Scheinwerfer, BusinessPackage, Komfortzugang,  uvm.

UPE 53.640,- EUR  

Unser Nachlass          9.940,- EUR             

Umweltprämie         2.000,- EUR  

Aktionspreis            41.700,- EUR
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Fernab vom Alltag können Seminare und 

Workshops inspirierende Impulsgeber sein. 

Unter der Leitung von Experten inspirieren 

sie in schön gelegenen Hotels dazu, einge-

fahrene Verhaltensweisen zu überdenken 

und neue Wege einzuschlagen .

Abstand von der Hektik des Alltags nehmen, ein-

gebettet in die Tiroler Bergwelt neue Energien 

tanken: DAS SIEBEN in Bad Häring nahe Kufstein 

ist eine ideale Anlaufstelle für wohltuende Aus-

zeiten. Als Vier-Sterne-Superior Gesundheits-

resort bietet das 2015 eröffnete Hotel nicht nur 

Annehmlichkeiten wie großzügige Zimmer und 

Suiten, die allesamt eigene Balkone haben, Ge-

nießer-Kulinarik vom Frühstücksbuffet bis zum 

mehrgängigen Abendmenü, ein abwechslungs-

reiches Vital- und Aktivprogramm, einen SPA für 

Beauty-Behandlunggen sowie eine Bade- und 

Saunalandschaft. Ins Haus integriert wurde au-

ßerdem eine große SiebenMed®-Abteilung, in 

der Anwendungen entweder à la carte oder im 

Rahmen verschiedener Packages gebucht wer-

den können. 

Das Angebot komplettieren Kurse versierter Do-

zenten. Bereits im Frühsommer erörterten Dr. 

Petra Jansen, Andrea Weller und Michael Diaz im 

Hotel das Thema Glück im Rahmen der Kufstei-

ner Glückstage. Im November stehen sie wieder 

auf der Bühne des hoteleigenen Seminarraums. 

Durch ihre Vorträge und Workshops bereichern 

sie eine Auszeit im DAS SIEBEN mit wertvollen 

Impulsen für die rich-

tige Lifebalance eines 

jeden Gastes, der sich 

auf diesen neuen Weg 

eines ganzheitlichen 

Wohlfühlurlaubs ein-

lässt.

 Vom 17. bis 19. 

November veran-

schaulicht Prof. Dr. 

Petra Jansen, dass 

viele Wege zu einem 

glücklichen Leben 

führen. Rund um das 

derzeit so aktuelle 

Trendthema Acht-

samkeit stellt die Inhaberin eines Lehrstuhls für 

Sportwissenschaft an der Universität Regensburg 

wissenschaftlich fundiert verschiedene Mög-

lichkeiten vor, den Weg zu den individuellen 

Bedürfnissen und Gefühlen bewusster zu gehen 

und auf dieser Basis verändert in Interaktion mit 

anderen zu treten. 

„Speed Relaxing“ nennt sich eine Methode, 

die sich Andrea Weller erarbeitet hat. Als aus-

gebildeter Coach für Stress-Management und 

Burnout-Prävention kombiniert sie in ihrem 

Work-shop vom 23. bis 26. November Methoden 

aus Bewegung, Entschleunigung sowie Ener-

giemanagement, um alle möglichen Quellen 

auszuschöpfen. Gruppentrainings stehen dabei 

genauso auf dem Programm wie Impulsvorträge. 

Michael Diaz macht vom 24. bis 26. November 

klar, wie sich persönliche Ziele idealerweise an-

steuern und erreichen lassen. Unter dem Motto 

„Nicht der Wind, sondern das Segel bestimmt die 

Richtung“ erarbeitet der langjährige Therapeut 

und Heilpraktiker mit seinen Teilnehmern Stra-

tegien, um individuelle Wunschvorstellungen zu 

analysieren und präziser zu formulieren. Wichtig 

ist ihm dabei das Erkennen der eigenen Blocka-

den, da diese private und berufliche Vorhaben 

unterschwellig ausbremsen können. 

Mehr Informationen zu den Workshops und zum 

Hotel unter www.das-sieben.com

IM UrLAUb nEUE WEgE gEHEn
Seminare und Workshops bieten neue Impulse zu einer ganzheitlichen Wohlfühlauszeit mit Mehrwert 

In der Traumkulisse des Wilden  
Kaisergebirges liegt DAS SIEBEN.  
Perfekt für eine Auszeit mit Mehrwert.

Michael Diaz

Paar- und Familientherapeut, Systemischer 

Therapeut, Sexualtherapeut, Traumatherapeut, 

psychotherapeutischer Heilpraktiker - Michael 

Diaz ist seit 1992 als Therapeut in Regensburg 

selbstständig und hat sich auf innerpsychische 

und systembedingte Prozesse in zwischen-

menschlichen Beziehungen spezialisiert.

Zudem ist er als Dozent beim Bayerischen Roten 

Kreuz tätig und in einem Kriseninterventions-

team für Rettungsdienste und Feuerwehren als 

psychologischer Betreuer bei Einsätzen.

Prof. Dr. Petra Jansen

Sie studierte Anthopologie, Ethnologie, Psy-

chologie und Mathematik, promovierte zu dem 

Thema „Kognition von Distanzen“ und habili-

tierte in Experimenteller Psychologie mit dem 

Thema „Entwicklung räumlichen Wissens“. Seit 

2008 leitet sie den Lehrstuhl für Sportwissen-

schaft an der Uni Regensburg. Ihre Forschungs-

schwerpunkte liegen in der Untersuchung des 

Zusammenhangs zwischen Motorik, Emotion 

und Kognition. Ihre Zukunft sieht sie in der Erfor-

schung der Integration von Herz und Verstand.

Andrea Weller

Als Coach für Stressmanagement und Burnout- 

Prävention, weiß sie, wovon sie spricht, da sie 

über 17 Jahre als Führungskraft in einem großen 

Medienunternehmen tätig war. Mit ihrer Marke 

„Speed Relaxing“ konzipiert sie in Workshops 

ein wirksames Stressmanagement. In ihren Yo-

gakursen und -workshops legt sie den Focus 

auf das bewusste Wahrnehmen von Körper, 

Geist und Seele. In ihren Kursen geht es um das 

Loslassen, neue Energien sammeln, die Balance 

wieder finden.Fo
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YOGA UND SCHWEIGEN –  
WOCHENENDSEMINAR

Yoga und indische Weisheitslehre – Die „Katha Upanischad”
WEITERE INFOS

WANN: 

Freitag, 29.09.2017, 18.00 Uhr  

(Abendessen) - Sonntag,01.10.2017 

13.00 Uhr (Mittagessen)

Ort: Seminarhof Schleglberg,  

Rottenbach, Österreich

KONTAKT & INFO                                                      

Barbara Franz | Yogalehrerin I   

Yogatherapeutin

Mobil: +49 (0)170 - 8936449

barbara@yogaschule-passau.com

Die Upanischaden sind Teil der indischen Veden, die zu den ältesten Weisheitstexten der Welt zählen. In der Katha Upanischad tritt der kleine Junge  

Nachiketa, Sohn eines Brahmanen, in einen Dialog mit dem Todesgott Yama und bittet ihn, ihm das Geheimnis des Todes zu lehren. 

An diesem Wochenende verbinden wir den Spiegel des Weisheitstextes mit Yogasequenzen, Atemübungen, Meditation und Tiefenentspannung. Die Übungen 

bereiten uns auf ein tieferes Verständnis des Textes vor, dessen Essenz in einfacher und verständlicher Weise vorgetragen wird. Das Schweigen bereitet einen  

Rahmen, in dem Yoga und Weisheitslehre tiefer durchdrungen werden können, unsere Innenschau intensiviert wird und wir Klarheit und Gelassenheit im Geist finden. 
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GESUNDHEIT

H

Sind Sie morgens müde, ohne

Antrieb oder haben Sie Kopf-

schmerzen?

Haben Sie oft Probleme mit dem

Ein- oder Durchschlafen?

Oder sind Sie vielleicht tagsüber

müde, obwohl Sie eigentlich einen

guten, tiefen Schlaf haben?

Hat man sich schon beschwert, dass

Sie laut und unregelmäßig schnarchen

oder dass Ihre Atmung im Schlaf aus-

setzt?

Schlafen Sie tagsüber ein, ohne

dass Sie sich dagegen wehren können;

kennen Sie vielleicht sogar den berüch-

tigten „Sekundenschlaf“ beim Autofa-

hren?

Kommt es vor, dass Sie manchmal

unruhige, kribbelige Beine haben, so

dass es Ihnen schwerfällt ruhig sitzen

oder liegen zu bleiben?

Falls Sie eine oder gar mehrere die-

ser Fragen mit „Ja“ beantworten wür-

den, kann es sein, dass Sie an einer

behandlungsbedürftigen Schlafstörung

leiden, die in einem Schlaflabor näher

untersucht werden sollte.

Mit zur Zeit 8 Ableitplätzen ist das

Schlaflabor der Klinik Angermühle (im

Palais im Stadtpark) in Deggendorf das

größte Schlafzentrum in Niederbayern,

akkreditiert durch die Deutsche Gesell-

schaft für Schlafforschung und Schlaf-

medizin (DGSM) seit dem Jahr 2000.

Das Schlaflabor an der KlinikAnger-

mühle stellt eine hochspezialisierte Ein-

heit dar. Zur Schlafdiagnostik werden

diverse Elektroden und Messaufnehmer

angebracht mit deren Hilfe verschie-

dene Biosignale (wie z.B. Hirnströme,

Herztätigkeit, Muskelspannung, Atem-

tätigkeit, Blut- Sauerstoffsättigung)

kontinuierlich aufgezeichnet werden.

Die Ableitungen werden kontinuierlich

von schlafmedizinisch geschultem

Nachtpersonal überwacht.

Die Vorstellung erfolgt jedoch in

aller Regel zunächst in der Schlafam-

bulanz, wo Ihre Schlafbeschwerden zu-

sammen mit Schlafexperten ausführlich

erörtert werden. Falls notwendig stehen

nach ausführlicher Untersuchung im

Schlaflabor zahlreiche Behandlungs-

möglichkeiten zurVerfügung.

Das Schlaflabor der Klinik Angermühle
Für Patienten mit Ein- oder Durch-

schlafstörungen besteht zudem die

Möglichkeit, individuelle Beratung in

der hauseigenen Insomniesprechstun-

de inAnspruch zu nehmen.

Weitere Infos finden Sie auch auf

unserer neu gestalteten Homepage:

www.klinik-angermuehle.de

Biosignale wie z.B. Hirnströme, Herztätigkeit, Mus-

kelspannung, Atemtätigkeit, Blut- Sauerstoffsät-

tigung werden kontinuierlich aufgezeichnet und

von schlafmedizinisch geschultem Nachtpersonal

überwacht

Tel.: 0991/370 55-60  Fax: 0991/370 55-97  slab@klinik-angermuehle.de  www.klinik-angermuehle.de
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TESTPSYCHOLOGIE IN DER  
KLINIK ANGERMÜHLE IN DEGGENDORF

Gerät das seelische Wohlbefinden durch Stress, Überlastung, Ärger, Krankheit oder schwere Verluste aus dem  
Gleichgewicht, entwickeln viele Menschen psychische Beschwerden (Symptome)

Sie sind niedergeschla-

gen, ziehen sich zurück, 

bekommen Ängste oder 

Schlafstörungen, leiden 

unter diversen körperli-

chen Beschwerden.

Seit den Anfängen der 

Klinik Angermühle legte 

deren Begründer und 

Leiter Dr. Hans-Rainer 

Buchmüller großen Wert 

auch auf eine objektive 

Befunderfassung und Di-

agnostik durch validierte 

psychologische Tests. 

Derzeit kann die Testab-

teilung auf circa 300 Tests zurückgreifen, die 

ständig aktualisiert und erneuert werden.

Die psychodiagnostische Abteilung der Kli-

nik Angermühle bietet die Möglichkeit, sowohl 

ambulant als auch im Rahmen einer stationären 

bzw. teilstationären Behandlung, eine ausführli-

che psychologische Diagnostik in Anspruch zu 

nehmen, deren Kosten von den Krankenkassen 

übernommen werden.

Die aktuellen Beschwerden werden durch 

erfahrenen Diplompsychologen genau un-

tersucht. Neben ausführlichen Anamnesege-

sprächen werden zahlreiche testdiagnostische 

Untersuchungsmethoden verwendet, wie zum 

Beispiel Fragebögen zur Selbsteinschätzung und 

zur Fremdeinschätzung, neuropsychologische 

Verfahren, spezielle Persönlichkeitstests, so-

wie Leistungstests und projektive Verfahren für 

Erwachsene und Kinder (Rorschachtest, Fami-

lie-in-Tieren, Kinderapperzeptionstest). Zum Teil 

werden diese, wie bei der Fahrtauglichkeitsprü-

fung, am Computer durchgeführt. Andere Tests 

sind sogenannte Papier-Bleistift-Tests, bei denen 

die Aufgabenbearbeitung auf Papier erfolgt. Der 

Untersucher steht immer im unmittelbaren Kon-

takt zum Untersuchenden. Fragebögen können 

vom Patienten in einem eigens dafür vorgese-

henen Raum ungestört bearbeitet werden. Ge-

testet werden können Kinder (ab dem vierten 

Lebensjahr), Jugendliche und Erwachsene bis 

ins Senium.

Für den Selbstzahler bieten wir auch Persön-

lichkeitsprofile, für Versicherungen testpsycho-

logische Zusatzgutachten an.

FOLGENDE BEREICHE  

WERDEN ABGEDECKT

INTELLIGENZ UND PERSÖNLICHKEIT

Klinische Verfahren zu Depressionen, 

Ängsten, Zwängen, Persönlichkeitsstörun-

gen, Essstörungen, Verhaltensstörungen, 

Motivation, posttraumatischer Belas-

tungsstörung, Burnout, Arbeitsstörungen, 

Mobbing, Psychosen.

NEUROPSYCHOLOGISCHE VERFAHREN 

Konzentrations- und Aufmerksam-

keits störungen, Reaktionsfähigkeit, 

Raum kog nition, Gedächtnisstörungen, 

Demenzen, Aphasien, Exekutiv-

funktionen.

MEDIZINPSYCHOLOGISCHE  

VERFAHREN

Somatisierungsstörungen, Schlafstörun-

gen, Schmerz, Psychosomatik, Sexualität, 

Fatiquesyndrom.

SCHULTESTS

IQ, Legasthenie, Dyskalkulie, ADHS,  

Entwicklungsstörungen, Autismusspektrum-

störungen. Fahrtauglichkeit, Waffenbesit-

zeignung, Geschäftsfähigkeit, Simulation, 

Glaubwürdigkeit. Werteinschätzungen, 

Lebensziele und Zufriedenheit, Berufsbild, 

Partnerschaft, Ressourcen.

Ú  Terminliche Vereinbarungen können unter der 
Telefonnummer 0991 / 37055-36 in der Zeit von 

8:00 bis 14:00 Uhr vereinbart werden; Anfragen per 
E-mail unter s.landstorfer@klinik-angermuehle.de

ANZEIGE
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DAS ADELSGESCHLECHT MENSDORFF-POILLY 
BIETET ATTRAKTIVE JAGDGELEGENHEITEN

IN PRAG ERLEBT MAN EINEN
HAUCH DER GESCHICHTE EUROPAS

Die tschechische Hauptstadt ist eines der po-

pulärsten touristischen Ziele in Europa. Das 

historische Zentrum der Stadt steht unter dem 

Denkmalschutz der UNESCO und wird vom ein-

zigartigen Panorama der Prager Burg geprägt. 

Prag hat im Tschechischen den Beinamen Hun-

derttürmige Mutter der Städte – und man kann 

hier tatsächlich über 100 Türme fi nden. 

Auch die Fans von Wolfgang Amadeus Mozart 

fi nden in Prag ihre Ziele. Dieser geniale Kompo-

nist erhielt in Prag einen viel herzlicheren Emp-

fang als in Wien, er selbst sagte gern: „Meine Pra-

ger verstehen mich.“ Und gerade in Prag führte 

Mozart persönlich im Herbst 1787 die Urau� üh-

rung der Oper der Opern - Don Giovanni - auf. 

Es geschah im Ständetheater, wo Sie die Oper 

immer noch auf der Liste der gespielten Opern 

fi nden und somit die gleiche Atmosphäre genie-

ßen können, wie in der Zeit deren Urau� ührung. 

Die Stadt hat den Liebhabern der Geschichte 

vieles zu bieten – das Stadtzentrum ist voller 

Denkmäler, Sie begegnen Ihnen wortwört-

lich bei jedem Schritt – und nicht nur den 

Denkmälern! Auch Gourmets fi nden das, was 

sie suchen, in der Stadt gibt es mehrere Res-

taurants, die mit einem Michelin-Stern ausge-

zeichnet wurden.

Die Busse von RegioJet fahren einmal täglich 

nach Prag, und zwar mit Abfahrt vom Haupt-

bahnhof Passau, immer um 16.00 Uhr, mit An-

kunft in Prag um 19.50 Uhr. Die Abfahrt aus Prag 

nach Passau ist um 8.00 Uhr. Sie können somit 

Ihren Besuch in Prag mit einem Wochenendauf-

enthalt verbinden.

Historisches Panorama der Prager Burg
Quelle: Shutterstock

Dipl.-Ing. Tomáš Minx, Ph.D.
Tschechische Republik

Tel.: +420 605 247 630, E-Mail: t.minx@mplesy.cz
www.mplesy.cz

MENSDORFF-POUILLY

HOLDING

MENSDORFF-POUILLY
HOLDING

MENSDORFF-POUILLY

LESY

MENSDORFF-POUILLY
LESY

MP
HOLDING

MP
LESY

MENSDORFF-POUILLY

MENSDORFF-POUILLY

ZÁMEK BOSKOVICE

1.

2.

3.

Im großen Waldrevier mit der Gesamtfl äche von 4.600 Hektar, 

das sich im Eigentum der Familie Mensdor� -Poilly befi ndet, le-

ben fast alle Arten der Paarhufer und des Schwarzwilds. Das 

Jagdrevier ist wegen seiner hohen Bestände an Schwarzwild, 

Rehen, Mu elwild, Damwild und Hirschen berühmt. Es ist vor 

allem unter Gästen aus Österreich beliebt, weil es von Wien 

und Umgebung einfach erreichbar ist. Es ist das Idealrevier für 

sowohl die individuelle als auch Gruppenjagd all dieser Wildtier-

arten. Das Drahaner Bergland ist ein sehr attraktives touristi-

sches Gebiet, das einen Besuch wert ist. Das Schloss Bosko-

vice, in welchem die Familie Mensdor� -Poilly residiert, stellt ein 

einzigartiges Empireobjekt dar, das in der Liste der Kulturdenk-

mäler eingetragen ist. 

Für die Gäste besteht im Schlossareal die Möglichkeit der 

Unterkunft im Hotel Pod Zámkem, das über ein ausgezeichne-

tes Restaurant verfügt (www.hotelpodzamkem.com). Für dieje-

nigen Besucher, die Bescheidenheit und die Ruhe des Waldes 

bevorzugen, bieten wir Unterkunft in Jagdhütten inmitten unse-

res Jagdreviers an.

Die Verwalter des großfl ächigen Waldreviers 
bieten die Vermittlung von unvergessli-
chen Jagderlebnissen mit professioneller 
Begleitung, in der wunderschönen Natur 
des Drahaner Berglandes (Drahanská vrcho-
vina) in der Nähe von Boskovice im Südos-
ten Mährens. 

ANZEIGE
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DAS TrEE OF LIFE SPA rESOrT gIbT IHnEn nEUE EnErgIE
Lassen Sie sich im Tree of Life Spa Resort verwöhnen – einem Luxushotel mit ausgezeichneten Spa- und Wellnessanlagen, 

das sich in der malerischen Kleinstadt Lázně Bělohrad im Riesengebirgsvorland in Ostböhmen befi ndet. Dank der Verbindung 

der 130-jährigen Kurorttradition, der  sauberen Natur und der alternativen und der klassischen Medizin ist eine einzigartige 

Kureinrichtung entstanden. Das Tree of Life Spa Resort ist der ideale Ort für die Erneuerung des Körpers und der Sinne.

Das Tree of Life ist ein modernes Viersterne-

spa- und –wellnessresort, das Naturmoor aus 

der eigenen Lagerstätte unweit des Kurorts 

verwendet. Das breite Angebot an Heilbe-

handlungen, kosmetischen Dienstleistungen 

und Massagen nutzen auch Gäste aus 

Deutschland immer häufi ger. Der Aufenthalt 

in der romantischen Umgebung des Riesen-

gebirgsvorlandes hilft ihnen, zu Ihrer Form 

zu fi nden, das Gewicht zu senken, Rücken- 

und Gelenkschmerzen loszuwerden und 

ihre Gedanken zu harmonisieren.

befreien Sie Sich von Müdigkeit und Stress

Das Tree of Life Spa Resort gehört zu den mo-

dernsten tschechischen Spaanlagen. Von Dut-

zenden von Behandlungen können Sie zum 

Beispiel Naturmoorpackungen nutzen, die ei-

nen positiven Einfl uss auf Muskel- und Ge-

lenkschmerzen haben. Es stehen Ihnen die 

vollständige Balneo-, Physio- und Elektro-

therapie zur Verfügung. Sie kön-

nen im Schwimmbecken rela-

xen und sich die 

fi nnische Sauna, das 

Saunarium, den Dampf-

bad oder den Freiluftwhirlpool gönnen, der 

das ganze Jahr über in Betrieb ist. 

Das Spa Resort fokussiert auf die Erneuerung 

der Energie, der physischen Kraft und der Ge-

sundheit. Wir werden auch von Kunden mit 

dem Wunsch nach einer Gewichtsreduzierung 

und im Kampf mit der Zellulitis besucht.  Der 

Aufenthalt im Tree of Life Spa Resort hat be-

reits hunderten von Klienten bei dem Abbau 

des Übergewichts, der Verbesserung der 

Kondition und der Qualität des Lebens ge-

holfen. In unserem Angebot sind auch Pro-

gramme gegen Müdigkeit und Stress oder Auf-

enthalte für Schwangere vor Entbindung, für 

frisch gewordene Mütter oder auch für Frauen, 

die Probleme mit der Empfängnis haben. Wir 

werden Ihnen das Gefühl der absoluten Er-

holung gönnen. 

Unterkunft und räume 

für Firmenveranstaltungen hoher Qualität 

Das Tree of Life Spa Resort verbindet qualitativ 

hochwertige Dienstleistungen eines Spare-

sorts mit einem hohen Standard der Unter-

kunft und der Gastronomie. Das Hotel verfügt 

über elegant ausgestattete Zimmer mit eige-

nen Balkons, die unseren Gästen Ruhe und 

Komfort garantieren. Die anspruchsvollsten 

Klienten werden die großzügigen und geräu-

migen Appartements zu schätzen wissen. Wir 

bieten Ihnen auch gediegene Räumlichkei-

ten für die Veranstaltung  von verschiedens-

ten gesellschaftlichen Events – angefangen 

von romantischen Hochzeiten über Fach-

konferenzen bis zu  Firmen- und Familien-

feiern und Teambuildingtre� en. Wir passen 

den  Innenraum Ihren Anforderungen an.

Sind Sie Liebhaber von gutem Essen? Dann 

werden Sie während Ihres Aufenthalts auch 

unsere ausgezeichnete Gastronomie schätzen 

lernen. Sie werden sowohl regionale Gerichte 

als auch Gerichte aus der ganzen Welt kosten 

können. Das Erlebnis von einem ausgezeich-

neten Abendessen wird noch durch ein breites 

Angebot von Weinen und Schnäpsen ausge-

zeichneter Qualität aus der ganzen Welt  ver-

stärkt. Gäste aus Deutschland werden mit Si-

cherheit traditionelles tschechisches Bier 

genießen.

Das Spa Resort liegt in einem geräumigen, 

großzügig gestalteten Naturpark mit einem 

originellen Garten mit Moorteichen, Tennisfl ä-

chen und einer professionellen Minigolfanla-

ge. Es stellt den idealen Ausgangspunkt für 

Ausfl üge in die Umgebung dar. Sie können 

den unweit gelegenen Tiergarten mit Safari in 

Dvůr Králové, oder das Schloss Kuks besuchen 

oder eine Wanderung auf dem Gebirgskamm 

von dem Riesengebirges unternehmen. Wir 

werden Ihnen bei der Wahl eines geeigne-

ten Ausfl ugs gerne behilfl ich sein, und wir 

wünschen Ihnen, dass Sie Ihren Aufenthalt 

bei uns genau nach 

Ihren Vorstellungen 

genießen.

Tree of Life, Lázeňská 531, CZ-507 81 Lázně Bělohrad, Tschechische Republik, 
Tel.: +420 493 767 000, E-Mail: info@treeofl ife.cz , GPS: 50.4298539 N, 15.5923136 E www.treeofl ife.cz/de
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22. September
SonderveranStaltung

www.helloconcerts.de

Tel. 08 21/15 40 27www.haindling.de www.facebook.com/haindling

KONZERT

brauerei- 

Freundschafts-

preis: 21,50 € 

incl. vorverkaufsgebühr

www.helloconcerts.de

Tel. 08 21/15 40 27haindling

orverkaufsgebühr

450 Jahre arcobräu- 
brauerei Jubiläumsfest

auF dem brauereigelände
23.-24. September

alle infos: www.arcobraeu.de 

Wir freuen uns auf ihren besuch!

Über 2 tage erwartet 
Sie ein spannendes und 

unterhaltsames programm.
 

ANZEIGE

450 JAHRE ARCOBRÄU IN MOOS
Es darf gefeiert werden in Moos

Das Gräfl iche Brauhaus Arcobräu blickt heuer auf eine 450-jährige

Geschichte zurück. Was im Jahre 1567 mit der Schlossbrauerei 

Moos und Graf von Preysing begann wird heute mit großem Ge-

schick und Erfolg von Riprand Graf von und  zu  Arco-Zinneberg und 

seinem Brauereidirektor Holger Fichtel fortgeführt. Mit der Mooser 

Liesl Helles verfügt Arcobräu als einzige Niederbayerische Brauerei 

über ein Bier, das weit über die Region hinaus große Bedeutung hat. 

Mittlerweile ist die Mooser Liesl in Deutschland kein Geheimtipp 

mehr, sondern eines der begehrtesten hellen Biere überhaupt und 

eine Botschafterin für das bayerische Kulturgut Bier. „Wer rastet der 

rostet“, kein Credo in Moos, ganz im Gegenteil. Man investiert am 

Standort in Moos weiter in Technik und Personal, um in den nächs-

ten Jahren mit den Arcobräu Bierspezialtäten weiter erfolgreich im 

Markt zu agieren. Dabei ist die Qualität der Produkte für den Bier-

genuss der Konsumenten immer oberstes Ziel. Und davon können 

Sie sich vor Ort bei der 450-Jahr-Feier und dem Tag der off enen 

Tür selbst überzeugen. Ein buntes Musik- und Veranstaltungs-Pro-

gramm für Jung und Alt erwartet Sie. Mit spektakulärer Hochseil-

akrobatik der Geschwister Weisheit – Europas größter Hochseilshow,

über 18 Verkaufsständen und besonderen Getränke- und Speise-

angeboten für 450 Cent. Die bekannte Festwirtsfamilie Reisinger 

begrüßt und bewirtet Sie gerne im Festzelt.

Ú  Öff nungszeiten: 
Samstag: 10.00 Uhr bis 24.00 Uhr, ab 18.00 Uhr nur noch Zeltbetrieb 

Sonntag: 10.00 Uhr bis  17.00 Uhr, Brauereibesichtigung: an beiden Tagen, 
von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, ohne Führung 

VERANSTALTUNGSTIPPS

FREITAG, 22.09.2017

20.00 UHR, SONDERKONZERT HAINDLING

Im Festzelt: Zu einem Freundschaftspreis von 21,50 € 

incl. Vorverkaufsgebühr

SAMSTAG, 23.09.2017

11.00 – 16.00 Uhr:  MOOSER BLOSN

19.00 – 23.00 Uhr: KAPELLE KAISERSCHMARRN

Im Festzelt:  Andal und Steff , aktuelle Preisträger des Zwiesler 

FinkModeration Traudi Siferlinger – bekannt als Moderatorin 

von Musiksendungen im Bayerischen Fernsehen, von den 

Wirtshausmusikanten beim Hirzinger

11.00 Uhr – 15.00 Uhr: 

NIEDERALTEICHER KLARINETTENMUSIK

Im „Liesl-Biergarten“ am Hopfengarten

SONNTAG, 24.09. 2017

10.30 – 13.00 Uhr: CHAINGANGACAPELLA

11.00 – 16.00 Uhr: KRACH UND FÜRCHTERLICH

Im Festzelt

11.00 – 15.00 Uhr: NIEDERALTEICHER 

KLARINETTENMUSIK

Im „Liesl-Biergarten“ am Hopfengarten

Das Außen-Programm an beiden Tagen
�  Hochseilartistik mit den weltberühmten Geschwistern 

Weisheit „Europas größter Hochseilshow“

•  Gilbert, der bekannte französische Straßenkünstler 

und Feuerzauberer

• Spiel- und Unterhaltungs-Attraktionen für Kinder

• Über 18 Verkaufsstände

• Brauerei-Oldtimer und Festwagen

• Ausschankwagen

• Evtl. Liesl Ballonstart vor der Brauerei am Samstagabend

Besondere Angebote
� Mass Bier, Radler oder Cola Mix: 450 Cent

� Halbe Weissbier: 225 Cent

� Wasser, Limo, Cola 0,5 Liter Fl.: 1,50 Euro

� Mooser Liesl 0,33 Liter Fl.: 2,00 Euro

� Krustenbraten mit Kartoff elsalat: 450 Cent

� ½ Hendl: 450 Cent 

� 2 Paar Bratwürstl mit Kraut: 450 Cent

ANZEIGE
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Dultfans dürfen sich auch heuer auf das beliebte 

Rahmenprogramm freuen: 

Happy Hour mit halben Preisen bei den Großfahr- 

geschäften von 15 – 16 Uhr am  Eröffnungstag. 

Der Familientag am  Montag gehört traditionell 

der Familie. Mit halben Fahrpreisen und ver-

günstigten Angeboten an allen Geschäften 

können sich Klein und Groß bis 19 Uhr nach 

Herzenslust vergnügen. Der Tag der Betriebe am 

Dienstag hat mittlerweile ebenfalls Tradition. Wie 

jedes Jahr gilt: Bitte reservieren! Die ent- 

sprechenden Telefonnummern der Festzelte sind 

unter: www.passauer-dult.de zu finden. Ein 

absolutes Highlight jeder Dult ist das  

romantische Musikfeuerwerk. Auch diesmal 

wird es am Mittwochabend bereits um 21.30 Uhr 

am Passauer Himmel zu sehen sein. Der frühe-

re Zeitpunkt hat sich bewährt, weil damit auch 

jüngere Besucher                    dabei sein können.

Passauer 
Herbstdult  
8. - 17. September
Messepark

www.passauer-dult.de

ANZEIGE

SOMMERAUSKLANG AUF DER 
 PASSAUER HERBSTDULT:

Beste Unterhaltung für jedermann

Zum Ende der „großen“ Ferien bietet die  

Passauer Herbstdult vom 8. bis 17. September 

wieder ein Programm der Extraklasse. Es gilt, 

den Sommer noch mal zehn Tage lang richtig 

zu genießen. 

Oberbürgermeister Jürgen Dupper wird zum 

Auftakt am Freitag, 8. September, um 16 Uhr 

im Dultstadl ein Fass süffiges Festbier aus dem 

Hause Hacklberg anzapfen. 

Dann kann es rund gehen auf dem vielfältigen 

Vergnügungspark. Mit dem „Gladiator“ gastiert 

erneut das höchste transportable Looping- 

karussell der Welt in Passau, aber auch die  

Kinder kommen nicht zu kurz, Neben Klassikern 

wie dem Traumflug, der Kinderschleife und 

der Pirateninsel steht auch wieder die beliebte 

Trampolinanlage parat. Tolle Preise verspricht 

wie gewohnt der Glückshafen.

Zum Ausruhen, Brotzeit machen, Durst löschen 

und Feiern stehen im Dultstadl, in Karlstetters 

Festzelt und in der Bauer Hütt’n über 6.000 

Sitzplätze für die Besucher zur Verfügung. Hier 

kann man sich mit gepflegter Bierzeltküche 

oder den Speisen von einem der zahlreichen 

Imbissbetriebe verköstigen.

WEITERE INFOS
 WWW.PASSAUER-DULT.DE

ANZEIGE



4 4  |  A U S F L U G

94032 Passau | Höllgasse 26  | Telefon: 0851 929292 | Fax:  0851 35518

www.donauschiffahrt.de | info@donauschiffahrt.de

RIPPERLFAHRT
Termine:  jeden Freitag im Juli/August/September
Fahrtdauer:  19:30 Uhr bis 23:00 Uhr
Sommerliche Abendfahrt mit zünftiger Musik und leckerem Ripperlbuffet.

€ 28,50
pro Person 

inkl. Buffet

MIT RIPPERLBUFFET

SOMMERNACHTSFAHRT
  MIT DEM KRISTALLSCHIFF
Termine:  jeden Samstag ab 20. Mai 
Fahrtdauer:  19:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Unvergessliche Abendschifffahrt mit Musik im glitzernden Ambiente des 
Kristallschiffes – mit leichtem Sommerbuffet und DJ Walter Berndl (UnserRadio).

€ 39,90
pro Person 

inkl. Buffet

MIT SOMMERBUFFET

SONNTAGS-BUFFETFAHRT
Termine:  jeden Sonntag ab 7. Mai 
Fahrtdauer:  12:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Der Sonntagsausflug für Genießer auf dem Galaschiff Regina Danubia.

€ 43,–
pro Person 

inkl. Buffet

MIT GOURMETBUFFET

DONAUSOMMER 2017 

TIPP!

Anmeldung erforderlich!GESCHENKTIPP:
ALLE SCHIFFFAHRTEN ALS GUTSCHEIN ERHÄLTLICH!

ANZEIGE

UND HERBSTMESSE 

MIT VOLKSFEST

www.riedermesse.atwww.riedermesse.at

6.-10. SEPT.
2017

LANDWIRTSCHAFTS-
LANDWIRTSCHAFTS-

RM17_Inserat_Innside_102x146.indd   1 14.08.2017   15:20:38

ANZEIGE

SCHLEMMEN 
AUF DER DONAU

Sonntags-Buffet fahrt mit dem Galaschiff 
Regina Danubia

Den kulinarischen Höhepunkt der Woche bildet bei der Donauschiff ahrt Wurm + Köck stets die Sonn-

tags-Buff etfahrt mit dem Galaschiff  Regina Danubia. Das Luxusschiff  legt um 12:00 Uhr in Passau zu 

einer Fahrt Richtung Engelhartszell ab. An Bord wird ein exzellentes kalt/warmes Buff et angerichtet. 

Die großzügig angelegten Panoramafenster bieten zudem einen herrlichen Ausblick auf die Uferland-

schaften der Donau. Im oberösterreichischen Engelhartszell angekommen besteht die Möglichkeit, 

die berühmte Stiftskirche Engelszell und das dazugehörige Kloster zu besuchen. Wieder an Bord 

kann man auf der Rückfahrt eine große Auswahl an Desserts genießen. Die Regina Danubia legt um 

16:30 Uhr wieder in Passau an.

Ú Der Preis für die Buff et-Fahrt (inklusive Speisen) beträgt € 43,00 pro Person inkl. Buff et. 
Eine Platzreservierung ist erforderlich (Tel. 0851 – 929292).

RIEDER MESSE 
feiert Jubiläum

Die RIEDER MESSE mit der perfekten Kombination aus Landwirtschaft, Herbstmesse 

und Volksfest feiert von 6. bis 10. September ihr 150-jähriges Bestehen mit hochkarätigen 

Neuerungen.

Sie präsentiert eine bunte Welt voller Informationen, Erlebnissen und Einkaufsvergnügen aus den 

Bereichen Bauen & Wohnen, „Frauenwelt“, Land- und Forsttechnik, Tierzucht u.v.m.

Die neue Sonderschau „Lebensmittel aus besten Händen“ schaff t mit Koch- und Grillshows 

sowie Verkostungen ein Wertebewusstsein für hochwertige Lebensmittel. Erstmals auf einer Mes-

se gibt es in einem Live-Freilaufstall automatisierte Fütterungs- und Melktechnik hautnah zu 

erleben Die Tierschauen zeigen mehr Pferde, Schafe, Ziegen und Schweine als je zuvor. Bei der 

neuen Leistungsschau des Bundesheeres zeigen die Rieder Panzergrenadiere ihre Fahrzeuge 

und Ausschnitte ihrer Fähigkeiten.

Bereits ab 31. August öff net das RIEDER VOLKSFEST seine Tore.

Ú Zum Jubiläum bekommen die Besucher ein besonderes Geschenk: 
Erstmals ist an allen Tagen der Eintritt in den Vergnügungspark ganztägig frei, 

nur für den Bereich der Landwirtschafts- und Herbstmesse gilt es ein Ticket zu lösen.
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STECKERLFISCH- 
SONNTAG

12. Niederbayerischer Fisch- und Erntedankmarkt

Bereits zum 12. Mal findet am 10. September im Freilichtmuseum Finsterau der Niederbaye-

rische Fisch- und Erntedankmarkt statt. Am traditionellen Steckerlfischsonntag gibt’s mehr 

als Fisch. 

An 20 Ständen finden sich unterschiedlichste Waren. Vom Herbstlichen zum Schmücken und 

Anziehen, über Getöpfertes, Holz- und Korbwaren bis zu Räucherwaren und Gartendeko.  

Fürs leibliche Wohl sorgen Steckerlfisch, Räucherforelle, Fischsemmeln und Käsespezialitäten.  

Frisches Bauernbrot und Ausgezogene werden den ganzen Tag über angeboten. Die Kinder können 

Holzfisch-Angeln oder in der Bastelstube kreativ werden.

Im Eingangsgebäude laufen zwei Sonderausstellungen. Dort sind Landmaschinen aus der  

Sammlung des Museums sowie eine Fotoausstellung von Gerhard Nixdorf unter dem Titel  

„Landhandwerk“ zu besichtigen.

VERANSTALTUNGS- 
HIGHLIGHTS 

auf der Veste Oberhaus

Am 23. und 24. September lagern die Ritter der Wolfsklingen und ihr Gefolge auf der Veste Oberhaus. 

Vogt Johann von Traun und seine Mannen zeigen Waffentechnik, Lagerleben und alte Hand- 

werkskünste. Tauchen Sie an diesem Wochenende ein ins lebendige Mittelalter! Jeweils 11-17 Uhr,  

regulärer Eintritt

Am 7. und 8. Oktober findet bei freiem Eintritt der Herbstmarkt auf der Veste Oberhaus statt. Erleben Sie 

traditionelle Zunft- und Handwerkstechniken und verkosten Sie Spezialitäten aus vergangenen Tagen! 

Jeweils 11-17 Uhr, Eintritt frei.

An beiden Wochenenden bieten Mitmachstationen für Kinder spielerische Wissensvermittlung.   

Zudem finden spannende Themenführungen statt.

Ú Nähere Informationen unter www.oberhausmuseum.de
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„EINFACH SAGENHAFT“ 
Auf Wanderbegeisterte wartet auch heuer eine ganz besondere Herausforderung am Donausteig.

Unter dem Motto „Einfach sagenhaft“ wird auch heuer wieder 24 Stunden rund um die Schlögener 

Schlinge gewandert. Start ist am Samstag, 14. Oktober 2017, um 7 Uhr im Hotel Donauschlinge.

Gewandert wird auf Donausteig-Etappen und Donausteig-Runden. In diesem Jahr können die  

Teilnehmer zwischen einer etwas gemütlicheren Tour mit rund 60 km und 1.800 m Aufstieg und einer 

anspruchsvollen Route mit rund 73 km und 2.200 m Aufstieg wählen.

Die 24 Stunden-Wanderung inklusive Nächtigung im Hotel Donauschlinge ist buchbar um 194 Euro 

von 13. bis 15. Oktober 2017 mit gemütlichem Vorabendprogramm und Abendessen, Verpflegung 

während der Wanderung, Startpaket, Finisher-Shirt und Urkunde und der Möglichkeit am Sonn-

tag nach der Wanderung auszuschlafen. Aber auch ohne Nächtigung kann man an der 24 Stunden  

Wanderung teilnehmen - um 85 Euro (inklusive Verpflegung während der Wanderung, Startpaket,  

Finisher-Shirt und Urkunde).

Ú  Teilnahmevoraussetzung:  
Teilnahmevoraussetzung ist eine entsprechende Kondition und Trittsicherheit. Die max. Teilnehmerzahl 

beträgt 120 Personen. Anmelden können Sie sich bis 13. Oktober 2017 auf: www.donausteig.com –  
hier gibt es auch noch nähere Informationen zur 24 Stunden Wanderung am Donausteig.

Messestraße 7, 94036 Passau, Telefon: 0851 560-260, peb@stadtwerke-passau.de, www.passauer-erlebnisbad.de

Einfach mal die Füße baumeln lassen – im peb kann man alles machen, was es für einen Kurzurlaub zu Hause 

so braucht. Sportliche Besucher ziehen im Schwimmerbecken ihre Bahnen, Spaßvögel und Kinder erobern die 

Rutschen und das Erlebnisbecken. Dort gibt es Massagedüsen, einen Strömungskanal und das lustige Wasser-

spiel „Schwipp-Schwapp“. Ruhe und Erholung ist im 35 °C warmen Solebecken garantiert.

hallenbad_allgemein_inside_241x164mm.indd   1 19.01.15   11:33
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Fabrikation: Haidmühle, T. 08556 96000, Passau: Heilig-Geist-Gasse 9, T. 0851 33361
Webshop: www.muehldorfer.com

Wir machen Betten  
für die besten Hotels 
der Welt...

...am liebsten für Sie

ANZEIGE

WWW. 

DONAUSTEIG.

COM
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AI – DAS ANDERE ICH
Ars Electronica 2017

Artificial Intelligence hat es wieder geschafft. Nachdem Facebook, Uber und Co unter 

zunehmend schlechtem Image leiden, die Neuerfindung von VR schon wieder ihren 

Reiz verliert und das Internet der Dinge nicht recht über den sich selbst nachfüllenden  

Kühlschrank hinauskommt, dominiert der Nervenkitzel rund um die Super-Maschinen  

der Zukunft wieder die Schlagzeilen.  

Artificial Intelligence also. 

Gigantischer Jobkiller? Gar der nächste Schritt 

in der Evolution, mit dem uns die Technologie 

endgültig den Rang abläuft? Oder doch heil-

bringende Systeme, die neue Medikamente  

für uns entwickeln und uns operieren, die  

unser Kapital anlegen und vermehren, ja die 

sogar den besseren – weil endlich objektiven – 

Chef abgeben? „Das andere Ich“ – Technologie 

als Antagonist oder Alter Ego?

Vor diesem Hintergrund beschäftigt sich die 

Ars Electronica 2017 mit dem Thema „Artificial  

Intelligence – das andere Ich“. Wie der Unterti-

tel deutlich macht, richtet sich der Blick dabei 

über den technologischen und wirtschaft-

lichen Horizont hinaus auf die kulturellen, 

psychologischen, philosophischen und spiri-

tuellen Aspekte. Aus der Perspektive eines Fes-

tivals für Kunst, Technologie und Gesellschaft  

interessiert sich die Ars Electronica dabei 

vor allem für die Visionen, Erwartungen und  

Befürchtungen, die wir mit der Vorstellung  

einer künftigen, umfassenden Artificial Intel-

ligence verbinden. Eine Entwicklung, die uns 

ganz nah an grundlegende Fragen unserer  

eigenen Identität und Existenz heranführt: 

Etwa was es für uns „vernunftbegabte We-

sen“ bedeuten würde, plötzlich kein Monopol 

mehr auf das Denken zu besitzen? Sind wir 

dann noch die „Krone der Schöpfung“? Und wird es selbst dann noch etwas geben, wozu nur  

wir Menschen fähig sind – wenn ja, was?  Wie sollen wir ethische Grundregeln für unse-

re zukünftigen Super-Roboter entwickeln, wenn wir das nicht einmal unter uns Menschen 

auf die Reihe kriegen? Werden wir das grundlegend Andere einer solchen künstlichen  

Intelligenz überhaupt je akzeptieren können, wenn uns das schon bei Mitmenschen mit 

anderer Hautfarbe oder anderer Religion derartschwerfällt?

Einen möglichen Konflikt zwischen Menschen und Maschinen vorausgesetzt –  

verschlechtern wir unsere Erfolgsaus- 

sichten nicht massiv, indem wir unsere  

Umwelt und all das zerstören, von dem wir 

Menschen im Gegensatz zu den Maschinen  

abhängig sind? 

Die Sehnsucht, unser perfektes Ebenbild 

zu schaffen, genau wie unsere Angst, von 

eben diesem Geschöpf dereinst gestürzt zu  

werden, bündeln sich in der Vision der Artificial 

Intelligence wie in keiner anderen Technolo-

gie. Artificial Intelligence ist somit die perfekte 

Projektionsfläche, um über die Menschen- und 

Weltbilder unserer digitalen Moderne nach-

zudenken. Gemeinsam mit KünstlerInnen,  

Natur- und GeisteswissenschaftlerInnen, 

genau wie mit ExpertInnen aus Wirtschaft,  

Politik und Religion versucht die diesjährige  

Ars Electronica auszuloten, welche unse-

rer Ängste berechtigt und welche dagegen  

schlicht Ausdruck unseres ambivalenten  

Verhältnisses zu Technologie sind? Denn, wenn 

am Ende womöglich alles auf dem Spiel steht, 

warum lassen wir uns auf ein Abenteuer wie  

das der Artificial Intelligence überhaupt ein? 

Eine Frage, die gut genug ist, um ihr ein Ars 

Electronica Festival zu widmen!

Ars Electronica Festival 2017

Von 7. bis 11. September wird die POST-

CITY Linz zum Schauplatz einer spannenden 

und umfassenden Auseinandersetzung mit der  

Realität und der Vision von Artificial Intelligence. In Symposien, Ausstellungen, Performances, 

Workshops und künstlerischen Interventionen werden insbesondere ihre kulturelle, psycholo-

gische, ilosophische und spirituelle Dimension bearbeitet. 

WEITERE INFOS
WWW.AEC.AT/AI



4 8  |  E V E N T

EVENT FÜR ALLE SINNE
Was passiert, wenn sich Künstler unterschiedlicher Genres gemeinsam eine Halle mieten?  

Dann gibt es ein Event für alle Sinne!

Musik unterschiedlicher 

Stilrichtungen, Tanz und 

Objekte, Gemälde, Foto- 

graphien und Installati-

onen sorgen für einen 

sinnlichen und sinnvollen 

Abend. Der Eintritt ist 

frei, Spenden für die Ak-

tion „Kinder krebskranker  

Eltern“ der Bayerischen 

Krebsgesellschaft sind 

herzlich willkommen. 

Barbara Dorsch, Radio- 

Moderatorin des Baye-

rischen Rundfunks und 

Passauer Urgestein wird 

witzig und spritzig mit 

ihrer sonoren, weichen 

Stimme durch den Abend 

führen. 

Musikalisch geht’s rund 

mit den Banksters. Auf 

Basis gekrümmter Kunst 

und vertonter Dienst- 

reisen hat die Unterneh-

mung Banksters fortlau-

fend seinen Aktionären 

zu berichten. Der vielschichtige Vorstand legt 

in jeweils lokalen Aktionärsversammlungen  

Berichte über seine einzelne Vorstände zu  

aktuellen Firmenentwicklungen vor. Die Musik 

ist deutsch, von verschiedenen Stilrichtungen 

geprägt und lädt zum Zuhören ein. Die letzte 

Aktionärsversammlung in Passau fand in der 

Kunstnacht auf dem Residenzplatz statt.

Weit weg von Vorstandsberichten bewegen  

sich  Jack Oby & Friends, Free style Improvisati-

onen werden mit Bass (Siggi), Drums (Ralf) und 

Sax (Jack) vorgetragen, zum Zuhören, Relaxen 

und auch die Beine bewegen.

„Zwei wichtige Weiber“ in der Nieder- 

bayerischen Szene sind die Passauer 

Saudirndln. Sie stehen für skurrilen und 

unakademischen, musikantischen Zwoagsang, 

den sie seit nun 35 Jahren treiben. 

Barbara Dorsch (Kazoo, Stimme) und  

Gerlinde Feicht (Akkordeon, Kazoo, Trittbrett- 

dreschmaschine) sind die „FAUSTAUFSAUGE“.

Kunstperformances, Vidoeinstallationen und  

Eisenherzen präsentiert Elke Rott bei diesem 

Event der Sinne. 

Mehr für die Augen gibt es von Sylvia Magda-

lena Röhrl.  Realität und Illusion umrahmt von 

mystischer Harmonie: Ihre Bilder erzeugen eine  

vielseitig interpretierbare Wahrnehmung, die 

jedoch Bezug auf das große Ganze nehmen, 

doch am Ende alles offen lassen. 

Mitinitiator des Events und geschäftsführen-

der Gesellschafter von RADIO-LOG, Dr. Stefan  

Braitinger  präsentiert an dem Abend selbst  

seine Fotographien und wirkt auch musika-

lisch mit. Der Radiologe ist von Berufswegen 

in der Erstellung und Interpretation digitaler 

Bilder erfahren. Der Weg in die Fotographie ist  

daher kurz und stellt eine logische Verbreiterung  

seiner bildnerischen Anwendungsfähigkeiten 

dar. Bildsprache und Inhalte der nur gering 

manipulierten Fotographien zeigen ein breites  

Verständnis für Momente, Situationen und  

räumliche Ordnung.

Übersinnlich wird es an diesem sinnlichen  

Abend durch  Gerry Scharnböck. Seine Kunst 

und überraschende Wunder kann man aus  

allernächster Nähe verfolgen. 

Für Stimmung auf der After-Show-Party sorgt 

die französisch-schweizerische DJane Lindy-

hopp. Sie ist eine LADY, wenn sie ihren coolen, 

sexy Electroswing auflegt. 

Weil Essen nicht nur Leib und Seele zusam-

menhält, gibt es Sinnliches aus der Küche von  

La Zucca. Antonia Eckardt-Koubek serviert  

Pane Amore e Fantasia.

WEITERE INFOS

WANN: 

Samstag,  23. September 2017

ab 20 Uhr (Einlass 19 Uhr),

X-Point Halle Kohlbruck

The Banksters

Die Saudirndl

 Silvia Magdalena Röhrl

DJane Lindyhopp
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KUR- & GÄSTESERVICE –  

TICKETSERVICE  

Kurallee 15 |  94072 Bad Füssing

Tel.: 08531 975522 | ticket@badfüssing.de

www.badfuessing.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 und  

13.00 – 16.30 Uhr (außer an Feiertagen)

                 Voices Unlim
ite

d 
 

15. Sept. - 14. Okt. 2017

18.

            CoupletAG

Kartenvorverkauf ab 1. Juni 2017 • Infos, Programm und Ticket-Service
www.badfuessing.de • Hotline +49 (0) 8531/975522

Albert Hammond

15.09. Opern-, Operetten- und Musicalgala, Eröffnungsgala
19.09. The Pianola Guys „A Piano Night in New Orleans“, Konzert
20.09. Funny Girl, Kinofi lm
21.09. Königl. Bayer. Amtsgericht mit Christine Neubauer, Theater
22.09. Festkonzert des Kurorchesters, Konzert
23.09. Albert Hammond & Band, Konzert
26.09. Donikkls - Mitmach-Konzert-Show, Kinderprogramm
27.09. Is was Doc?, Kinofi lm
28.09. Die lustigen Weiber von Windsor, Oper 
29.09.  Voices Unlimited, Konzert
30.09.  Merci Udo! Konzert-Show
02.10. Münchner Symphoniker, Symphoniekonzert
04.10. 500 Jahre Reformation „LUTHER“, Kirche und Kino
05.10. Allotria Jazzband, Jazz-Konzert
07.10. VoiKSmund, Konzert
10.10. Feuerwehrmann Sam rettet den Zirkus, Kinderprogramm
10.10.  Yentl, Kinofi lm
12.10.  500 Jahre Reformation „Ein Mann zu jeder Jahreszeit“, Kirche und Kino
13.10. 500 Jahre Reformation „Henry 4“, Kirche und Kino
13.10. Die Couplet-AG, Musikkabarett
14.10. Gräfi n Mariza, Operette
15.09. - 14.10. Dr. Martin Luther und die Reformation bis heute, Ausstellung

K
ö

n
igl. Bayer. Amtsgericht mit 

Chr. 
N

eu
b

a
u

e
r

Gesamtquer_Kufe17_A5.indd   1 03.04.17   11:50
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18. BAD FÜSSINGER KULTURFESTIVAL

Zum Festivalauftakt (15.09.) steht eine Opern-, 

Operetten- und Musicalgala auf dem Programm. 

In diesem Jahr wurden für den Eröffnungsabend 

die Sopranistin Nora Friedrichs und der Tenor  

Michael Porter verpflichtet. 

Zu den absoluten Highlights 2017 gehört zwei-

fellos das Konzert des britischen Singer-Song-

writers ALBERT HAMMOND. Er schrieb Welthits 

für die Hollies (The air that I breathe), Whitney 

INFOS UND TICKETS

Houston (One Moment in Time), u. v. m.. Auch 

unter seinem eigenen Namen war er mit unzähli-

ge Hits wie, “The Free Electric Band“ oder „Down 

By The River” überaus erfolgreich.

Große Orchesterkonzerte sind gleich mehrfach 

auf dem Spielplan zu finden: So gibt das Kur- 

orchester Bad Füssing (22.09.) ein Festkonzert 

und die Münchner Symphoniker konzertieren 

traditionell in der Christuskirche (02.10.).

bekannte Hits in erfrischend neuem A-cap-

pella-Gewand auf. VoiKSmund (07.10.) gibt 

im Glashaus ein Konzert abseits der üblichen  

Festivalpfade.

Einen Totalangriff auf die Lachmuskulatur star-

tet Die Couplet AG (13.10.) mit ihrem aktuellen  

Musikkabarett-Programm. Darüber hinaus wid-

met sich die Begleitausstellung dem Jubiläum 

„500 Jahre Reformation“. 

Großartige Projekte des Genres Musiktheater 

erwarten die Besucher im Großen Kurhaus. „Die 

lustigen Weiber von Windsor“ (28.09.) und „Grä-

fin Mariza“ (14.10.). Darüber hinaus gibt es die 

Konzert-Show „Merci Udo“ (30.09.) mit den Ever-

greens des großartigen Entertainers Udo Jürgens.

Jazzig wird es mit der Allotria Jazzband (05.10.). 

Mit “A CAPPELLA IN PERFORMANCE“ tischt das 

Männervokalensemble Voices Unlimited (29.09.) 

Konzert- und Theaterfeuerwerk mit internationalen Stars
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Programm 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 16 Uhr (Kulturbüro)
Mo - Sa 17 - 01 Uhr (Gastronomie)

Kartenverkauf: 
Kulturbüro im ScharfrichterHaus 
Mo -Fr  10-16 Uhr
www.scharfrichterhaus.de 
www.reservix.de und an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen deutschlandweit.

Veranstaltungsbeginn 20 Uhr

Milchgasse 2 - 94032 Passau - Tel. 08 51 - 3 59 00 - Fax 26 35

September
20.9.

22.9.

22.9.

23.9.

27.9.

28.9.

29.9.

Mi.

Fr.

Fr.

Sa.

Mi.

Do.

Fr.

Petra Morsbach
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Christian Springer
„Trotzdem“
LANDLUFT
„Live-Haftig“
Sissi Perlinger
„Ich bleib dann mal jung “
Eva Menasse
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Alf Poier
„The making of DADA“
Jo Strauss & Band
„Live“

REDOUTE

REDOUTE

Oktober
6.10.

7.10.

10.10.

12.10.

13.10.

14.10.

17.10.

18.10.

19.10.

20.10.

21.10.

24.10.

26.10.

27.10.

28.10.

Fr.

Sa.

Di.

Do.

Fr.

Sa.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

Di.

Do.

Fr.

Sa.

Urban Priol
„gesternheutemorgen“
Zur Wachauerin
„Live“
Sigi Zimmerschied
liest aus „Der Komparse“
Gery Seidl
„Sonntagskinder“ 
Tim Boltz
„Rüden haben kurze Beine“
Christiane Öttl
„Live“
Sigi Zimmerschied
liest aus „Der Komparse“
Thomas Lehr
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Die Drei Damen
„Live“
Martin Puntigam
„Supererde“
Philipp Weber
„WEBER N°5: Ich liebe ihn!“
Silvio Blatter
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Swing Theory
„Live“
Mathias Kellner
„Kettnkarussel-Tour 2017“
Blues Brothers

REDOUTE

REDOUTE

Herbst 2017

ANZEIGESCHARFRICHTERBEIL

LIKE /HATE

„HERAUSGEPUTZT“ FÜR DIE  
NEUE THEATERSAISON

Neue Kabarett-Größen gesucht

Theaterbegegnungen zwischen Snapchat und hate speech

Tag der offenen Tür 2017 am Stadttheater Passau

Am Mittwoch den 6. Dezember 2017 wird bereits 

zum 35. Mal der Wettbewerb um das Scharfrich-

terBeil ausgetragen.

Jährlich verleiht das ScharfrichterHaus diesen heiß 

begehrten Preis einem vielversprechenden und 

würdigen Vertreter der Kabarettszene. Vor einer 

hochkarätig besetzten Jury müssen die Anwärter 

ihr Bestes geben, um sich IHREN Platz in einer 

Reihe von prominenten Beil-Gewinnern, wie H.P. 

Mit der Thematik Internet und soziale Netzwerke 

und deren Bedeutung für die Gesellschaft setz-

ten sich 20 Jugendliche aus Deutschland und 

der Tschechischen Republik zwei Wochen lang 

bei „Like / Hate“ auseinander. Diese Jugendli-

chen sind Teil des Čojč* (*sprich:tscheutsch) 

Theater-Netzwerks Böhmen-Bayern, eine ge-

meinnützige Organisation, die mit theaterpäda-

Die lange theaterfreie Zeit hat endlich ein Ende 

und das Leben kehrt zurück in die Niederbaye-

rische Theaterwelt. Bevor sich der Vorhang für 

Kerkeling (1983), Andreas Giebel (1985), Urban Priol 

(1986) oder Günter Grünwald (1988) zu sichern.

Künstler aus den Bereichen Kabarett, Comedy, 

Chanson und Entertainment können sich mit 

DVD/Video, Werdegang und Vita bis Freitag, 13. 

Oktober 2017 bewerben:

gogischen Methoden arbeitet, um Begegnungen 

zu schaffen, Hemmungen vor der fremden Spra-

che abzubauen und eine Brücke zwischen den 

beiden Nachbarländern zu entwickeln. Dabei 

beschäftigen sich die Jugendlichen mit der Fra-

ge, welchen Einfluss soziale Netzwerke auf ihre 

eigene Meinungsbildung und -äußerung haben 

und insbesondere mit dem Phänomen hate spe-

die ersten regulären Vorstellungen hebt, lädt das 

Landestheater Niederbayern seine Gäste zum Tag 

der offenen Tür im Stadttheater Passau ein – ein 

ganzer Tag voller Musik, Theater und vielen Akti-

onen für das Theaterpublikum von morgen. Die 

Veranstaltung am 16. September beginnt um 12.30 

Uhr und endet gegen 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Das vielfältige Programm beginnt um 13.00 

Uhr mit der Ouvertüre zu Wagners „Die Meister-

singer von Nürnberg“ und der „Italienichen“ Sin-

fonie von Flix Mendelssohn-Bartholdy.

Anschließend stellen sich die Gesangs- und 

Schauspielsolisten des Landestheaters im Thea-

terbiergarten vor und geben kleine Kostproben 

ihres Könnens.  Im Foyer präsentieren die Thea-

terschneidereien aus Landshut und Passau Schät-

ze aus dem Fundus. Auch für die jüngsten Besu-

cher ist jede Menge geboten: Kinder können sich 

bei verschiedenen Bastelaktionen austoben oder 

geschminkt wie richtige Schauspieler fühlen. Der 

Höhepunkt des Tages ist die Spielplanshow „He-

rausgeputzt!“ um 16.00 Uhr mit einem rasanten, 

unterhaltsamen Überblick über die neuen Pro-

duktionen der Spielzeit. In Passau können sich 

Zuschauer zudem für den nächsten Fasching mit 

echten Theaterkostümen bei einem Flohmarkt 

eindecken und die musikalische Installation  

„Die rätselhafte Nymphe“ erleben. 

ech. Dabei werden sie Experten treffen, intervie-

wen und ihre Erlebnisse in Szenen verarbeiten. 

Der Startschuss der großen Aufführungs-

tournee findet am 25.09. um 19 Uhr im Zeug-

haus Passau statt, weitere Aufführungen sind am 

26.09. und 27.09. in Plzen geplant. Die Derniere 

findet am 28.09. wieder in Passau statt. 

Ú  Weitere Infos auf www.cojc.eu

Ú  ScharfrichterHaus Passau | Stichwort:  
ScharfrichterBeil 2017 | Milchgasse 2, 94032 Passau



FREITAG 01

MUSIK

Der Schäferstadl unterwegs
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Passau Jazzfest:  
Jimmy Robinson, solo 
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

THEATER 

Alkovener Sommertheater:  
Ein Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven / OÖ

SONSTIGES

Freaky Horror Circus Show
20:00 Uhr Wiese GH Feldschlange Ried
Musikclub Openair
19:30 Uhr Musikclub Lembach

SAMSTAG 02

MUSIK

SoundInnBrass
19:30 Uhr Christuskirche Bad Füssing
Wimmeriase & Friends
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Mad Moves OpenAir
19:30 Uhr Alter Schl8hof Wels
Decoded Feedback & Root 4
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Alkovener Sommertheater:  
Ein Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven /OÖ

KABARETT  |  COMEDY

Ungschminggd und Café Ole
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling

SONSTIGES

Unscharfe Grenzen
15:00 Uhr Pfarrkirche Wernstein
Musikclub Openair
19:30 Uhr Musikclub Lembach

SONNTAG 03

MUSIK

Sommermusik
17:00 Uhr Wasserplatz am Bürgerhaus 
Burghausen
Passau Jazzfest:  
Muddy What?
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

SONSTIGES

Landshuter Repair Café
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

MONTAG 04

MUSIK

Passau Jazzfest:  
Art Ensemble of Passau
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

MITTWOCH 06

MUSIK

Passau Jazzfest:  
Markus Schlesag: Swingstreet N° 1
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

KABARETT  |  COMEDY

Weinzettl & Rudle: Dramaqueen & 
Couchpotato
19:30 Uhr Brambergersaal Eggerding/ OÖ

DONNERSTAG 07

MUSIK

Abendorgelkonzert XIII:  
Martin Bernreuther, Eichstätt
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Passau Jazzfest:  
Markus Schlesag: Swingstreet N° 1
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

THEATER

Die Schmuggleralm
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Alkovener Sommertheater: Ein 
Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven/ OÖ

KABARETT  |  COMEDY

Martin Frank  –  Alles ein bisschen 
anders. Vom Land in d' Stadt
20:00 Uhr Wolferstetter Keller Vilshofen
Josef Brustmann: Fuchstreff
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried

FILM

2. Inn-Kurzfilmfestival
19:00 Uhr Diesel-Kino Braunau

FREITAG 08

MUSIK

Orgelkonzert:  
Klassik trifft Moderne
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche Ried
Captain Cook und seine singenden 
Saxophone
19:30 Uhr Gr.  Kurhaus Bad Füssing
Mrs. Zwirbl – Dreitönig rauscht  
die Isar
19:30 uhr Gemeindesaal Kirchroth b. Straubing 
Die Amigos
19:30 Uhr Centro Rohrbach
BartolomyBittmann
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Passau Jazzfest: Carlton Holmes & 
Paul Zauner
20:00 Uhr Café Museum Passau
Dee Vier
20:00 Uhr GH Wagner Hutthurm
Rollover – EAR  – The Tesla  
Valley Farmers
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Paul Weller support: milk/The Smile 
Council DJ-Set
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Kill me, Kate!  
Die gezähmte Widerspenstige
20:00 Uhr zum Salettl Kirchham
Alkovener Sommertheater:  
Ein Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven / OÖ
2. Inn-Kurzfilmfestival
19:00 Uhr Diesel-Kino Braunau

SAMSTAG 09

MUSIK

Bluval Eröffnung mit Bluval Blech
10:30 Uhr Möbel Wanninger Straubing 
Liederabend
19:30 Uhr Ndb. Archäologiemuseum Landau/ 
Isar
Passau Jazzfest:  
Carlton Holmes & Paul Zauner
20:00 Uhr Café Museum Passau
Scheppercore
20:00 Uhr Zeughaus Passau
Jochen Aldingers Down Beat Club
20:00 Uhr Raven Straubing 
Rezitalkonzert
20:00 Uhr Eventlocation Brunner Eggenfelden
Becks Band
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Original Kösslbachtaler
20:00 Uhr Steg Wernstein
The Henry Girls
20:00 Uhr Gugg Braunau 

FILM 

2. Inn-Kurzfilmfestival
19:00 Uhr Diesel-Kino Braunau

SONSTIGES

Volksmusik Picknick
14:00 Uhr Grünanlagen Bezirksklinikum 
Mainkofen

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 R 8.9.  20:00 UHR  
 GH WAGNER HUTTHURM
 FR 22.9.   20:00 UHR  
 WOLFERSTETTER KELLER VILSHOFEN

Dee Vier
Als niederbayerischer Landstammtisch 
getarnt, behandeln sie die Skurrilitäten 
des menschlichen Daseins: Den ewi-
gen Kampf der Geschlechter, die per-
sönlichen Eitelkeiten, die Borniertheit 
und das stete Scheitern an den eigenen 
Unzulänglichkeiten. Dafür spannen sie 
in ihrem aktuellen Programm gekonnt 
den Bogen zwischen musikalischem An-
spruch und kabarettistischem Feinsinn.

 SA 9.9.  14:00 UHR  
 GARTEN BEZIRKSKLINIKUM MAINKOFEN

Volksmusikpicknick 
in Mainkofen

Für mitreißende Tanzmusik sorgt die Nie-
deralteicher Klarinettenmusi. Wer mag, 
nutzt die idyllische Tanzgelegenheit unter 
freiem Himmel oder beobachtet schlicht 
das bunte Treiben. Der Eintritt ist frei, 
Getränkeverkauf ist vorhanden, bitte Ver-
pflegung und Picknickdecke mitbringen. 

 FR 8.9.   19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Bartolomey 
Bittmann

Matthias Bartolomey und Klemens Bitt-
mann öffnen die Klassik und kreuzen 
diese mit Elementen des Rock, Jazz, Folk 
und der Kammermusik. Weiterhin von der 
Idee geleitet, für ihr in der klassischen 
Musiktradition verankertes Instrumenta-
rium, ein zeitgenössisches Repertoire zu 
entwickeln, entwerfen sie einen Klang, 
der sich aufs vielfältigste – von sanft und 
leise bis rasant und laut – ausdrückt.

 FR 8.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Rollover - EAR -  
The Tesla 

Valley Farmers 
Kingsize Noidl hat es geschafft: zum ers-
ten Mal seit Jahren kommt die komplette 
LAST WATERHOLE-Community wieder 
zusammen. Kein leichtes Unterfangen, 
denn die einzelnen Mitglieder dieses Mu-
siker-Freundeskreises sind mittlerweile 
in Wien, Berlin und Hannover aktiv. Aber 
Braunau am Inn ist und bleibt die Heimat 
des LAST WATERHOLE.

 FR/SA 1./2.9.  20:00 UHR
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Jimmy Robinson  
solo

Jimmy Robinson arbeitet seit mittlerweile 
Jahrzehnten als Musiker und Komponist 
in New Orleans. Er begann seine Karriere 
in Rock Bands der 60er-Jahre, erst später 
folgte ein Studium der klassischen Gitarre 
an der Loyola Music School. Seine So-
lo-Performance ist ein New Orleans Jazz 
Festival, auf dem er rund 30 mal aufgetre-
ten ist, in Miniatur. 

 SA 2.9.  17:00 UHR  
 PFARRKIRCHE WERNSTEIN

Unscharfe Grenzen 
Radu Malfatti 

Die Zusammenklänge der Sinustöne 
beginnen mit einer Länge von 16 Sekun-
den, – Pause von 16 Sekunden. Danach 
erklingt der gleiche Akkord für 15 Se-
kunden, – Pause von 15 Sekunden und 
so weiter, bis zum Erreichen von einer  
8 Sekunden Dauer. Danach entsteht eine 
Pause von 2 Minuten. Dazu erklingt eine 
Komposition für Bassharmonika, nach 
einem ähnlichen Prinzip geschrieben, 
jedoch nicht erkennbar das Gleiche.

 MI 6.9.  19:30 UHR  
 BRAMBERGERSAAL EGGERDING
 DO 21.9.  20:00 UHR  
 HOFBÜHNE TEGERNBACH

Weinzettl & Rudle  
Dramaqueen & 
Couchpotato

Nun ist es also soweit, Weinzettl & Rudle 
sind jetzt beide aus der werberelevanten 
Zielgruppe der 14-49-jährigen in hohem 
Bogen rausgeflogen, um im bedeutungs-
losen Niemandsland zu warten, bis sie 
eventuell bei den Silver Shoppern wieder 
aufgenommen werden. Was nun? Ganz 
einfach: SIE macht ein Drama draus und 
ER schaut Fußball und isst Chips.

 DI 5.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU 

Daniel Wildner 
Der Passauer Gitarrist präsentiert jeden 
ersten Dienstag im Monat eine wech-
selnde Rhythm-Section und freut sich auf 
zahlreiche Einsteiger - ob Profimusiker 
oder Amateure. Nach einem kurzen Ope-
ner-Set ist die Session für alle Mitspieler 
eröffnet! 

 MI/DO 6./7.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Markus Schlesag 
Swingstreet N° 1

Das Trio Schrack_Schlesag_Weiss prä-
sentiert bekannte, wie auch selten 
gespielte Standards, mit besonderer 
Vorliebe für Titel von George Gershwin, 
Harold Arlen, Duke Ellington und Fats 
Waller. Hierzu hat der Passauer Bassist 
zwei hochkarätige Features eingeladen: 
Martin Schrack und Martin Weiss. 2015 
nahmen die drei Musiker eine CD mit der  
Jazzlegende Charly Antolini auf. 

  DO 7.9.  20:00 UHR  
 WILD-BERGHOF BUCHET BERNRIED

Josef Brustmann: 
Fuchstreff

Ausgezeichnet mit dem Deutschen Kaba-
rettpreis für sein Lebenswerk präsentiert 
der ehemalige Kopf des Bayerisch Dia-
tonischen Jodelwahnsinn „Fuchstreff“ 
– und das Programm ist sicher nix für Ha-
senfüße! Mit schlauen Texten und frechen 
Liedern streift Josef Brustmann durchs 
wildwüchsige Lebensunterholz.

 FR 8.9.   19:30 UHR  
 CENTRO ROHRBACH 

Die Amigos
verabschieden sich von der Bühne und 
geben ihr großes Abschlusskonzert – 
wenn das nicht ein Muss für alle Schla-
gerfans ist!. Erfolg hat einen Namen - Die 
Amigos sind derzeit das Maß aller Dinge 
im internationalen Schlagergeschäft und 
sorgen für grenzenlose Begeisterung im 
gesamten deutschsprachigen Europa! 

 FR 8.9.  20:00 UHR  
 ZUM SALETTL KIRCHHAM

Kill me, Kate! 
Der Theatermacherin Inka Meyer wur-
de das Shakespeare-Stück „Der Wider-
spenstigen Zähmung“ zur Inszenierung 
aufgebrummt. Die Aufgabe wird für Inka 
schnell zur Bestandsaufnahme: Wie geht 
es den Frauen, die Kinder haben und ar-
beiten? Oder Herzogin Kate, die ihr Studi-
um in den Wind geschossen hat? Die Ant-
worten darauf sind verblüffend, originell 
und höchst unterhaltsam. Zumindest bei 
Inka Meyer. 

 FR/SA 1./2.9.   19:30 UHR 
 MUSIKCLUB LEMBACH/OÖ

Musikclub  
OpenAir

Lembach wird 2 Tage lang zum Schau-
platz eines Festivals mit bekannten 
Bands und Geheimtipps aus dem In- und  
Ausland. 
Am Samstag rocken Texta aus Linz die 
Bühne. Sie kümmern sich nicht um die 
üblichen, langweiligen Hypes, Vorgänge 
und Vorgaben im schnöden Popbusiness. 

 SA 2.9.   19:30 UHR  
 CHRISTUSKIRCHE BAD FÜSSING

„SoundINNbrass“
Die Besonderheit des Ensembles liegt 
in der Vielfalt seiner Musik: Klassische 
Blechbläsermusik von der Renaissance 
bis zu zeitgenössischen Uraufführungen, 
solistische Darbietungen der Ensemble-
mitglieder und internationale Stars, ei-
gene Kompositionen und Arrangements 
mit Einflüssen aus Jazz und populärer 
Bläsermusik und auch große Projekte mit 
Chören.

 SA 2.9.  20:00 UHR  
 BÜRGERSPITAL PATTLING

„Ungschminggd“ 
und „Café Ole“

Mit gekonntem Wortwitz und feinsinni-
gem Hintersinn nehmen Ungschminggd 
sich und die Welt in all ihren skurrilen 
Facetten aufs Korn und halten ihrem Pub-
likum den Spiegel vor Augen. 
Das Salonorchester Cafe Olé läd seine 
Besucher zu einer Reise durch die Musik 
der wilden 20er Jahre ein.
Karl Handlos (Cafe Olé) und Karl Handlos 
jun. (Unschminggd) treten erstmals ge-
meinsam mit ihren Formationen auf.

 SO 3.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Muddy What?
Über Musik schreiben? Nicht leicht. Erst 
recht nicht, wenn es um Blues geht. Zu 
viele Worte beschädigen diese Musik 
ebenso wie zu viele Akkorde. Das, was 
nicht gespielt und nicht gesagt wird, 
macht den Zauber aus. 

 MO 4.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Art Ensemble  
of Passau 

Musiken vom kalabrischen Forellenzirkus 
bis zum Passauer Delphinballett. Getra-
gen vom Hin und Her der Selbstüber-
setzungsfehler im Polar-Föhn. Imaginäre 
Zirkus-Musik. Musik von nicht-domptier-
baren-Artisten, auf dem Weg ihren ur- 
eigenen Sound zu leben. 

 SA 9.9.  20:00 UHR  
 ZEUGHAUS PASSAU

Scheppercore
Beim „Scheppercore” wird es laut wer-
den! Die Konzertreihe wurde in Nürnberg 
unter dem Motto „Support your Local 
Scene” ins Leben gerufen und wird nun  
auf Tour durch Deutschland und Öster-
reich gebracht: sowohl lokale als auch 
überregionale Bands der härteren Musik- 
richtung treten hier auf. Mit dabei sind 
Kafkaesque, The Final Impact, Knockout 
Concept, AdvenA  und I´m Your Nemesis.

 SA 9.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

The Henry Girls
Neben den traditionellen Klängen ihrer 
Heimatgegend hörten sie früh die mo-
dernen Varianten des Irish Folk und Pop 
(etwa die legendären Clannad, ebenfalls 
aus Donegal), wendeten sich aber gleich-
falls nach Westen, Richtung Amerika. 
Mittlerweile gelten sie als eine der weg-
weisenden neuen Folk Gruppen Irlands 
mit einem sehr persönlichen Stil. 

Weitere aktuelle Veranstaltungen auf innside-passau.de
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FREITAG 01

MUSIK

Der Schäferstadl unterwegs
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Passau Jazzfest:  
Jimmy Robinson, solo 
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

THEATER 

Alkovener Sommertheater:  
Ein Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven / OÖ

SONSTIGES

Freaky Horror Circus Show
20:00 Uhr Wiese GH Feldschlange Ried
Musikclub Openair
19:30 Uhr Musikclub Lembach

SAMSTAG 02

MUSIK

SoundInnBrass
19:30 Uhr Christuskirche Bad Füssing
Wimmeriase & Friends
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Mad Moves OpenAir
19:30 Uhr Alter Schl8hof Wels
Decoded Feedback & Root 4
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

THEATER

Alkovener Sommertheater:  
Ein Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven /OÖ

KABARETT  |  COMEDY

Ungschminggd und Café Ole
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling

SONSTIGES

Unscharfe Grenzen
15:00 Uhr Pfarrkirche Wernstein
Musikclub Openair
19:30 Uhr Musikclub Lembach

SONNTAG 03

MUSIK

Sommermusik
17:00 Uhr Wasserplatz am Bürgerhaus 
Burghausen
Passau Jazzfest:  
Muddy What?
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

SONSTIGES

Landshuter Repair Café
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

MONTAG 04

MUSIK

Passau Jazzfest:  
Art Ensemble of Passau
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

MITTWOCH 06

MUSIK

Passau Jazzfest:  
Markus Schlesag: Swingstreet N° 1
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

KABARETT  |  COMEDY

Weinzettl & Rudle: Dramaqueen & 
Couchpotato
19:30 Uhr Brambergersaal Eggerding/ OÖ

DONNERSTAG 07

MUSIK

Abendorgelkonzert XIII:  
Martin Bernreuther, Eichstätt
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Passau Jazzfest:  
Markus Schlesag: Swingstreet N° 1
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

THEATER

Die Schmuggleralm
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Alkovener Sommertheater: Ein 
Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven/ OÖ

KABARETT  |  COMEDY

Martin Frank  –  Alles ein bisschen 
anders. Vom Land in d' Stadt
20:00 Uhr Wolferstetter Keller Vilshofen
Josef Brustmann: Fuchstreff
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried

FILM

2. Inn-Kurzfilmfestival
19:00 Uhr Diesel-Kino Braunau

FREITAG 08

MUSIK

Orgelkonzert:  
Klassik trifft Moderne
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche Ried
Captain Cook und seine singenden 
Saxophone
19:30 Uhr Gr.  Kurhaus Bad Füssing
Mrs. Zwirbl – Dreitönig rauscht  
die Isar
19:30 uhr Gemeindesaal Kirchroth b. Straubing 
Die Amigos
19:30 Uhr Centro Rohrbach
BartolomyBittmann
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Passau Jazzfest: Carlton Holmes & 
Paul Zauner
20:00 Uhr Café Museum Passau
Dee Vier
20:00 Uhr GH Wagner Hutthurm
Rollover – EAR  – The Tesla  
Valley Farmers
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Paul Weller support: milk/The Smile 
Council DJ-Set
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Kill me, Kate!  
Die gezähmte Widerspenstige
20:00 Uhr zum Salettl Kirchham
Alkovener Sommertheater:  
Ein Sommernachtstraum
20:00 Uhr Kulturtreff Alkoven / OÖ
2. Inn-Kurzfilmfestival
19:00 Uhr Diesel-Kino Braunau

SAMSTAG 09

MUSIK

Bluval Eröffnung mit Bluval Blech
10:30 Uhr Möbel Wanninger Straubing 
Liederabend
19:30 Uhr Ndb. Archäologiemuseum Landau/ 
Isar
Passau Jazzfest:  
Carlton Holmes & Paul Zauner
20:00 Uhr Café Museum Passau
Scheppercore
20:00 Uhr Zeughaus Passau
Jochen Aldingers Down Beat Club
20:00 Uhr Raven Straubing 
Rezitalkonzert
20:00 Uhr Eventlocation Brunner Eggenfelden
Becks Band
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Original Kösslbachtaler
20:00 Uhr Steg Wernstein
The Henry Girls
20:00 Uhr Gugg Braunau 

FILM 

2. Inn-Kurzfilmfestival
19:00 Uhr Diesel-Kino Braunau

SONSTIGES

Volksmusik Picknick
14:00 Uhr Grünanlagen Bezirksklinikum 
Mainkofen

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 R 8.9.  20:00 UHR  
 GH WAGNER HUTTHURM
 FR 22.9.   20:00 UHR  
 WOLFERSTETTER KELLER VILSHOFEN

Dee Vier
Als niederbayerischer Landstammtisch 
getarnt, behandeln sie die Skurrilitäten 
des menschlichen Daseins: Den ewi-
gen Kampf der Geschlechter, die per-
sönlichen Eitelkeiten, die Borniertheit 
und das stete Scheitern an den eigenen 
Unzulänglichkeiten. Dafür spannen sie 
in ihrem aktuellen Programm gekonnt 
den Bogen zwischen musikalischem An-
spruch und kabarettistischem Feinsinn.

 SA 9.9.  14:00 UHR  
 GARTEN BEZIRKSKLINIKUM MAINKOFEN

Volksmusikpicknick 
in Mainkofen

Für mitreißende Tanzmusik sorgt die Nie-
deralteicher Klarinettenmusi. Wer mag, 
nutzt die idyllische Tanzgelegenheit unter 
freiem Himmel oder beobachtet schlicht 
das bunte Treiben. Der Eintritt ist frei, 
Getränkeverkauf ist vorhanden, bitte Ver-
pflegung und Picknickdecke mitbringen. 

 FR 8.9.   19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Bartolomey 
Bittmann

Matthias Bartolomey und Klemens Bitt-
mann öffnen die Klassik und kreuzen 
diese mit Elementen des Rock, Jazz, Folk 
und der Kammermusik. Weiterhin von der 
Idee geleitet, für ihr in der klassischen 
Musiktradition verankertes Instrumenta-
rium, ein zeitgenössisches Repertoire zu 
entwickeln, entwerfen sie einen Klang, 
der sich aufs vielfältigste – von sanft und 
leise bis rasant und laut – ausdrückt.

 FR 8.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Rollover - EAR -  
The Tesla 

Valley Farmers 
Kingsize Noidl hat es geschafft: zum ers-
ten Mal seit Jahren kommt die komplette 
LAST WATERHOLE-Community wieder 
zusammen. Kein leichtes Unterfangen, 
denn die einzelnen Mitglieder dieses Mu-
siker-Freundeskreises sind mittlerweile 
in Wien, Berlin und Hannover aktiv. Aber 
Braunau am Inn ist und bleibt die Heimat 
des LAST WATERHOLE.

 FR/SA 1./2.9.  20:00 UHR
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Jimmy Robinson  
solo

Jimmy Robinson arbeitet seit mittlerweile 
Jahrzehnten als Musiker und Komponist 
in New Orleans. Er begann seine Karriere 
in Rock Bands der 60er-Jahre, erst später 
folgte ein Studium der klassischen Gitarre 
an der Loyola Music School. Seine So-
lo-Performance ist ein New Orleans Jazz 
Festival, auf dem er rund 30 mal aufgetre-
ten ist, in Miniatur. 

 SA 2.9.  17:00 UHR  
 PFARRKIRCHE WERNSTEIN

Unscharfe Grenzen 
Radu Malfatti 

Die Zusammenklänge der Sinustöne 
beginnen mit einer Länge von 16 Sekun-
den, – Pause von 16 Sekunden. Danach 
erklingt der gleiche Akkord für 15 Se-
kunden, – Pause von 15 Sekunden und 
so weiter, bis zum Erreichen von einer  
8 Sekunden Dauer. Danach entsteht eine 
Pause von 2 Minuten. Dazu erklingt eine 
Komposition für Bassharmonika, nach 
einem ähnlichen Prinzip geschrieben, 
jedoch nicht erkennbar das Gleiche.

 MI 6.9.  19:30 UHR  
 BRAMBERGERSAAL EGGERDING
 DO 21.9.  20:00 UHR  
 HOFBÜHNE TEGERNBACH

Weinzettl & Rudle  
Dramaqueen & 
Couchpotato

Nun ist es also soweit, Weinzettl & Rudle 
sind jetzt beide aus der werberelevanten 
Zielgruppe der 14-49-jährigen in hohem 
Bogen rausgeflogen, um im bedeutungs-
losen Niemandsland zu warten, bis sie 
eventuell bei den Silver Shoppern wieder 
aufgenommen werden. Was nun? Ganz 
einfach: SIE macht ein Drama draus und 
ER schaut Fußball und isst Chips.

 DI 5.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU 

Daniel Wildner 
Der Passauer Gitarrist präsentiert jeden 
ersten Dienstag im Monat eine wech-
selnde Rhythm-Section und freut sich auf 
zahlreiche Einsteiger - ob Profimusiker 
oder Amateure. Nach einem kurzen Ope-
ner-Set ist die Session für alle Mitspieler 
eröffnet! 

 MI/DO 6./7.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Markus Schlesag 
Swingstreet N° 1

Das Trio Schrack_Schlesag_Weiss prä-
sentiert bekannte, wie auch selten 
gespielte Standards, mit besonderer 
Vorliebe für Titel von George Gershwin, 
Harold Arlen, Duke Ellington und Fats 
Waller. Hierzu hat der Passauer Bassist 
zwei hochkarätige Features eingeladen: 
Martin Schrack und Martin Weiss. 2015 
nahmen die drei Musiker eine CD mit der  
Jazzlegende Charly Antolini auf. 

  DO 7.9.  20:00 UHR  
 WILD-BERGHOF BUCHET BERNRIED

Josef Brustmann: 
Fuchstreff

Ausgezeichnet mit dem Deutschen Kaba-
rettpreis für sein Lebenswerk präsentiert 
der ehemalige Kopf des Bayerisch Dia-
tonischen Jodelwahnsinn „Fuchstreff“ 
– und das Programm ist sicher nix für Ha-
senfüße! Mit schlauen Texten und frechen 
Liedern streift Josef Brustmann durchs 
wildwüchsige Lebensunterholz.

 FR 8.9.   19:30 UHR  
 CENTRO ROHRBACH 

Die Amigos
verabschieden sich von der Bühne und 
geben ihr großes Abschlusskonzert – 
wenn das nicht ein Muss für alle Schla-
gerfans ist!. Erfolg hat einen Namen - Die 
Amigos sind derzeit das Maß aller Dinge 
im internationalen Schlagergeschäft und 
sorgen für grenzenlose Begeisterung im 
gesamten deutschsprachigen Europa! 

 FR 8.9.  20:00 UHR  
 ZUM SALETTL KIRCHHAM

Kill me, Kate! 
Der Theatermacherin Inka Meyer wur-
de das Shakespeare-Stück „Der Wider-
spenstigen Zähmung“ zur Inszenierung 
aufgebrummt. Die Aufgabe wird für Inka 
schnell zur Bestandsaufnahme: Wie geht 
es den Frauen, die Kinder haben und ar-
beiten? Oder Herzogin Kate, die ihr Studi-
um in den Wind geschossen hat? Die Ant-
worten darauf sind verblüffend, originell 
und höchst unterhaltsam. Zumindest bei 
Inka Meyer. 

 FR/SA 1./2.9.   19:30 UHR 
 MUSIKCLUB LEMBACH/OÖ

Musikclub  
OpenAir

Lembach wird 2 Tage lang zum Schau-
platz eines Festivals mit bekannten 
Bands und Geheimtipps aus dem In- und  
Ausland. 
Am Samstag rocken Texta aus Linz die 
Bühne. Sie kümmern sich nicht um die 
üblichen, langweiligen Hypes, Vorgänge 
und Vorgaben im schnöden Popbusiness. 

 SA 2.9.   19:30 UHR  
 CHRISTUSKIRCHE BAD FÜSSING

„SoundINNbrass“
Die Besonderheit des Ensembles liegt 
in der Vielfalt seiner Musik: Klassische 
Blechbläsermusik von der Renaissance 
bis zu zeitgenössischen Uraufführungen, 
solistische Darbietungen der Ensemble-
mitglieder und internationale Stars, ei-
gene Kompositionen und Arrangements 
mit Einflüssen aus Jazz und populärer 
Bläsermusik und auch große Projekte mit 
Chören.

 SA 2.9.  20:00 UHR  
 BÜRGERSPITAL PATTLING

„Ungschminggd“ 
und „Café Ole“

Mit gekonntem Wortwitz und feinsinni-
gem Hintersinn nehmen Ungschminggd 
sich und die Welt in all ihren skurrilen 
Facetten aufs Korn und halten ihrem Pub-
likum den Spiegel vor Augen. 
Das Salonorchester Cafe Olé läd seine 
Besucher zu einer Reise durch die Musik 
der wilden 20er Jahre ein.
Karl Handlos (Cafe Olé) und Karl Handlos 
jun. (Unschminggd) treten erstmals ge-
meinsam mit ihren Formationen auf.

 SO 3.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Muddy What?
Über Musik schreiben? Nicht leicht. Erst 
recht nicht, wenn es um Blues geht. Zu 
viele Worte beschädigen diese Musik 
ebenso wie zu viele Akkorde. Das, was 
nicht gespielt und nicht gesagt wird, 
macht den Zauber aus. 

 MO 4.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS-INNENHOF PASSAU

Art Ensemble  
of Passau 

Musiken vom kalabrischen Forellenzirkus 
bis zum Passauer Delphinballett. Getra-
gen vom Hin und Her der Selbstüber-
setzungsfehler im Polar-Föhn. Imaginäre 
Zirkus-Musik. Musik von nicht-domptier-
baren-Artisten, auf dem Weg ihren ur- 
eigenen Sound zu leben. 

 SA 9.9.  20:00 UHR  
 ZEUGHAUS PASSAU

Scheppercore
Beim „Scheppercore” wird es laut wer-
den! Die Konzertreihe wurde in Nürnberg 
unter dem Motto „Support your Local 
Scene” ins Leben gerufen und wird nun  
auf Tour durch Deutschland und Öster-
reich gebracht: sowohl lokale als auch 
überregionale Bands der härteren Musik- 
richtung treten hier auf. Mit dabei sind 
Kafkaesque, The Final Impact, Knockout 
Concept, AdvenA  und I´m Your Nemesis.

 SA 9.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

The Henry Girls
Neben den traditionellen Klängen ihrer 
Heimatgegend hörten sie früh die mo-
dernen Varianten des Irish Folk und Pop 
(etwa die legendären Clannad, ebenfalls 
aus Donegal), wendeten sich aber gleich-
falls nach Westen, Richtung Amerika. 
Mittlerweile gelten sie als eine der weg-
weisenden neuen Folk Gruppen Irlands 
mit einem sehr persönlichen Stil. 

Weitere aktuelle Veranstaltungen auf innside-passau.de
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SONNTAG 10

MUSIK

Matinée
11:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Michiru Ripplinger Quintett
11:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Sommermusik
17:00 Uhr Wasserplatz am Bürgerhaus 
Burghausen
Abschlusskonzert
19:00 Uhr Eventlocation Brunner Eggenfelden
Sinfonische Orchesterwerke: 
OÖ Jugendsinfonieorchester
19:00 Uhr Stift Reichersberg
Bozen Brass: Sendepause
19:30 Uhr Hotel Asam Straubing 
The Dublin Legends
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun

LITERATUR  |  LESUNG

Martin Köhle  –  Stattschreiber
11:00 Uhr Hotel Hauser Wels

MONTAG 11

MUSIK

Passau Jazzfest:  
John B. Williams Quintet
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

FILM

tschick  –  der beste Sommer von 
allen
20:00 Uhr KUBA Eferding

DIENSTAG 12

MUSIK

Passau Jazzfest:  
John B. Williams Quintet
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

MITTWOCH 13

MUSIK

Rät-House-Bänd
20:00 Uhr Raven Straubing 

DONNERSTAG 14

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Dorsch, die Neunte
19:00 Uhr Lederergasse 1 Passau
Konzerthaus zu Gast  
in Deggendorf
19:00 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Abendorgelkonzert XIV:  
Domorganist Ludwig Ruckdeschel, 
Passau
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Heimat,  
Deine schönsten Lieder –   
Patrick Lindner und  
die Stimmen der Berge
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füsssing
Tom & Basti
20:00 Uhr Brauerei Refektorium Alderbsach
Paisley & Picture Atlantic
20:00 Uhr Bogaloo Pfarrkirchen

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Tricky Niki „Hypochondria“
19:30 Uhr Rosengarten Linz
Die Dornrosen:  
Weltscheibn-Hits in der Hitz
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun

FREITAG 15

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Kurfestival Eröffnungsgala
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing

MUSIK

Refugee Rap Squad, Demograffics
18:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Welturaufführung und Portrait 
Peter Ruzicka
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Klassik von der Leine gelassen:  
I Virtuosi di Paganini
19:30 Uhr Herzogschloss Straubing 
Die Kastelruther Spatzen
19:30 Uhr Joseph-von-Fraunhofer-Halle 
Straubing
Die österreichischen Salonisten
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Tom & Basti: Böhmwind-Tour
20:00 Uhr Kirchenwirt Schardenberg
Bernd Begemann
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Andie Gabauer solo
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Jeremy Loops
20:00 Uhr Posthof Linz
Mitternachtssonne: Arvid Engegård, 
Knut Erik Sundquist, Nils Anders 
Mortensen
22:00 Uhr Konzerthaus Blaibach

THEATER

Die Impropheten-Show
20:00 Uhr Posthof Linz

VORTRAG

also frisch drauf los  |  Szenische 
Lesung zu Josef Rambold
19:00 Uhr Haberkasten Mühldorf

LESUNG

Robert Betz
19:20 Uhr Stadthalle Deggendorf

SAMSTAG 16

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Sinfoniekonzert zur  
Spielzeiteröffnung
13:00 Uhr Stadttheater Passau
Das Neue Orchester und Christoph 
Spering: Beethoven 6. Sinfonie in 
F-Dur „Pastorale“
15:00 und 19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Schlager Trophy:  
Vorentscheid 1 und 2
19:00 Uhr Atrium Vilshofen
Die chorreichen 7
19:30 Uhr Pfarrkirche Kollerschlag
Nick Woodland & Band 
20:00 Uhr Wolferstetterkeller Vilshofen
Niederbayerischer Tanzboden mit 
den Regensburger Wirtshausmusi-
kanten
20:00 Uhr Hieblwirt Neukirchen b. Straubing 
The Jonny Cash Show
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
The Lightning Crashes
20:00 Uhr Bogaloo Pfarrkirchen
Metal Night
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Capella Concertante
20:00 Uhr Schloss Traun
Klangwolke
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Portugal. The Man
20:00 Uhr Posthof Linz
Arch Enemy: Will to Power Tour 
Support: Jinjer
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Woife Berger alias „der Fälscher“: 
Zwischenzeit
20:00 Uhr GH Knott Jacking
Science Busters: Warum landen 
Asteroiden immer in Kratern?
20:00 Uhr Kikas Aigen / Schlägl
Pepi Hopf: Der Seelentröster
20:00 Uhr KUBA Eferding

SONSTIGES

Tag der offenen Tür
12:30 Uhr Stadttheater Passau
Hommage an Fredl Fesl
19:00 Uhr Kurgästehaus Kellberg

SONNTAG 17

MUSIK

Mare und Miche:  
Musikalischer Frühschoppen
10:30 Uhr IT und Bildungszentrum  
Oberschneiding
Das Neue Orchester und Christoph 
Spering: Beethoven 6. Sinfonie in 
F-Dur „Pastorale“
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Kit Armstrong:  
Beethoven Klaviersonaten
16:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Trio Variabile mit Claudio Mansutti
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell
Tom & Basti: a' zwickt Tour
18:00 Uhr GH Zum Wichtl St. Oswald 
Riedlhütte
Zwieseler Orgeltage:  
Symphoniekonzert auf der Orgel
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Zwiesel
BluNight mit der Goass House Band
19:00 Uhr Hotel Asam Straubing 
Int. Brucknerfest:  
Eröffnungskonzert
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Monika Drasch Quartett:  
Auf der Böhmischen Grenz
20:00 Uhr Konzerthaus Blaibach

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KINDERTHEATER

Kinderklangwolke
15:30 Uhr Brucknerhaus Linz

KINDERFEST

Bschütt-Park Passau
13:00 Uhr 
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brauchbare, komplett überflüssige und 
fetzengeile. Und als Stargast zum Jubi-
läum laden sich die drei Schwestern den 
völlig unbekannten Musiker Dominik 
Schicho ein. Ach ja, er ist ihr Bruder.

 DO 14.9.  20:00 UHR  
 BRAUEREI  ALDERSBACH
 FR 15.9.  20:00 UHR  
 KIRCHENWIRT SCHARDENBERG

Tom & Basti –  
Böhmwind-Tour

15 Jahre sind die beiden mittlerweile als 
Gstanzlsänger-Duo auf Tour. Aus den 
Buam aus der Mauth sind gstandene 
Mannsbilder geworden, in denen die 
alten Kindsköpfe stecken. Sie ziehen mit 
Gitarre (Tom), Steirischer (Basti) und ihren 
typischen alten Gewändern wie Vaga-
bunden von Ort zu Ort. Grad so, als wäre 
die Uhr zurückgedreht worden: In eine 
Zeit, in der das Wirtshaus und nicht Fa-
cebook die Leut zusammengebracht hat. 

 FR 15.9.  19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Die  
Österreichischen 

Salonisten
Die vielseitigen Musiker aus ganz Öster-
reich widmen sich in diesem  gegründe-
ten Ensemble der sogenannten Salon-
musik, wie man sie früher in den feinen 
Kaffeehäusern und Tanzsalons hören 
konnte. Sentimentale Tangos & Milongas, 
feurige Czardas und Paso dobles, Balkan-
musik, schwungvolle Walzer, Musette, 
Filmmusik, Latin Jazz und alte Schlager 
versetzen das Publikum in die Zeit der 
20er und 60er Jahre.

 SO 10.9.  19:30 UHR  
 HOTEL  ASAM STRAUBING

Bozen Brass
„Sendepause“ nennt sich das neueste, 
aktuelle, bunte Programm. In einer au-
genzwinkernden, neugierigen, frechen 
und virtuosen Art wechseln sich ver-
schiedenste Stile und Musikrichtungen 
ab, werden manchmal auch vermischt, 
und auch ungewöhnliche Klänge werden 
erzeugt. Witzige Choreographien und ein 
farbenfrohes Outfit gehören ebenso dazu. 

 SO/MO 10./11.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS INNENHOF PASSAU

John B. Williams 
Quintet

Mit seinem Quintet huldigt er in einem 
Tribute to Horace Silver diesem Pianisten 
und Komponisten, der 1954 mit seinen 
Jazz Messengers die Stilistik des Hard 
Bop kreierte. Österreichische Top-Jazzer 
sind mit dabei, um mit dieser Original 
Be-Bop-Instrumentierung der Musik Biss 
und Schärfe zu geben.

 DO 14.9.  19:00 UHR 
 LEDERERGASSE 1 PASSAU

Dorsch, die Neunte
Unter dem Titel „Alles Schlager in C-Dur“ 
musiziert Barbara Dorsch (Melodica) 
zusammen mit Dominik Hobelsberger 
(Akkordeon).

 DO 14.9.  19:30 UHR  
 GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Heimat, Deine 
schönsten Lieder

Seit fast 28 Jahren zählt Patrick Lindner 
zu den Top-Stars der deutschsprachigen 
Musikszene. Seine große Liebe war schon 
damals der „deutsche Schlager“. Beim 
„Grand Prix der Volksmusik“ nahm seine 
große musikalische Karriere den Anfang. 
Im Sturm eroberte er das Publikum und 
avancierte zum Publikumsliebling im 
deutschsprachigen Raum. 

 DO 14.9.  20:00 UHR  
 ALTE SPINNEREI TRAUN

Die Dornrosen 
Die Welt ist eine Scheibe. Eine Vinyl-
scheibe. Selbst produziert, komponiert 
und arrangiert, gesungen und musiziert. 
15 Jahre nach ihrer Gründung haben 
die Dornrosen Lust auf Hits. Alte, neue, 

 FR 15.9.  19:30 UHR  
 STADTHALLE DEGGENDORF

Robert Betz
Unser Körper macht keine Fehler und 
sagt uns immer die Wahrheit. Er ist 
hochintelligent, hat aber keinen eigenen  
Willen. Sein Zustand hängt von unserem 
Bewusstsein ab, von unseren Gedanken, 
Überzeugungen und unserem Verhalten.

Die zahlreichen und immer stärker auf-
tretenden Symptome und Krankheiten an 
Rücken und Gelenken, dem Kreislauf und 
Organen, die Schlafstörungen und der 
Burnout wollen nicht bekämpft werden. 
Sie wollen verstanden werden als Ruf 
unserer Seele nach einer Veränderung 
unserer Denk- und Lebensweise. 

 FR 15.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Bernd Begemann
Mit-Erfinder der Hamburger Schule, 
stilbewusstester Musik-Connaisseur der 
Hansestadt, unterschätzter Gitarrist und 
unerreichter Bühnen-Entertainer, ist 
zurückgekehrt. Musikalisch liegt alles in 
der schunkelnden Waagschale, was „der 
elektrische Liedermacher“ Begemann 
sich schon seit jeher schulterzuckend 
traut: der holpernde Hip-Hop Beat, der 
schwitzende Rock’n’Roll, die samtene 
Liebeserklärung, der lupenreine Pop-
song, der Flirt mit dem Schlager. 

 FR 15.9.  20:00 UHR  
 MAXIMILIANS BAD GRIESBACH
 DO 28.9.  20:00 UHR  
 REFEKTORIUM ALDERSBACH

Horst Eberl  
Ausm prallen  

Leben
Ursprünglich haben ihn seine Golflieder 
bekannt gamacht, aber mit spitzer Zun-
ge und flottem Gitarrenspiel nimmt er 
inzwischen hauptsächlich den ganz nor-
malen Alltag mit den damit verbundenen 
Problemen auf die Schippe, nicht zuletzt 
mit einer gehörigen Portion Selbstironie. 

Wer einen kurzweiligen Abend mit Lach-
garantie verbringen möchte, ist bei dem 
bayerischen Liedermacher Horst Eberl 
genau richtig.

 SA 16.9.  20:00 UHR  
 WOLFERSTETTER KELLER VILSHOFEN

Nick Woodland –  
die britisch- 
bayerische  

Blues-Legende
Als ebenso versierter wie vielseitiger Mu-
siker stand Nick Woodland zusammen 
mit Pop-Größen wie Boney M., Donna 
Summer, der Punkrock-Band „The Clash“ 
oder der Jazz-Ikone Herbie Mann im 
Studio und schrieb Musikgeschichte. 
In Deutschland kennt man ihn auch als 
kongenialen Bühnenpartner des bayeri-
schen Musikers und Kabarettisten Georg 
Ringsgwandl sowie als Bandmitglied von 
Marius Müller-Westernhagen, mit dem er 
jahrelang durch die Stadien der Republik 
tourte. 

 SA 16.9.  20:00 UHR  
 GH KNOTT JACKING

Woife Berger alias 
„der Fälscher“

Wie gewohnt ist aus allen Bereichen der 
Unterhaltung was dabei, Kabarett, Hu-
mor, Witz aber vor allem sehr viel Musik 
und Liedermacherei. Wenn man die Set-
list sieht, kann man Lied-Titel lesen wie 
„Ghandi“, „Bloß a Mann“, „12 Kilo“, „Yo he 
Oida“, „Stringtangatango“ oder der „Odel-
fahrer- Rap“. 

 SA 16.9.  20:00 UHR  
 KIKAS AIGEN/SCHLÄGEL

Science Busters:  
Warum landen  

Asteroiden immer  
in Kratern?

Kann man in einem Schwarzen Loch zu 
spät kommen? Wie entsorgt man eine 
Raumstation? Ist der Leib Christi gluten-
frei? Und warum vergessen wir auf dem 
Weg von einem Zimmer ins andere, was 
wir wollten? Kabarettist Martin Puntigam, 
Astronom & Science Blogger Dr. Florian 
Freistetter und Prof. Helmut Jungwirth 
beantworten die fundamentalsten Fragen 
der Menschheit.

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de
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SONNTAG 10

MUSIK

Matinée
11:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Michiru Ripplinger Quintett
11:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Sommermusik
17:00 Uhr Wasserplatz am Bürgerhaus 
Burghausen
Abschlusskonzert
19:00 Uhr Eventlocation Brunner Eggenfelden
Sinfonische Orchesterwerke: 
OÖ Jugendsinfonieorchester
19:00 Uhr Stift Reichersberg
Bozen Brass: Sendepause
19:30 Uhr Hotel Asam Straubing 
The Dublin Legends
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun

LITERATUR  |  LESUNG

Martin Köhle  –  Stattschreiber
11:00 Uhr Hotel Hauser Wels

MONTAG 11

MUSIK

Passau Jazzfest:  
John B. Williams Quintet
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

FILM

tschick  –  der beste Sommer von 
allen
20:00 Uhr KUBA Eferding

DIENSTAG 12

MUSIK

Passau Jazzfest:  
John B. Williams Quintet
20:00 Uhr Rathausinnenhof Passau

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

MITTWOCH 13

MUSIK

Rät-House-Bänd
20:00 Uhr Raven Straubing 

DONNERSTAG 14

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Dorsch, die Neunte
19:00 Uhr Lederergasse 1 Passau
Konzerthaus zu Gast  
in Deggendorf
19:00 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Abendorgelkonzert XIV:  
Domorganist Ludwig Ruckdeschel, 
Passau
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Heimat,  
Deine schönsten Lieder –   
Patrick Lindner und  
die Stimmen der Berge
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füsssing
Tom & Basti
20:00 Uhr Brauerei Refektorium Alderbsach
Paisley & Picture Atlantic
20:00 Uhr Bogaloo Pfarrkirchen

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Tricky Niki „Hypochondria“
19:30 Uhr Rosengarten Linz
Die Dornrosen:  
Weltscheibn-Hits in der Hitz
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun

FREITAG 15

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Kurfestival Eröffnungsgala
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing

MUSIK

Refugee Rap Squad, Demograffics
18:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Welturaufführung und Portrait 
Peter Ruzicka
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Klassik von der Leine gelassen:  
I Virtuosi di Paganini
19:30 Uhr Herzogschloss Straubing 
Die Kastelruther Spatzen
19:30 Uhr Joseph-von-Fraunhofer-Halle 
Straubing
Die österreichischen Salonisten
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Tom & Basti: Böhmwind-Tour
20:00 Uhr Kirchenwirt Schardenberg
Bernd Begemann
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Andie Gabauer solo
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Jeremy Loops
20:00 Uhr Posthof Linz
Mitternachtssonne: Arvid Engegård, 
Knut Erik Sundquist, Nils Anders 
Mortensen
22:00 Uhr Konzerthaus Blaibach

THEATER

Die Impropheten-Show
20:00 Uhr Posthof Linz

VORTRAG

also frisch drauf los  |  Szenische 
Lesung zu Josef Rambold
19:00 Uhr Haberkasten Mühldorf

LESUNG

Robert Betz
19:20 Uhr Stadthalle Deggendorf

SAMSTAG 16

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Sinfoniekonzert zur  
Spielzeiteröffnung
13:00 Uhr Stadttheater Passau
Das Neue Orchester und Christoph 
Spering: Beethoven 6. Sinfonie in 
F-Dur „Pastorale“
15:00 und 19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Schlager Trophy:  
Vorentscheid 1 und 2
19:00 Uhr Atrium Vilshofen
Die chorreichen 7
19:30 Uhr Pfarrkirche Kollerschlag
Nick Woodland & Band 
20:00 Uhr Wolferstetterkeller Vilshofen
Niederbayerischer Tanzboden mit 
den Regensburger Wirtshausmusi-
kanten
20:00 Uhr Hieblwirt Neukirchen b. Straubing 
The Jonny Cash Show
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
The Lightning Crashes
20:00 Uhr Bogaloo Pfarrkirchen
Metal Night
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Capella Concertante
20:00 Uhr Schloss Traun
Klangwolke
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Portugal. The Man
20:00 Uhr Posthof Linz
Arch Enemy: Will to Power Tour 
Support: Jinjer
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Woife Berger alias „der Fälscher“: 
Zwischenzeit
20:00 Uhr GH Knott Jacking
Science Busters: Warum landen 
Asteroiden immer in Kratern?
20:00 Uhr Kikas Aigen / Schlägl
Pepi Hopf: Der Seelentröster
20:00 Uhr KUBA Eferding

SONSTIGES

Tag der offenen Tür
12:30 Uhr Stadttheater Passau
Hommage an Fredl Fesl
19:00 Uhr Kurgästehaus Kellberg

SONNTAG 17

MUSIK

Mare und Miche:  
Musikalischer Frühschoppen
10:30 Uhr IT und Bildungszentrum  
Oberschneiding
Das Neue Orchester und Christoph 
Spering: Beethoven 6. Sinfonie in 
F-Dur „Pastorale“
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Kit Armstrong:  
Beethoven Klaviersonaten
16:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Trio Variabile mit Claudio Mansutti
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell
Tom & Basti: a' zwickt Tour
18:00 Uhr GH Zum Wichtl St. Oswald 
Riedlhütte
Zwieseler Orgeltage:  
Symphoniekonzert auf der Orgel
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Zwiesel
BluNight mit der Goass House Band
19:00 Uhr Hotel Asam Straubing 
Int. Brucknerfest:  
Eröffnungskonzert
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Monika Drasch Quartett:  
Auf der Böhmischen Grenz
20:00 Uhr Konzerthaus Blaibach

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KINDERTHEATER

Kinderklangwolke
15:30 Uhr Brucknerhaus Linz

KINDERFEST

Bschütt-Park Passau
13:00 Uhr 
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brauchbare, komplett überflüssige und 
fetzengeile. Und als Stargast zum Jubi-
läum laden sich die drei Schwestern den 
völlig unbekannten Musiker Dominik 
Schicho ein. Ach ja, er ist ihr Bruder.

 DO 14.9.  20:00 UHR  
 BRAUEREI  ALDERSBACH
 FR 15.9.  20:00 UHR  
 KIRCHENWIRT SCHARDENBERG

Tom & Basti –  
Böhmwind-Tour

15 Jahre sind die beiden mittlerweile als 
Gstanzlsänger-Duo auf Tour. Aus den 
Buam aus der Mauth sind gstandene 
Mannsbilder geworden, in denen die 
alten Kindsköpfe stecken. Sie ziehen mit 
Gitarre (Tom), Steirischer (Basti) und ihren 
typischen alten Gewändern wie Vaga-
bunden von Ort zu Ort. Grad so, als wäre 
die Uhr zurückgedreht worden: In eine 
Zeit, in der das Wirtshaus und nicht Fa-
cebook die Leut zusammengebracht hat. 

 FR 15.9.  19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Die  
Österreichischen 

Salonisten
Die vielseitigen Musiker aus ganz Öster-
reich widmen sich in diesem  gegründe-
ten Ensemble der sogenannten Salon-
musik, wie man sie früher in den feinen 
Kaffeehäusern und Tanzsalons hören 
konnte. Sentimentale Tangos & Milongas, 
feurige Czardas und Paso dobles, Balkan-
musik, schwungvolle Walzer, Musette, 
Filmmusik, Latin Jazz und alte Schlager 
versetzen das Publikum in die Zeit der 
20er und 60er Jahre.

 SO 10.9.  19:30 UHR  
 HOTEL  ASAM STRAUBING

Bozen Brass
„Sendepause“ nennt sich das neueste, 
aktuelle, bunte Programm. In einer au-
genzwinkernden, neugierigen, frechen 
und virtuosen Art wechseln sich ver-
schiedenste Stile und Musikrichtungen 
ab, werden manchmal auch vermischt, 
und auch ungewöhnliche Klänge werden 
erzeugt. Witzige Choreographien und ein 
farbenfrohes Outfit gehören ebenso dazu. 

 SO/MO 10./11.9.  20:00 UHR  
 RATHAUS INNENHOF PASSAU

John B. Williams 
Quintet

Mit seinem Quintet huldigt er in einem 
Tribute to Horace Silver diesem Pianisten 
und Komponisten, der 1954 mit seinen 
Jazz Messengers die Stilistik des Hard 
Bop kreierte. Österreichische Top-Jazzer 
sind mit dabei, um mit dieser Original 
Be-Bop-Instrumentierung der Musik Biss 
und Schärfe zu geben.

 DO 14.9.  19:00 UHR 
 LEDERERGASSE 1 PASSAU

Dorsch, die Neunte
Unter dem Titel „Alles Schlager in C-Dur“ 
musiziert Barbara Dorsch (Melodica) 
zusammen mit Dominik Hobelsberger 
(Akkordeon).

 DO 14.9.  19:30 UHR  
 GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Heimat, Deine 
schönsten Lieder

Seit fast 28 Jahren zählt Patrick Lindner 
zu den Top-Stars der deutschsprachigen 
Musikszene. Seine große Liebe war schon 
damals der „deutsche Schlager“. Beim 
„Grand Prix der Volksmusik“ nahm seine 
große musikalische Karriere den Anfang. 
Im Sturm eroberte er das Publikum und 
avancierte zum Publikumsliebling im 
deutschsprachigen Raum. 

 DO 14.9.  20:00 UHR  
 ALTE SPINNEREI TRAUN

Die Dornrosen 
Die Welt ist eine Scheibe. Eine Vinyl-
scheibe. Selbst produziert, komponiert 
und arrangiert, gesungen und musiziert. 
15 Jahre nach ihrer Gründung haben 
die Dornrosen Lust auf Hits. Alte, neue, 

 FR 15.9.  19:30 UHR  
 STADTHALLE DEGGENDORF

Robert Betz
Unser Körper macht keine Fehler und 
sagt uns immer die Wahrheit. Er ist 
hochintelligent, hat aber keinen eigenen  
Willen. Sein Zustand hängt von unserem 
Bewusstsein ab, von unseren Gedanken, 
Überzeugungen und unserem Verhalten.

Die zahlreichen und immer stärker auf-
tretenden Symptome und Krankheiten an 
Rücken und Gelenken, dem Kreislauf und 
Organen, die Schlafstörungen und der 
Burnout wollen nicht bekämpft werden. 
Sie wollen verstanden werden als Ruf 
unserer Seele nach einer Veränderung 
unserer Denk- und Lebensweise. 

 FR 15.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Bernd Begemann
Mit-Erfinder der Hamburger Schule, 
stilbewusstester Musik-Connaisseur der 
Hansestadt, unterschätzter Gitarrist und 
unerreichter Bühnen-Entertainer, ist 
zurückgekehrt. Musikalisch liegt alles in 
der schunkelnden Waagschale, was „der 
elektrische Liedermacher“ Begemann 
sich schon seit jeher schulterzuckend 
traut: der holpernde Hip-Hop Beat, der 
schwitzende Rock’n’Roll, die samtene 
Liebeserklärung, der lupenreine Pop-
song, der Flirt mit dem Schlager. 

 FR 15.9.  20:00 UHR  
 MAXIMILIANS BAD GRIESBACH
 DO 28.9.  20:00 UHR  
 REFEKTORIUM ALDERSBACH

Horst Eberl  
Ausm prallen  

Leben
Ursprünglich haben ihn seine Golflieder 
bekannt gamacht, aber mit spitzer Zun-
ge und flottem Gitarrenspiel nimmt er 
inzwischen hauptsächlich den ganz nor-
malen Alltag mit den damit verbundenen 
Problemen auf die Schippe, nicht zuletzt 
mit einer gehörigen Portion Selbstironie. 

Wer einen kurzweiligen Abend mit Lach-
garantie verbringen möchte, ist bei dem 
bayerischen Liedermacher Horst Eberl 
genau richtig.

 SA 16.9.  20:00 UHR  
 WOLFERSTETTER KELLER VILSHOFEN

Nick Woodland –  
die britisch- 
bayerische  

Blues-Legende
Als ebenso versierter wie vielseitiger Mu-
siker stand Nick Woodland zusammen 
mit Pop-Größen wie Boney M., Donna 
Summer, der Punkrock-Band „The Clash“ 
oder der Jazz-Ikone Herbie Mann im 
Studio und schrieb Musikgeschichte. 
In Deutschland kennt man ihn auch als 
kongenialen Bühnenpartner des bayeri-
schen Musikers und Kabarettisten Georg 
Ringsgwandl sowie als Bandmitglied von 
Marius Müller-Westernhagen, mit dem er 
jahrelang durch die Stadien der Republik 
tourte. 

 SA 16.9.  20:00 UHR  
 GH KNOTT JACKING

Woife Berger alias 
„der Fälscher“

Wie gewohnt ist aus allen Bereichen der 
Unterhaltung was dabei, Kabarett, Hu-
mor, Witz aber vor allem sehr viel Musik 
und Liedermacherei. Wenn man die Set-
list sieht, kann man Lied-Titel lesen wie 
„Ghandi“, „Bloß a Mann“, „12 Kilo“, „Yo he 
Oida“, „Stringtangatango“ oder der „Odel-
fahrer- Rap“. 

 SA 16.9.  20:00 UHR  
 KIKAS AIGEN/SCHLÄGEL

Science Busters:  
Warum landen  

Asteroiden immer  
in Kratern?

Kann man in einem Schwarzen Loch zu 
spät kommen? Wie entsorgt man eine 
Raumstation? Ist der Leib Christi gluten-
frei? Und warum vergessen wir auf dem 
Weg von einem Zimmer ins andere, was 
wir wollten? Kabarettist Martin Puntigam, 
Astronom & Science Blogger Dr. Florian 
Freistetter und Prof. Helmut Jungwirth 
beantworten die fundamentalsten Fragen 
der Menschheit.

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de
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MONTAG 18

MUSIK

Philharmonic Ensemble Vienna
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

DIENSTAG 19

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

The Pianola Guys
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Daniel Holzleitner:  
Comprovisition Project
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels

LITERATUR

Radek Knapp – Der Mann, der Luft 
zum Frühstück aß
20:00 Uhr KiK Ried

MITTWOCH 20

MUSIK

Sabine Stiegers „Stiegerbalsam“
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Milo Z
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Tori Amos: Native Invader Tour 
support: Bell X 1
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Monika Gruber & Viktor Gernot: 
Küss die Hand 
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding

DONNERSTAG 21

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Abendorgelkonzert XV: Domorga-
nist Ludwig Ruckdeschel, Passau
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Ladies sing the Blues
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

THEATER

Geächtet (Einführung 18:30 Uhr)
19:00 Uhr Landestheater Linz
Das Königlich Bayerische Amtsge-
richt  |  mit Christine Neubauer
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Da Huawa, da Meier und I:  
Zeit is a Matz
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
Monika Gruber & Viktor Gernot: 
Küss die Hand 
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding
Weinzettl & Rudle:  
Dramaqueen & Couchpotato
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

LESUNG

Leopold Federmair & Olga Marty-
nowa
19:30 Uhr Alter Schl8hof Wels

FREITAG 22

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Veronika der Lenz ist da –  
Festkonzert
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Landluft  |  LIVE-Haftig
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Dee Vier
20:00 Uhr Wolferstetterkeller Vilshofen
Haindling Konzertsommer 2017
20:00 Uhr Festgelände Arco Bräu Moos
Ganes: An cunta che
20:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Alma
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
Filippa Gojo Quartett
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Hans Theessink & Terry Evans
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Dispatch: America, Location 12 Tour 
Support: Current Swell
20:00 Uhr Posthof Linz
Daniel Holzleitner:  
Comprovisition Project
20:30 Uhr Café Museum Passau 
Moussa Cissokho / Jan Galega 
Brönnimann / Omri Hason  
(SUI, SEN, ISR) CD-Präsentation  
„al nge taa“
20:30 Uhr Musikschule Raab

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Christian Springer  –  Trotzdem
20:00 Uhr Redoute Passau 
Wolfgang Krebs  –  Die 
Watschnbaum-Gala
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
BlöZinger
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf
Da Huawa, da Meier und I:  
Zeit is a Matz
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
Michael Altinger  – Hell
20:00 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck

BALLETT  |  TANZ

Apollon Musagète
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

SONSTIGES

Fest der Kulturen
12:00 Uhr Ländtorplatz Landshut 

SAMSTAG 23

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Die Welt auf dem Monde
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Edgar Krapp &  Norbert Ziegler
12:00 Uhr Karmelitenkirche Straubing 
Herr, es ist Zeit, der Sommer  
war sehr groß
14:00 Uhr Karmelitenkirche Straubing 
Volkstanzbühne mit der  
Voichtacher Rucksack-Musi
14:00 Uhr Ludwigsplatz Straubing 
Klassik am Schloss
19:00 Uhr Festwiese Schloss Ortenburg
Albert Hammond & Band  –  
Songbook Tour 
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Spanischer Abend
19:30 Uhr Kurfürst-Maxmilian-Gymnasium 
Burghausen
Rastrelli Quartett: The Best
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Die große Brucknerhaus Jazz-Nacht
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Ryan Eden: Bock auf Rock
20:00 Uhr Gewerbegebiet Straßkirchen Nord 
Passau-Salzweg
Rudi Zapf & Zapf'nstreich:  
weltwärts
20:00 Uhr GH Knott Jacking
Rainhard Fendrich
20:00 Uhr Joseph-von-Fraunhofer-Halle 
Straubing
Dubimpuls & Dandelion Sound
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Shouldja & Friends
21:00 Uhr Schl8hof Wels
Theo Helm meets Anna Katt
23:00 Uhr Landestheater Linz

THEATER

Tannöd
19:30 Uhr Kraftzentrale Straubing
Frühlings Erwachen 
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Volkstheater Passau: 
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg

KABARETT  |  COMEDY

Speichenlyrik und Felgenprosa
19:00 Uhr Stadtbücherei Mühldorf
Sissi Perlinger – Ich bleib dann  
mal jung
20:00 Uhr Redoute Passau 
Martin Frank: Alles ein bisschen 
anders – Vom Land in d' Stadt
20:00 Uhr Schlosswirtschaft Moos
Martin Kosch – Mit dem inneren 
Schweinehund Gassi gehen
20:00 Uhr Leo Kultursaal Bad Leonfelden

SONSTIGES

Fest der Kulturen
12:00 Uhr Ländtorplatz Landshut
Event für alle Sinne – mit Kunst  
und Musik 
20:00 Uhr X-Point-Halle Passau  

SONNTAG 24

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
15:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Festkonzert mit Bele Kumberger
16:00 Uhr St. Josef Straubing 
Zwieseler Orgeltage:  
Musik für Saxophon und Orgel
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Zwiesel
Ulrike Weidinger spielt Orgel 
19:00 Uhr Pfarrkirche Ranshofen
Uli & Ich
20:00 Uhr The Raven Straubing 

THEATER

Geächtet
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KINDERTHEATER

Scheherazade
11:00 u. 15:30 uhr Brucknerhaus Linz
Sterrnschnuppe –  
Bayerische Kinderlieder
15:00 Uhr Theater am Hagen Straubing 
Paraplui und Sonnenschirm
16:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Mai Cocopelli & Family Band
16.30 Uhr Alter Schl8hof Wels

MONTAG 25

MUSIK

Münchner Philharmoniker
19:30 Uhr Stift St. Florian b. Linz

THEATER

Theaterbegegnungen zwischen 
Snapchat und hate speech
19:00 Uhr Zeughaus Passau 

KINDERTHEATER

Bayer. Puppenbühne Elze:  
Kasperl hilft der Feuerwehr
16:00 Uhr Bürgerspital Plattling

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 SA 23.9.  14:00 UHR  
 LUDWIGSPLATZ STRAUBING

Vöichtacher  
Rucksack Musi 

Die Idee kam bei einem Volkstanz in 
Oberviechtach. Von Anfang an verschrie-
ben sich die Rucksack-Musikanten einer 
einfachen und bodenständigen Musik. 
Einfach, weil alle Noten in einen Ruck-
sack passen sollten – bodenständig, weil 
sie ihren Heimatort Oberviechtach, im 
Oberpfälzer Dialekt auch „Vöichta“ ge-
nannt, mit in ihren Gruppennamen inte-
grieren wollten.

 SA.23.9.  20:00 UHR  
 REDOUTE PASSAU

Sissi Perlinger –  
Ich bleib dann mal 

jung
Die Kult-Diva ist da, mit ihrem neuen, 
unvergleichlichen und einzigartigen  
5 Sterne-Programm. Die Festplatte im 
Kopf entmüllen und ne frische Den-
ke hoch laden!! Perlinger“ zeigt auf 
höchstem Spaßniveau, wie sich spiele-
rische Leichtigkeit mit philosophischem  
Tiefgang zu einer Herz erfrischenden 
Show für alle Sinne verquicken lässt. 

 MI/DO 20./21.9.   19:30 UHR  
 KÜRNBERGHALLE LEONDING

Monika Gruber & 
Viktor Gernot

Die grenzüberschreitende, komödian-
tische und öffentliche Vereinigung des 
neuen Kabarett-Duos auf den Bühnen des 
Landes nimmt seinen Anfang. Die Gruber 
und der Gernot tun sich zusammen und 
vereinigen zwei Positionen und Sichtwei-
sen, die zum einen überraschend über-
einstimmend und zum anderen unvor-
hersehbar weit voneinander entfernt sind. 

 DO/FR 21./22.  20:00 UHR  
 GH NEURANDSBERG RATTENBERG

Da Huawa,  
da Meier und I

Auch im neuen Programm kombinieren 
sie bayerische Volksmusik mit Musikrich-
tungen aus aller Welt. Die drei Vollblut-
musiker haben natürlich das schöne Bay-
ernland im Blick und singen – durchaus 
mit Seitenhieben und kritischem Auge 
– ein Loblied aufs bayerische Gemüt, das 
gefühlt und gelebt werden muss, – so-
lange, bis der Boandlkramer vor der Tür 
steht, „der koa Bargeld net nimmt.“

 DI 19.9.   20:00 UHR  
 KIK RIED

Radek Knapp 
In seinem einzigartigen Stil erzählt Ra-
dek Knapp in seinem neuen Buch von 
der unfreiwilligen Emigration des zwölf-
jährigen Walerian von Polen nach Wien. 
Seine Schulkarriere ist kurz und endet mit 
seinem Hinauswurf. Er schlägt sich mit 
Gelegenheitsjobs durch und dringt in im-
mer tiefere Schichten des Wiener Lebens 
vor. Dort stößt er auf wenig Sympathie für 
Menschen von jenseits der Grenze und 
lernt einiges über die Grenzen des guten 
Geschmacks und der Legalität. 

 DI 19.9.  20:00 UHR  
 ALTER SCHL8HOF WELS
 FR 22.9.   20:30 UHR  
 CAFÉ MUSEUM PASSAU

Daniel  
Holzleitner 

Das „Comprovisition Project“ formiert 
sich aus Musikern aus ganz Europa  
(Österreich, Deutschland, Polen, Kroati-
en), deren Wege sich während des Musik-
studiums in Graz kreuzten. Jeder Musiker 
bringt seine musikalischen Ideen, Back-
grounds und Visionen in die Band ein, 
um einen pulsierenden, breitgefächerten 
jedoch zugleich geeinten Bandsound zu 
ermöglichen. 

 MI 20.9.   20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Milo Z
Er ist nicht nur ein toller Sänger, sondern 
auch ein Entertainer allererster Güte. Milo 
Z dirigiert eine Live-Band, die ein musika-
lisches Feuerwerk aus Funk&Soul zündet. 
Kein Körperteil bleibt ruhig, wenn diese 
Band loslegt. Getreu seinem Motto: Make 
them dance make them sweat leave them 
longing for more … 

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 REDOUTE PASSAU

Christian  
Springer:  
Trotzdem

Ein Mann zeigt Haltung und haut auf 
unsere Feigheiten drauf. Denn Chris-
tian Springer geht’s ums Ganze. Und 
dafür kämpft er, bis seine Ohren glü-
hen. Er ist der Aufreger unter Deutsch-
lands Kabarettisten, der Trotzdem-Män.  
 
Auf der Bühne sehen Sie einen satirischen 
Mutmacher, der leichtfüßig Sinn und Un-
sinn zu skurrilen politischen Kabarett-Ge-
schichten verknüpft, in denen mehr als 
ein Körnchen Wahrheit steckt.

 FR 22.9.  20:30 UHR 
 MUSIKSCHULE RAAB/OÖ

Moussa Cissokho / 
Jan Galega  

Brönnimann /  
Omri Hason  
„al nge taa“

Der Schweizer Saxofonist und Klarinettist 
Jan Galega Brönnimann überschreitet 
gemeinsam mit seinen beiden musika-
lischen Freunden Moussa Cissokho aus 
Senegal und Omri Hason aus Israel viele 
musikalische Grenzen. Afrika, Europa und 
der Orient vereint in einem universalen 
Klang aus zartem Jazz, viel Worldmusic, 
etwas Pop, außergewöhnlichem Gesang 
und faszinierenden, entspannenden 
Rhythmen. 

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 SCHLOSSÖKONOMIE EGGENFELDEN

Ganes
Gemeinsam sangen sie auf Hubert von 
Goiserns Konzertschiff bei der Linz-Euro-
pa-Tour, gemeinsam ließen sie ihre Ideen 
wachsen, wurden zu vielstimmig singen-
den Märchenwesen, zu GANES. Verwur-
zelt in ihrer ladinischen Heimat, verbun-
den durch ihre Sprache, verwöhnt mit der 
Möglichkeit, das Fliegen zu Lernen.

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 HABERKASTEN MÜHLDORF / INN

BlöZinger
Robert Blöchl und Roland Penzinger 
alias „BlöZinger“ sind eine echte Gefahr. 
Eine Gefahr für untrainierte Zwerchfelle. 
Kennen und schätzen gelernt haben sich 
die beiden Wahlwiener aus Linz während 
ihrer Clownerie- und Schauspielausbil-
dung. Spätestens seit dem Gewinn des 
Österreichischen Kabarettpreises 2013 
(für ihr 7. Programm „ERiCH“) spielen 
die beiden in der Champions League des 
deutschsprachigen Kabaretts.

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 BÜRGERSPITAL PLATTLING

Wolfgang Krebs 
Watschnbaum-Gala

Selbstverständlich kommen die gewohn-
ten Figuren aus dem Krebs`schen Univer-
sum zu Wort: Seehofer, Stoiber, Söder, 
der Schorsch Scheberl und der Meggy 
Montana. Aber darüber hinaus bereichern 
den Abend weitere Figuren – bekannte 
und unbekannte, seriöse und unseriöse, 
reife und unreife. 

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 MUSIKTHEATER AM VOLKSGARTEN LINZ

Filippa Gojo  
Quartett

Filippa Gojo macht neben ihren traum-
wandlerischen Vokalexkursen zwischen 
perkussivem und lyrischem Gesang auch 
an Sprachgrenzen nicht Halt. Sie weiß 
dabei als Sängerin und Schreiberin glei-
chermaßen zu überzeugen. Einige neu-
ere Stücke sind gar im Vorarlberger Hei-
matidiom verfasst. Sie drücken dadurch 
noch mehr Tiefe und Innigkeit aus.

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 STADTSAAL VÖCKLABRUCK

Michael Altinger 
„Hell“

Es geht um den Aufstieg aus der Mono-
tonie der Vorstadt. Raus aus der immer 
gleichen Abfolge von Arbeit, Alkohol, 
verpasstem Sport und eheähnlichen 
Endzeitgegnern. Zusammen mit seiner 
Ein-Mann-Band, Martin Julius Faber, führt 
er ins Helle. Ob das der Himmel sein wird 
oder die lodernde Höllenglut, das wird 
sich zeigen. 

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de
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MONTAG 18

MUSIK

Philharmonic Ensemble Vienna
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

DIENSTAG 19

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

The Pianola Guys
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Daniel Holzleitner:  
Comprovisition Project
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels

LITERATUR

Radek Knapp – Der Mann, der Luft 
zum Frühstück aß
20:00 Uhr KiK Ried

MITTWOCH 20

MUSIK

Sabine Stiegers „Stiegerbalsam“
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Milo Z
20:00 Uhr Gugg Braunau 
Tori Amos: Native Invader Tour 
support: Bell X 1
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Monika Gruber & Viktor Gernot: 
Küss die Hand 
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding

DONNERSTAG 21

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Abendorgelkonzert XV: Domorga-
nist Ludwig Ruckdeschel, Passau
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Ladies sing the Blues
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

THEATER

Geächtet (Einführung 18:30 Uhr)
19:00 Uhr Landestheater Linz
Das Königlich Bayerische Amtsge-
richt  |  mit Christine Neubauer
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Da Huawa, da Meier und I:  
Zeit is a Matz
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
Monika Gruber & Viktor Gernot: 
Küss die Hand 
19:30 Uhr Kürnberghalle Leonding
Weinzettl & Rudle:  
Dramaqueen & Couchpotato
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

LESUNG

Leopold Federmair & Olga Marty-
nowa
19:30 Uhr Alter Schl8hof Wels

FREITAG 22

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Veronika der Lenz ist da –  
Festkonzert
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Landluft  |  LIVE-Haftig
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Dee Vier
20:00 Uhr Wolferstetterkeller Vilshofen
Haindling Konzertsommer 2017
20:00 Uhr Festgelände Arco Bräu Moos
Ganes: An cunta che
20:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Alma
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
Filippa Gojo Quartett
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Hans Theessink & Terry Evans
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Dispatch: America, Location 12 Tour 
Support: Current Swell
20:00 Uhr Posthof Linz
Daniel Holzleitner:  
Comprovisition Project
20:30 Uhr Café Museum Passau 
Moussa Cissokho / Jan Galega 
Brönnimann / Omri Hason  
(SUI, SEN, ISR) CD-Präsentation  
„al nge taa“
20:30 Uhr Musikschule Raab

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Christian Springer  –  Trotzdem
20:00 Uhr Redoute Passau 
Wolfgang Krebs  –  Die 
Watschnbaum-Gala
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
BlöZinger
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf
Da Huawa, da Meier und I:  
Zeit is a Matz
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
Michael Altinger  – Hell
20:00 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck

BALLETT  |  TANZ

Apollon Musagète
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

SONSTIGES

Fest der Kulturen
12:00 Uhr Ländtorplatz Landshut 

SAMSTAG 23

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Die Welt auf dem Monde
19:30 Uhr Stadttheater Passau
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Edgar Krapp &  Norbert Ziegler
12:00 Uhr Karmelitenkirche Straubing 
Herr, es ist Zeit, der Sommer  
war sehr groß
14:00 Uhr Karmelitenkirche Straubing 
Volkstanzbühne mit der  
Voichtacher Rucksack-Musi
14:00 Uhr Ludwigsplatz Straubing 
Klassik am Schloss
19:00 Uhr Festwiese Schloss Ortenburg
Albert Hammond & Band  –  
Songbook Tour 
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Spanischer Abend
19:30 Uhr Kurfürst-Maxmilian-Gymnasium 
Burghausen
Rastrelli Quartett: The Best
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Die große Brucknerhaus Jazz-Nacht
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Ryan Eden: Bock auf Rock
20:00 Uhr Gewerbegebiet Straßkirchen Nord 
Passau-Salzweg
Rudi Zapf & Zapf'nstreich:  
weltwärts
20:00 Uhr GH Knott Jacking
Rainhard Fendrich
20:00 Uhr Joseph-von-Fraunhofer-Halle 
Straubing
Dubimpuls & Dandelion Sound
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Shouldja & Friends
21:00 Uhr Schl8hof Wels
Theo Helm meets Anna Katt
23:00 Uhr Landestheater Linz

THEATER

Tannöd
19:30 Uhr Kraftzentrale Straubing
Frühlings Erwachen 
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Volkstheater Passau: 
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg

KABARETT  |  COMEDY

Speichenlyrik und Felgenprosa
19:00 Uhr Stadtbücherei Mühldorf
Sissi Perlinger – Ich bleib dann  
mal jung
20:00 Uhr Redoute Passau 
Martin Frank: Alles ein bisschen 
anders – Vom Land in d' Stadt
20:00 Uhr Schlosswirtschaft Moos
Martin Kosch – Mit dem inneren 
Schweinehund Gassi gehen
20:00 Uhr Leo Kultursaal Bad Leonfelden

SONSTIGES

Fest der Kulturen
12:00 Uhr Ländtorplatz Landshut
Event für alle Sinne – mit Kunst  
und Musik 
20:00 Uhr X-Point-Halle Passau  

SONNTAG 24

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
15:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Festkonzert mit Bele Kumberger
16:00 Uhr St. Josef Straubing 
Zwieseler Orgeltage:  
Musik für Saxophon und Orgel
18:00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Zwiesel
Ulrike Weidinger spielt Orgel 
19:00 Uhr Pfarrkirche Ranshofen
Uli & Ich
20:00 Uhr The Raven Straubing 

THEATER

Geächtet
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KINDERTHEATER

Scheherazade
11:00 u. 15:30 uhr Brucknerhaus Linz
Sterrnschnuppe –  
Bayerische Kinderlieder
15:00 Uhr Theater am Hagen Straubing 
Paraplui und Sonnenschirm
16:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Mai Cocopelli & Family Band
16.30 Uhr Alter Schl8hof Wels

MONTAG 25

MUSIK

Münchner Philharmoniker
19:30 Uhr Stift St. Florian b. Linz

THEATER

Theaterbegegnungen zwischen 
Snapchat und hate speech
19:00 Uhr Zeughaus Passau 

KINDERTHEATER

Bayer. Puppenbühne Elze:  
Kasperl hilft der Feuerwehr
16:00 Uhr Bürgerspital Plattling

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 SA 23.9.  14:00 UHR  
 LUDWIGSPLATZ STRAUBING

Vöichtacher  
Rucksack Musi 

Die Idee kam bei einem Volkstanz in 
Oberviechtach. Von Anfang an verschrie-
ben sich die Rucksack-Musikanten einer 
einfachen und bodenständigen Musik. 
Einfach, weil alle Noten in einen Ruck-
sack passen sollten – bodenständig, weil 
sie ihren Heimatort Oberviechtach, im 
Oberpfälzer Dialekt auch „Vöichta“ ge-
nannt, mit in ihren Gruppennamen inte-
grieren wollten.

 SA.23.9.  20:00 UHR  
 REDOUTE PASSAU

Sissi Perlinger –  
Ich bleib dann mal 

jung
Die Kult-Diva ist da, mit ihrem neuen, 
unvergleichlichen und einzigartigen  
5 Sterne-Programm. Die Festplatte im 
Kopf entmüllen und ne frische Den-
ke hoch laden!! Perlinger“ zeigt auf 
höchstem Spaßniveau, wie sich spiele-
rische Leichtigkeit mit philosophischem  
Tiefgang zu einer Herz erfrischenden 
Show für alle Sinne verquicken lässt. 

 MI/DO 20./21.9.   19:30 UHR  
 KÜRNBERGHALLE LEONDING

Monika Gruber & 
Viktor Gernot

Die grenzüberschreitende, komödian-
tische und öffentliche Vereinigung des 
neuen Kabarett-Duos auf den Bühnen des 
Landes nimmt seinen Anfang. Die Gruber 
und der Gernot tun sich zusammen und 
vereinigen zwei Positionen und Sichtwei-
sen, die zum einen überraschend über-
einstimmend und zum anderen unvor-
hersehbar weit voneinander entfernt sind. 

 DO/FR 21./22.  20:00 UHR  
 GH NEURANDSBERG RATTENBERG

Da Huawa,  
da Meier und I

Auch im neuen Programm kombinieren 
sie bayerische Volksmusik mit Musikrich-
tungen aus aller Welt. Die drei Vollblut-
musiker haben natürlich das schöne Bay-
ernland im Blick und singen – durchaus 
mit Seitenhieben und kritischem Auge 
– ein Loblied aufs bayerische Gemüt, das 
gefühlt und gelebt werden muss, – so-
lange, bis der Boandlkramer vor der Tür 
steht, „der koa Bargeld net nimmt.“

 DI 19.9.   20:00 UHR  
 KIK RIED

Radek Knapp 
In seinem einzigartigen Stil erzählt Ra-
dek Knapp in seinem neuen Buch von 
der unfreiwilligen Emigration des zwölf-
jährigen Walerian von Polen nach Wien. 
Seine Schulkarriere ist kurz und endet mit 
seinem Hinauswurf. Er schlägt sich mit 
Gelegenheitsjobs durch und dringt in im-
mer tiefere Schichten des Wiener Lebens 
vor. Dort stößt er auf wenig Sympathie für 
Menschen von jenseits der Grenze und 
lernt einiges über die Grenzen des guten 
Geschmacks und der Legalität. 

 DI 19.9.  20:00 UHR  
 ALTER SCHL8HOF WELS
 FR 22.9.   20:30 UHR  
 CAFÉ MUSEUM PASSAU

Daniel  
Holzleitner 

Das „Comprovisition Project“ formiert 
sich aus Musikern aus ganz Europa  
(Österreich, Deutschland, Polen, Kroati-
en), deren Wege sich während des Musik-
studiums in Graz kreuzten. Jeder Musiker 
bringt seine musikalischen Ideen, Back-
grounds und Visionen in die Band ein, 
um einen pulsierenden, breitgefächerten 
jedoch zugleich geeinten Bandsound zu 
ermöglichen. 

 MI 20.9.   20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Milo Z
Er ist nicht nur ein toller Sänger, sondern 
auch ein Entertainer allererster Güte. Milo 
Z dirigiert eine Live-Band, die ein musika-
lisches Feuerwerk aus Funk&Soul zündet. 
Kein Körperteil bleibt ruhig, wenn diese 
Band loslegt. Getreu seinem Motto: Make 
them dance make them sweat leave them 
longing for more … 

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 REDOUTE PASSAU

Christian  
Springer:  
Trotzdem

Ein Mann zeigt Haltung und haut auf 
unsere Feigheiten drauf. Denn Chris-
tian Springer geht’s ums Ganze. Und 
dafür kämpft er, bis seine Ohren glü-
hen. Er ist der Aufreger unter Deutsch-
lands Kabarettisten, der Trotzdem-Män.  
 
Auf der Bühne sehen Sie einen satirischen 
Mutmacher, der leichtfüßig Sinn und Un-
sinn zu skurrilen politischen Kabarett-Ge-
schichten verknüpft, in denen mehr als 
ein Körnchen Wahrheit steckt.

 FR 22.9.  20:30 UHR 
 MUSIKSCHULE RAAB/OÖ

Moussa Cissokho / 
Jan Galega  

Brönnimann /  
Omri Hason  
„al nge taa“

Der Schweizer Saxofonist und Klarinettist 
Jan Galega Brönnimann überschreitet 
gemeinsam mit seinen beiden musika-
lischen Freunden Moussa Cissokho aus 
Senegal und Omri Hason aus Israel viele 
musikalische Grenzen. Afrika, Europa und 
der Orient vereint in einem universalen 
Klang aus zartem Jazz, viel Worldmusic, 
etwas Pop, außergewöhnlichem Gesang 
und faszinierenden, entspannenden 
Rhythmen. 

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 SCHLOSSÖKONOMIE EGGENFELDEN

Ganes
Gemeinsam sangen sie auf Hubert von 
Goiserns Konzertschiff bei der Linz-Euro-
pa-Tour, gemeinsam ließen sie ihre Ideen 
wachsen, wurden zu vielstimmig singen-
den Märchenwesen, zu GANES. Verwur-
zelt in ihrer ladinischen Heimat, verbun-
den durch ihre Sprache, verwöhnt mit der 
Möglichkeit, das Fliegen zu Lernen.

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 HABERKASTEN MÜHLDORF / INN

BlöZinger
Robert Blöchl und Roland Penzinger 
alias „BlöZinger“ sind eine echte Gefahr. 
Eine Gefahr für untrainierte Zwerchfelle. 
Kennen und schätzen gelernt haben sich 
die beiden Wahlwiener aus Linz während 
ihrer Clownerie- und Schauspielausbil-
dung. Spätestens seit dem Gewinn des 
Österreichischen Kabarettpreises 2013 
(für ihr 7. Programm „ERiCH“) spielen 
die beiden in der Champions League des 
deutschsprachigen Kabaretts.

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 BÜRGERSPITAL PLATTLING

Wolfgang Krebs 
Watschnbaum-Gala

Selbstverständlich kommen die gewohn-
ten Figuren aus dem Krebs`schen Univer-
sum zu Wort: Seehofer, Stoiber, Söder, 
der Schorsch Scheberl und der Meggy 
Montana. Aber darüber hinaus bereichern 
den Abend weitere Figuren – bekannte 
und unbekannte, seriöse und unseriöse, 
reife und unreife. 

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 MUSIKTHEATER AM VOLKSGARTEN LINZ

Filippa Gojo  
Quartett

Filippa Gojo macht neben ihren traum-
wandlerischen Vokalexkursen zwischen 
perkussivem und lyrischem Gesang auch 
an Sprachgrenzen nicht Halt. Sie weiß 
dabei als Sängerin und Schreiberin glei-
chermaßen zu überzeugen. Einige neu-
ere Stücke sind gar im Vorarlberger Hei-
matidiom verfasst. Sie drücken dadurch 
noch mehr Tiefe und Innigkeit aus.

 FR 22.9.  20:00 UHR  
 STADTSAAL VÖCKLABRUCK

Michael Altinger 
„Hell“

Es geht um den Aufstieg aus der Mono-
tonie der Vorstadt. Raus aus der immer 
gleichen Abfolge von Arbeit, Alkohol, 
verpasstem Sport und eheähnlichen 
Endzeitgegnern. Zusammen mit seiner 
Ein-Mann-Band, Martin Julius Faber, führt 
er ins Helle. Ob das der Himmel sein wird 
oder die lodernde Höllenglut, das wird 
sich zeigen. 

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de
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DIENSTAG 26

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Münchner Philharmoniker
19:30 Uhr Stift St. Florian b. Linz
Lucia Leena & Kid Be Kid
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels

THEATER

Frühlings Erwachen 
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz

KINDERTHEATER

Donikkls Konzert-Mitmach-Show
10:00 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing

LESUNG

Kabarettistische Krimi-Lesung mit 
Werner Gerl
19:30 Uhr Lindenkeller Freising

VORTRAG

GeoComPass Highlight:  
Ein Blick aus dem All auf die Erde
19:00 Uhr HS 9 Uni Passau 
Fernsehpfarrer Rainer Maria Schieß-
ler: Himmel, Herrgott, Sakrament
19:30 Uhr Stadthotel Kolpinghaus Deggendorf

MITTWOCH 27

THEATER

Hairspray  
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

TANZ  |  BALLETT

¿Y Después?
19:30 Uhr Posthof Linz

DONNERSTAG 28

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Geistliches Konzert IV:  
Diözesanblechbläser & Orgel
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Liederabend mit Nadja Michael
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Amsterdam Klezmer Band
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf
Hot Pants Road Club Support:  
Karan d' ache
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

THEATER

Theaterbegegnungen zwischen 
Snapchat und hate speech
19:00 Uhr Zeughaus Passau 
Frühlings Erwachen  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Alf Poier – The making of Dada
20:00 Uhr Scharfrichter Haus Passau 
Horst Eberl: Ausm prallem Leben
20:00 Uhr Brauerei Refektorium Aldersbach
Stephan Zinner: relativ simpel
20:00 Uhr Niederb. Landwirtschaftsmuseum 
Regen 
Die Tagespresseshow
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Die Räuber short cuts
11.00 Uhr Landestheater Linz

VORTRAG

Fernsehpfarrer Rainer Maria Schieß-
ler: Himmel, Herrgott, Sakrament
19:30 Uhr Bürgerhaus Simbach/ Inn

LESUNG-LITERATUR

Lesung zum 150. Geburtstag von 
Franz Hönig
19:00 Uhr Museum Volkskundehaus Ried
Friedrich Hirschl: Stilles Theater 
19:30 Uhr Bücher Pustet Passau 
SprechAkt – Poetry Slam
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

FILM 

gestrandet
19:00 u. 20:00 Uhr Scharfrichter Kino Passau  

FREITAG 29

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Richard O' Brien's  
The Rocky Horror Show
19:30 Uhr Stadttheater Passau

MUSIK

Marina & The Kats
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Konzert in der Kurhauskirche
19:30 Uhr Kurhauskirche Schärding
Maria Loibichler & Band
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Märchenhaftes von Maurice Ravel
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Jo Strauss live
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Dreiviertelblut: Finsterlieder
20:00 Uhr KuK Schönberg
Rebox-Festival: Pollyester
20:00 Uhr Stadthalle Dingolfing
Willi Resitarits & Stubnblues
20:00 Uhr Posthof Linz
Andy Winters Cellophonix
20:30 Uhr Café Museum Passau 

THEATER

Geächtet (Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Sigi Zimmerschied: Der siebte Tag  – 
Ein Erschöpfungsbericht
19:30 Uhr Lindenkeller Freising
Toni Lauerer
20:00 Uhr Postsaal Eichendorf
Nina Hartmann & O. Lendl –  
Match me if you can
20:00 Uhr Casino Linz
Alf Poier
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

KINDERTHEATER

Die Räuber short cuts
11:00 Uhr Landestheater Linz

LESUNG

Eva Menasse:  
Tiere für Fortgeschrittene
20:00 Uhr Posthof Linz

SAMSTAG 30

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Die Frau ohne Schatten
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Richard O' Brien's  
The Rocky Horror Show
19:30 Uhr Stadttheater Passau
4 Voices of Musicalhits
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK 

Musi mit der Dorsch zum  
Oktoberfest
19:00 Uhr Zum grünen Baum Passau
Anna Gebhardt und Daniela Rapps: 
Eine Reise durch die Welt der  
Flötenmusik
19:30 Uhr Hotel Asam Strabing
Mac C &C Celtic Four
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried 
Folkshilfe
20:00 Uhr Bogaloo Pfarrkirchen
Sunny Blue
20:00 Uhr Dorfwirt Stammham bei Marktl/Inn 

THEATER

Frühlings Erwachen  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Volkstheater Passau:  
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg

KABARETT  |  COMEDY

Hannes Ringlstetter – solo
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Günter Grünwald – Deppenmagnet
20:00 Uhr Centro Rohrbach
Mathias Tretter: Pop
20:00 Uhr Gugg Braunau 

LESUNG

Firas Alshater  
„Ich komme auf Deutschland zu“
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 FR 29.9.  20:00 UHR  
 KUK SCHÖNBERG

Dreiviertelblut
„Finsterlieder“ ist eine fröhliche Party 
am und im Abgrund, eine musikalische 
Aufbahrung und ein textlicher Totentanz.  
Die Songs vereinbaren, was als kaum 
vereinbar gilt: das Bairische als Seelen-
sprache, ein sehnsüchtiges Lächeln in 
der tiefsten Trauer, Jazz und 70´s Moog 
Synthesizer, Zwiefacher und Punkschlag-
zeug, ein süßer Klang und die Fliege, die 
im Mund eines Sterbenden verschwindet.

 FR 29.9.  20:00 UHR  
 STADTHALLE DINGOLFING

Pollyester
Redbox geht neue Wege. Pollyester und 
Pottwal eröffnen eine neue Konzertreihe. 
Als Festival in bisheriger Form ist Redbox 
nach neun Auflagen Geschichte, aber 
unter dem Namen „redboxkultur” startet 
nun ein neues Konzept. Hauptact sind  
Pollyester aus München, die nicht nur in 
internationalen Clubs auftreten, sondern 
auch schon die Münchner Kammerspiele 
ausverkauft haben. Die neue Bandforma-
tion Pottwal aus unserer Region eröffnet 
den Abend. 

 FR 29.9.  20:30 UHR 
 CAFÉ MUSEUM PASSAU

Andy Winter's 
 „Cellophonix”

Rotzige, rockige Attitüde, gepaart mit 
Folk und akustischer Gitarrenmusik trifft 
auf den Schmerz und die Tiefe des Blu-
es, die Härte des Rock, den Tiefgang des 
Jazz, die Intensität des Soul und immer 
wieder auch auf die experimentierfreudi-
geren Seiten des Mainstream-Pop.

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 DORFWIRT STAMMHAM BEI MARKTL/INN

Sunny Blue 
Musikalisch bieten die vier Musiker ein 
breites Spektrum an ausgewählten Klas-
sikern der Blues und Rockgeschichte und 
originalen Eigenkompositionen.

 DO 28.9.    19:00 + 20:00 UHR  
 SCHARFRICHTERKINO PASSAU

gestrandet 
Das „Neu-Ankommen“ in Deutschland 
– wie sich geflüchtete Menschen hier 
bei uns fühlen, wie sie aufgenommen 
werden und wie sie damit umgehen. Im 
Film verwebt eine Geflüchtete und eine 
Polizistin ein schicksalhaftes Band. Dabei 
wurde eine geflüchtete Frau in den Mit-
telpunkt gestellt, ohne sie aus irgendeiner 
Perspektive heraus „lenken“ oder sie gar 
„bedauern“ zu wollen. 

 DO 28.9.  19:30 UHR  
 BÜCHER PUSTET PASSAU

Friedrich Hirschl  
„Stilles Theater“ 

Die Natur ist auch in den neuen Gedichten 
des Passauer Lyrikers Friedrich Hirschl das 
beherrschende Thema. Sie lässt ihn nicht 
los: In einem „stillen Theater“ zeigt sie ihm 
Bilder und Szenen, die Hirschl mit leicht 
gezeichneten Metaphern in Sprache über-
setzt. Staunend wie ein Theaterbesucher, 
aber auch mit sensibler Beobachtungsga-
be steht Hirschl vor diesem Schauspiel mit 
täglich wechselndem Bühnenbild. 

 DI 26.9.  19:30 UHR 
 STADTHOTEL KOLPINGHAUS DEG
 DO 28.9.  19:30 UHR  
 BÜRGERHAUS SIMBACH / INN

Rainer Maria  
Schießler  

Himmel - Herrgott -  
Sakrament

»Auftreten statt austreten« – lautet der 
Appell von Rainer Maria Schießler. Seit 
2015 bedient er wieder im Schottenhamel. 
Seine eigene Talkshow „Pfarrer Schießler” 
wird in unregelmäßigen Abständen beim 
BR produziert und ausgestrahlt.

 DO 28.9.  19:30 UHR  
 DOM ST. STEPHAN PASSAU

Geistliches  
Konzert IV im  

Passauer Dom:  
Diözesanblechbläser 

und Orgel
Es erklingen die „Symfoni nr. 2“ von Elfri-
da Andrée (1841–1929), Félix Alexandre 
Guilmants (1837–1911) „1ere Sympho-
nie“ sowie das „Ornamentum“ des Pas-
sauer Komponisten Philipp Ortmeier 
(*1978) sowie das „Te Deum“ und „Be-
nedictus“ aus „Zwölf Stücke“ op. 59 für 
Orgel solo von Max Reger (1873–1916).  

Gestaltet wird das Konzert von den  
Diözesanblechbläsern unter der Leitung 
von KMD Marius Schwemmer und Chris-
tian Müller an der Orgel. 

 DO 28.9.  20:00 UHR  
 SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Alf Poier
„The Making Of DADA“ ist die hochamt-
liche Nachreichung zum  20-jährigen 
Bühnenjubiläum. Eine Wegbeschreibung 
vom steirischen Schwammerlsucher und 
Tanzmusiker bis hin zum nihilistischen 
Dadasophen und geistigen Querausstei-
ger. Eine postvisionär-philosophische 
Werkschau seines kolossalen „Unschaf-
fens“. Kein Kabarettprogramm im her-
kömmlichen Sinne – aber sehr zwischen-
lustig und garantiert speibfrei! 

 DO 28.9.  20:00 UHR  
  BAYER. LANDWIRTSCHAFTSMUSEUM 

REGEN

Stephan Zinner –  
relativ simpel

Eigentlich wäre das Leben doch ganz ein-
fach: Geburt, Pubertät, Fortpflanzungs-
partner finden, wenn's klappt Kinder, 
gutes Bier trinken, in Würde alt werden, 
dann Sterben. Und bei all dem möglichst 
keinen Scherbenhaufen hinterlassen ... 
relativ simpel eben! Aber immer, wenn 
das einer sagt, mit diesem „relativ simpel“, 
z. B. beim Regal-Aufbau, bei der Wegbe-
schreibung oder bei der Samenspende, 
immer dann gibt es irgendwo einen Ha-
ken – und es ist Vorsicht geboten.

 DO 28.9.  20:00 UHR  
 HABERKASTEN

Amsterdam  
Klezmer Band 

Oyoyoy
Was Mitte der 1990er Jahre mit Stra-
ßenmusik in Hollands Hauptstadt be-
gann, füllt längst große Konzertsäle und  
Festivalgelände überall auf der Welt, ihre 
„street credibility“ hat sich die Amsterdam 
Klezmer Band (AKB) dennoch bis heute 
bewahrt.  Auf „Oyoyoy”, Nummer 14 in der 
laufenden Albumzählung, spielt die For-
mation einmal mehr ihre ureigene Vari-
ante des „Progressive Klezmer“ mit Ecken 
und Kanten, mit rauen Stellen und Wider- 
haken. Und auch die patentierte Par-
tytauglichkeit hat sie keineswegs auf- 
gegeben.

 SA 30.9.  19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

4 Voices Of Musical
In ihrer einzigartigen Produktion singen 
die großen Musicalstars die schönsten 
Musicalhits aller Zeiten und sorgen für 
einen schwungvollen Abend mit wit-
zigen Anekdoten. Dabei präsentieren 
sie neben altbekannten Klassikern auch 
Musicalsongs aus Tarzan, Mary Poppins, 
Rocky, Hair, Elisabeth, Romeo und Julia, 
Dreamgirls, Jekyll & Hyde, Mozart.  Mu-
sikalisch unterstützt werden die Sänger 
und Sängerinnen wie immer von einer 
sensationellen 6-köpfigen Band unter der 
Leitung von Rens Newland.

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 WILD-BERGHOF BUCHET BERNRIED

MacC&C Celtic Four 
The Scottish-Irish 

Night
Das vielfältige Repertoire der vier nie-
derbayerischen Vollblutmusiker reicht 
von stimmungsvollen Balladen über 
fetzige Pub-Songs bis hin zu grandiosen 
Instrumentalstücken. Dabei kommen die 
typischen  Instrumente wie z. B. Dudel-
sack, Fiddle, Akkordeon, Bódhrán oder 
TinWhistle zum Einsatz.

 SA 30.9.  19.00 UHR  
 ZUM GRÜNEN BAUM PASSAU

Oktoberfest -  
Musi mit der Dorsch

Musikalische und kulinarische Herbst- 
schmankerl gibts bestimmt. Schaun's 
vorbei. Danke! Die bekannte Passauer 
Musikerin Barbara Dorsch spielt auf zum 
Oktoberfest.

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 ALTE KASERNE LANDSHUT

Firas Alshater 
ist ein ganz normaler Berliner mit Hips-
terbart und Brille, ein Comedian und er-
folgreicher YouTuber. Nur, dass er bis vor 
zwei Jahren in Syrien für seine politischen 
Videos sowohl vom Assad-Regime als 
auch von Islamisten verhaftet und gefol-
tert wurde. Erst die Arbeit an einem Film 
erbrachte ihm das Visum für Deutsch-
land. Von seinen Erlebnissen erzählt Firas 
witzig, tragikomisch, offen und immer 
liebenswert frech.

 MI 27.9.   19:00 UHR  
  HAUS DER KULTUR METROPOL 

ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)

Saisoneröffnungs-
konzert 

Dieser Abend legt sich weder auf klassi-
sche auf eine „lockere ungezwungene“ 
Musik fest. Es geht um die musikalische  
Atmosphäre zu Beginn des vorigen Jahr-
hunderts im Rhythmus des Walzers, der 
Polka und des Csárdás.
Auf dem Programm steht Johann Strauss 
sowie Johannes Brahms

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Mathias Tretter  
- Pop

David Bowie, Prince, Leonard Cohen und 
George Michael mussten einfach sterben 
in dem Jahr, in dem alles Pop wurde. Ma-
thias Tretter ist noch da. Lebendiger denn 
je, böse wie nie, mit dem Programm der 
Stunde: Pop – Politkomik ohne Predigt. 
Von einem Profi oraler Präsenz. Mit Plö-
deleien oberster Populistik. Peziehungs-
weise, ohne Pescheidenheit.

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de
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DIENSTAG 26

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Münchner Philharmoniker
19:30 Uhr Stift St. Florian b. Linz
Lucia Leena & Kid Be Kid
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels

THEATER

Frühlings Erwachen 
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz

KINDERTHEATER

Donikkls Konzert-Mitmach-Show
10:00 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing

LESUNG

Kabarettistische Krimi-Lesung mit 
Werner Gerl
19:30 Uhr Lindenkeller Freising

VORTRAG

GeoComPass Highlight:  
Ein Blick aus dem All auf die Erde
19:00 Uhr HS 9 Uni Passau 
Fernsehpfarrer Rainer Maria Schieß-
ler: Himmel, Herrgott, Sakrament
19:30 Uhr Stadthotel Kolpinghaus Deggendorf

MITTWOCH 27

THEATER

Hairspray  
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

TANZ  |  BALLETT

¿Y Después?
19:30 Uhr Posthof Linz

DONNERSTAG 28

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Geistliches Konzert IV:  
Diözesanblechbläser & Orgel
19:30 Uhr Dom St. Stephan Passau
Liederabend mit Nadja Michael
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Amsterdam Klezmer Band
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf
Hot Pants Road Club Support:  
Karan d' ache
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

THEATER

Theaterbegegnungen zwischen 
Snapchat und hate speech
19:00 Uhr Zeughaus Passau 
Frühlings Erwachen  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Alf Poier – The making of Dada
20:00 Uhr Scharfrichter Haus Passau 
Horst Eberl: Ausm prallem Leben
20:00 Uhr Brauerei Refektorium Aldersbach
Stephan Zinner: relativ simpel
20:00 Uhr Niederb. Landwirtschaftsmuseum 
Regen 
Die Tagespresseshow
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Die Räuber short cuts
11.00 Uhr Landestheater Linz

VORTRAG

Fernsehpfarrer Rainer Maria Schieß-
ler: Himmel, Herrgott, Sakrament
19:30 Uhr Bürgerhaus Simbach/ Inn

LESUNG-LITERATUR

Lesung zum 150. Geburtstag von 
Franz Hönig
19:00 Uhr Museum Volkskundehaus Ried
Friedrich Hirschl: Stilles Theater 
19:30 Uhr Bücher Pustet Passau 
SprechAkt – Poetry Slam
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

FILM 

gestrandet
19:00 u. 20:00 Uhr Scharfrichter Kino Passau  

FREITAG 29

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Richard O' Brien's  
The Rocky Horror Show
19:30 Uhr Stadttheater Passau

MUSIK

Marina & The Kats
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Konzert in der Kurhauskirche
19:30 Uhr Kurhauskirche Schärding
Maria Loibichler & Band
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Märchenhaftes von Maurice Ravel
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Jo Strauss live
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Dreiviertelblut: Finsterlieder
20:00 Uhr KuK Schönberg
Rebox-Festival: Pollyester
20:00 Uhr Stadthalle Dingolfing
Willi Resitarits & Stubnblues
20:00 Uhr Posthof Linz
Andy Winters Cellophonix
20:30 Uhr Café Museum Passau 

THEATER

Geächtet (Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Sigi Zimmerschied: Der siebte Tag  – 
Ein Erschöpfungsbericht
19:30 Uhr Lindenkeller Freising
Toni Lauerer
20:00 Uhr Postsaal Eichendorf
Nina Hartmann & O. Lendl –  
Match me if you can
20:00 Uhr Casino Linz
Alf Poier
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

KINDERTHEATER

Die Räuber short cuts
11:00 Uhr Landestheater Linz

LESUNG

Eva Menasse:  
Tiere für Fortgeschrittene
20:00 Uhr Posthof Linz

SAMSTAG 30

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Die Frau ohne Schatten
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Richard O' Brien's  
The Rocky Horror Show
19:30 Uhr Stadttheater Passau
4 Voices of Musicalhits
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK 

Musi mit der Dorsch zum  
Oktoberfest
19:00 Uhr Zum grünen Baum Passau
Anna Gebhardt und Daniela Rapps: 
Eine Reise durch die Welt der  
Flötenmusik
19:30 Uhr Hotel Asam Strabing
Mac C &C Celtic Four
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried 
Folkshilfe
20:00 Uhr Bogaloo Pfarrkirchen
Sunny Blue
20:00 Uhr Dorfwirt Stammham bei Marktl/Inn 

THEATER

Frühlings Erwachen  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Volkstheater Passau:  
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg

KABARETT  |  COMEDY

Hannes Ringlstetter – solo
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Günter Grünwald – Deppenmagnet
20:00 Uhr Centro Rohrbach
Mathias Tretter: Pop
20:00 Uhr Gugg Braunau 

LESUNG

Firas Alshater  
„Ich komme auf Deutschland zu“
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 FR 29.9.  20:00 UHR  
 KUK SCHÖNBERG

Dreiviertelblut
„Finsterlieder“ ist eine fröhliche Party 
am und im Abgrund, eine musikalische 
Aufbahrung und ein textlicher Totentanz.  
Die Songs vereinbaren, was als kaum 
vereinbar gilt: das Bairische als Seelen-
sprache, ein sehnsüchtiges Lächeln in 
der tiefsten Trauer, Jazz und 70´s Moog 
Synthesizer, Zwiefacher und Punkschlag-
zeug, ein süßer Klang und die Fliege, die 
im Mund eines Sterbenden verschwindet.

 FR 29.9.  20:00 UHR  
 STADTHALLE DINGOLFING

Pollyester
Redbox geht neue Wege. Pollyester und 
Pottwal eröffnen eine neue Konzertreihe. 
Als Festival in bisheriger Form ist Redbox 
nach neun Auflagen Geschichte, aber 
unter dem Namen „redboxkultur” startet 
nun ein neues Konzept. Hauptact sind  
Pollyester aus München, die nicht nur in 
internationalen Clubs auftreten, sondern 
auch schon die Münchner Kammerspiele 
ausverkauft haben. Die neue Bandforma-
tion Pottwal aus unserer Region eröffnet 
den Abend. 

 FR 29.9.  20:30 UHR 
 CAFÉ MUSEUM PASSAU

Andy Winter's 
 „Cellophonix”

Rotzige, rockige Attitüde, gepaart mit 
Folk und akustischer Gitarrenmusik trifft 
auf den Schmerz und die Tiefe des Blu-
es, die Härte des Rock, den Tiefgang des 
Jazz, die Intensität des Soul und immer 
wieder auch auf die experimentierfreudi-
geren Seiten des Mainstream-Pop.

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 DORFWIRT STAMMHAM BEI MARKTL/INN

Sunny Blue 
Musikalisch bieten die vier Musiker ein 
breites Spektrum an ausgewählten Klas-
sikern der Blues und Rockgeschichte und 
originalen Eigenkompositionen.

 DO 28.9.    19:00 + 20:00 UHR  
 SCHARFRICHTERKINO PASSAU

gestrandet 
Das „Neu-Ankommen“ in Deutschland 
– wie sich geflüchtete Menschen hier 
bei uns fühlen, wie sie aufgenommen 
werden und wie sie damit umgehen. Im 
Film verwebt eine Geflüchtete und eine 
Polizistin ein schicksalhaftes Band. Dabei 
wurde eine geflüchtete Frau in den Mit-
telpunkt gestellt, ohne sie aus irgendeiner 
Perspektive heraus „lenken“ oder sie gar 
„bedauern“ zu wollen. 

 DO 28.9.  19:30 UHR  
 BÜCHER PUSTET PASSAU

Friedrich Hirschl  
„Stilles Theater“ 

Die Natur ist auch in den neuen Gedichten 
des Passauer Lyrikers Friedrich Hirschl das 
beherrschende Thema. Sie lässt ihn nicht 
los: In einem „stillen Theater“ zeigt sie ihm 
Bilder und Szenen, die Hirschl mit leicht 
gezeichneten Metaphern in Sprache über-
setzt. Staunend wie ein Theaterbesucher, 
aber auch mit sensibler Beobachtungsga-
be steht Hirschl vor diesem Schauspiel mit 
täglich wechselndem Bühnenbild. 

 DI 26.9.  19:30 UHR 
 STADTHOTEL KOLPINGHAUS DEG
 DO 28.9.  19:30 UHR  
 BÜRGERHAUS SIMBACH / INN

Rainer Maria  
Schießler  

Himmel - Herrgott -  
Sakrament

»Auftreten statt austreten« – lautet der 
Appell von Rainer Maria Schießler. Seit 
2015 bedient er wieder im Schottenhamel. 
Seine eigene Talkshow „Pfarrer Schießler” 
wird in unregelmäßigen Abständen beim 
BR produziert und ausgestrahlt.

 DO 28.9.  19:30 UHR  
 DOM ST. STEPHAN PASSAU

Geistliches  
Konzert IV im  

Passauer Dom:  
Diözesanblechbläser 

und Orgel
Es erklingen die „Symfoni nr. 2“ von Elfri-
da Andrée (1841–1929), Félix Alexandre 
Guilmants (1837–1911) „1ere Sympho-
nie“ sowie das „Ornamentum“ des Pas-
sauer Komponisten Philipp Ortmeier 
(*1978) sowie das „Te Deum“ und „Be-
nedictus“ aus „Zwölf Stücke“ op. 59 für 
Orgel solo von Max Reger (1873–1916).  

Gestaltet wird das Konzert von den  
Diözesanblechbläsern unter der Leitung 
von KMD Marius Schwemmer und Chris-
tian Müller an der Orgel. 

 DO 28.9.  20:00 UHR  
 SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Alf Poier
„The Making Of DADA“ ist die hochamt-
liche Nachreichung zum  20-jährigen 
Bühnenjubiläum. Eine Wegbeschreibung 
vom steirischen Schwammerlsucher und 
Tanzmusiker bis hin zum nihilistischen 
Dadasophen und geistigen Querausstei-
ger. Eine postvisionär-philosophische 
Werkschau seines kolossalen „Unschaf-
fens“. Kein Kabarettprogramm im her-
kömmlichen Sinne – aber sehr zwischen-
lustig und garantiert speibfrei! 

 DO 28.9.  20:00 UHR  
  BAYER. LANDWIRTSCHAFTSMUSEUM 

REGEN

Stephan Zinner –  
relativ simpel

Eigentlich wäre das Leben doch ganz ein-
fach: Geburt, Pubertät, Fortpflanzungs-
partner finden, wenn's klappt Kinder, 
gutes Bier trinken, in Würde alt werden, 
dann Sterben. Und bei all dem möglichst 
keinen Scherbenhaufen hinterlassen ... 
relativ simpel eben! Aber immer, wenn 
das einer sagt, mit diesem „relativ simpel“, 
z. B. beim Regal-Aufbau, bei der Wegbe-
schreibung oder bei der Samenspende, 
immer dann gibt es irgendwo einen Ha-
ken – und es ist Vorsicht geboten.

 DO 28.9.  20:00 UHR  
 HABERKASTEN

Amsterdam  
Klezmer Band 

Oyoyoy
Was Mitte der 1990er Jahre mit Stra-
ßenmusik in Hollands Hauptstadt be-
gann, füllt längst große Konzertsäle und  
Festivalgelände überall auf der Welt, ihre 
„street credibility“ hat sich die Amsterdam 
Klezmer Band (AKB) dennoch bis heute 
bewahrt.  Auf „Oyoyoy”, Nummer 14 in der 
laufenden Albumzählung, spielt die For-
mation einmal mehr ihre ureigene Vari-
ante des „Progressive Klezmer“ mit Ecken 
und Kanten, mit rauen Stellen und Wider- 
haken. Und auch die patentierte Par-
tytauglichkeit hat sie keineswegs auf- 
gegeben.

 SA 30.9.  19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

4 Voices Of Musical
In ihrer einzigartigen Produktion singen 
die großen Musicalstars die schönsten 
Musicalhits aller Zeiten und sorgen für 
einen schwungvollen Abend mit wit-
zigen Anekdoten. Dabei präsentieren 
sie neben altbekannten Klassikern auch 
Musicalsongs aus Tarzan, Mary Poppins, 
Rocky, Hair, Elisabeth, Romeo und Julia, 
Dreamgirls, Jekyll & Hyde, Mozart.  Mu-
sikalisch unterstützt werden die Sänger 
und Sängerinnen wie immer von einer 
sensationellen 6-köpfigen Band unter der 
Leitung von Rens Newland.

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 WILD-BERGHOF BUCHET BERNRIED

MacC&C Celtic Four 
The Scottish-Irish 

Night
Das vielfältige Repertoire der vier nie-
derbayerischen Vollblutmusiker reicht 
von stimmungsvollen Balladen über 
fetzige Pub-Songs bis hin zu grandiosen 
Instrumentalstücken. Dabei kommen die 
typischen  Instrumente wie z. B. Dudel-
sack, Fiddle, Akkordeon, Bódhrán oder 
TinWhistle zum Einsatz.

 SA 30.9.  19.00 UHR  
 ZUM GRÜNEN BAUM PASSAU

Oktoberfest -  
Musi mit der Dorsch

Musikalische und kulinarische Herbst- 
schmankerl gibts bestimmt. Schaun's 
vorbei. Danke! Die bekannte Passauer 
Musikerin Barbara Dorsch spielt auf zum 
Oktoberfest.

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 ALTE KASERNE LANDSHUT

Firas Alshater 
ist ein ganz normaler Berliner mit Hips-
terbart und Brille, ein Comedian und er-
folgreicher YouTuber. Nur, dass er bis vor 
zwei Jahren in Syrien für seine politischen 
Videos sowohl vom Assad-Regime als 
auch von Islamisten verhaftet und gefol-
tert wurde. Erst die Arbeit an einem Film 
erbrachte ihm das Visum für Deutsch-
land. Von seinen Erlebnissen erzählt Firas 
witzig, tragikomisch, offen und immer 
liebenswert frech.

 MI 27.9.   19:00 UHR  
  HAUS DER KULTUR METROPOL 

ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)

Saisoneröffnungs-
konzert 

Dieser Abend legt sich weder auf klassi-
sche auf eine „lockere ungezwungene“ 
Musik fest. Es geht um die musikalische  
Atmosphäre zu Beginn des vorigen Jahr-
hunderts im Rhythmus des Walzers, der 
Polka und des Csárdás.
Auf dem Programm steht Johann Strauss 
sowie Johannes Brahms

 SA 30.9.  20:00 UHR  
 GUGG BRAUNAU

Mathias Tretter  
- Pop

David Bowie, Prince, Leonard Cohen und 
George Michael mussten einfach sterben 
in dem Jahr, in dem alles Pop wurde. Ma-
thias Tretter ist noch da. Lebendiger denn 
je, böse wie nie, mit dem Programm der 
Stunde: Pop – Politkomik ohne Predigt. 
Von einem Profi oraler Präsenz. Mit Plö-
deleien oberster Populistik. Peziehungs-
weise, ohne Pescheidenheit.

Weitere aktuelle  
Veranstaltungen auf  
innside-passau.de

W
O

C
H

E
  

V
IE

R

47

63

60

57

5352

51
48

50

62

59

61

58

56

54

55

49

49

47

48

50

49

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

63

29

5 8  |  K U K A K U K A  |  5 9



6 0  |  A R T S

VITA

„ES IST MIR WICHTIG, DASS SICH DIE BILDER DEM BETRACHTER NICHT SOFORT ENTSCHLÜSSELN“

Aktuell zeigt die Künstlerin Monika Humm eine Aus-

wahl ihrer Arbeiten in der Ausstellung „Aus Prinzip“ 

im Passauer Kunstverein in der St-Anna-Kapelle.

Schwerpunkt im künstlerischen Schaffen von Monika Humm, 

die Graphik und freie Malerei bei Sean Scully an der Akademie für 

bildende Kunst in München studierte, ist sicherlich die Malerei. Die 

intensive Auseinandersetzung mit Druckgraphik - wie Aquatinta, 

Strichätzung und 4-Platten-Druck - während ihrer Studienzeit ist in 

ihren abstrakten Bildern erfahrbar: Graphische Elemente wie klare 

Linien und Strukturen in Farbe und schwarz-weiß verbinden sich in 

ihren abstrakten Arbeiten mit Ausschnitten aus Fotos.

Ihre Arbeiten hat die Künstlerin vorher nicht im Kopf, vielmehr 

entstehen sie im Prozess: Zum einen gibt es Arbeiten, bei denen 

sich Farbe und Form bedingen – wie beispielsweise in Arbeiten der 

global-Serie, in der Monika Humm Überseecontainer fotografierte 

und auf den Malgrund aufkaschiert. In  diesen Arbeiten reagiert sie 

auf die Farbigkeit der Fotos mit ihrer Malerei.

In der Serie „global – men at work“ verzichtet Humm jedoch 

aus einer konzeptionellen Entscheidung auf Farbe und reagiert im 

schwarz-weiß-Bereich in Nuancierungen auf die Fotos.

Charakteristisch für die Arbeiten der Malerin ist ein meist  

lasierender Farbauftrag. Ihre Bilder sind in vielen Schichten aufge-

baut, wobei sie mitunter auch 

Akzente mit opaken Flächen 

setzt, um den Blick in die Tiefe 

zu stoppen.

Inspiration für ihre Arbeit 

bezieht Monika Humm aus 

unterschiedlichsten Quellen: 

Wechselnde Jahreszeiten 

können ebenso als Grundla-

ge dienen wie urbane Struk-

turen, ebenso finden immer 

MONIKA HUMM –  
MALEREI

MONIKA HUMMKÜNSTLERPORTRAIT

wieder auch Eindrücke und Erlebnisse Eingang in ihr Schaffen.  

Eine weitere Inspirationsquelle sind Fotografien von internationa-

len Reisen.

Zwei Hauptthemen prägen das Œuvre von Monika Humm.  

Neben dem Thema Landschaft, das immer wieder in ihre abstrak-

ten Arbeiten einfließt, sind es Architektur und urbane Strukturen, 

die künstlerisch  umgesetzt werden.          

Bevorzugt arbeitet die Künstlerin in Serien, um den vielen  

Variationsmöglichkeiten, die in einem Thema stecken, gerecht  

zu werden. 

Die Arbeiten von Monika Humm fordern den Betrachter  

bewusst: „In meinen Arbeiten ist es mir wichtig, dass sich die Bilder 

dem Betrachter nicht sofort entschlüsseln. Deshalb arbeite ich 

mit verschiedenen Ebenen, bringe teilweise reale Situationen in 

Form von fragmentarischen Fotos in meine Arbeiten ein“, so die  

Künstlerin. (Kathrin Schubert)

Ú  Ausstellung „Aus Prinzip” 
Kunstverein Passau 

Heilig-Geist-Gasse 4 
DI-SO 13-18 Uhr 

bis 10. September 
www.monika-humm.de

1962  geb. in Bad Griesbach im Rottal,  

lebt und arbeitet in München 

Ausbildung
2007  Diplom 

2003-07  Studium der freien Malerei an der  

Akademie der Bildenden Künste,  

München bei Sean Scully. 

2002-03  Kunstgeschichte an der Ludwigs- 

Maximilians-Universität, München. 

Einzelausstellungen (Auswahl)
2016  Monika Humm GLOBAL - Deutsches  

Hopfenmuseum, Wolnzach.

  global men at work -  

Halle der PLATFORM, München. 

2014  global-scale - Rechtsanwaltskammer,  

München. 

2013  traces & transitions -  

Ileana Viteri Galeria de Arte, Quito, Ecuador. 

2012   global II (work in progress) - RAW, München  

transition - spitzbart treppen artforum, 

Oberasbach. 

2010  movements in energy -  

maihiro, Ismaning. 

2009  Monika Humm "global" -  

Bildersaal, Artothek, München,  

Bewegungen im Strom -  

Rathausgalerie, Wolnzach. 

2008  Bewegungen im Strom -  

kunstraum münchen, München
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GRENZEN BESTIMMEN UNSER LEBEN UND UNSEREN ALLTAG –  

GEOGRAFISCH, GESELLSCHAFTLICH, KULTURELL, MEDIAL, ZWISCHENMENSCHLICH, KÖRPERLICH ODER EMOTIONAL.

Wo, wie und warum ziehen wir Grenzen? Wie sind sie beschaffen 

und konstruiert? Wann, wo, wie und aus welchen Gründen über-

schreiten wir sie? 

Der Kunst gelingt es in besonderer Weise, diesen Fragen nach-

zugehen, Grenzen aufzuspüren, sie auszukundschaften, auf sie 

aufmerksam zu machen und ein Nachdenken darüber anzustoßen.

So vielfältig uns Grenzen begegnen, so vielfältig sind auch die 

künstlerischen Auseinandersetzungen mit diesen Begegnungen in 

diesem Ausstellungsprojekt, das in seiner Konzeption selbst grenz- 

überschreitend ist: Die Kooperation des Kunstvereins Passau e.V. 

mit der Universität Passau schafft einen Raum der Begegnung, in 

dem Arbeiten Studierender mit ästhetischen Positionen der Pas-

sauer Künstler Rudi Klaffenböck und Lois Jurkowitsch in Dialog 

treten. 

Rudi Klaffenböck: Illegale Grenzübertritte dokumentierte Rudi 

Klaffenböck im Jahr 2015, in dem er Schleuserfahrzeuge fotogra-

fierte, die von der Polizei beschlagnahmt wurden. Auf den engen 

Ladeflächen der schrottreifen Kleintransporter wurden die Flücht-

linge (etwa 20 Personen auf 6 Quadratmetern) über die deutsche 

Grenze gebracht. 

Lois Jurkowitsch: „36 Möglichkeiten, Grenzen würdevoll zu 

überschreiten“ bietet Lois Jurkowitsch den Besuchern der Ausstel-

lung in seiner Installation aus „Dreigreizl“-Stöcken an.

Die Ausstellung wird im Rahmen des 15. Inter- 

nationalen Kongresses der Deutschen Gesellschaft  

für Semiotik (DGS) e.V. mit dem Thema  

„Grenze. Kontakt – Kommunikation – Kontrast“ 

eröffnet.

Ú  St.-Anna-Kapelle 
Heilig-Geist-Gasse 4 Passau 

Eröffnung: DO 14.9. 17.30 Uhr 
DI-SO 13-18 Uhr  

bis 15. Oktober

GRENZEN
AUSSTELLUNG

ANZEIGE

Rudi Klaffenböck

Lois JurkowitschM. S. Bastian
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Nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten 

im Jahr 1933 verließen Tausende von Kulturschaf-

fenden Deutschland, ab dem „Anschluss“ 1938 auch 

Österreich. 

Die unfreiwillige Auswanderung bedeutete für die Exilant_innen 

nicht nur Verlust und Isolation, sondern auch die Notwendigkeit, 

unter völlig neuen Bedingungen zu arbeiten und sich gleichsam 

neu zu erfinden. Während sich die vier aus jüdischen Familien 

stammenden Künstlerinnen Ellen Auerbach, Grete Stern, Elly Nie-

buhr und Friedl Dicker-Brandeis, die alle im Bereich der Gestaltung 

tätig waren, in ihren jeweiligen Disziplinen professionalisierten, 

wurden sie durch die Emigration zu beruflichen und persönlichen 

Neuanfängen gezwungen. Teils durch die Umstände genötigt, teils 

aus dem Bedürfnis heraus, das Erlebte zu verarbeiten, entwickelten 

sie im Exil jeweils eine neue künstlerische Sprache. 

Die ausgestellten Arbeiten umspannen die Zeit vor dem Zweiten 

Weltkrieg bis zu den 1960er-Jahren und dokumentieren somit die 

Zeitgeschichte mehrerer Jahrzehnte. Die Ausstellung begleitet die 

vier Frauen gleichsam auf den Stationen ihres Exils und breitet ihre 

künstlerischen Biografien im Spannungsfeld von Einschränkung 

und Entfaltung, Verlust und Inspiration aus.

Grete Stern und Ellen Auerbach begannen ihre fotografische 

Karriere in Berlin. Beide absolvierten nach einem klassischen 

Kunststudium eine fotografische Ausbildung im Berliner Atelier 

von Walter  Peterhans, der später als erster Professor für Fotografie 

ans Bauhaus in Weimar berufen wurde. Gemeinsam gründeten die 

beiden Frauen 1929 das Studio ringl+pit, das sich auf Werbefoto-

grafie spezialisierte und trotz der unkonventionellen Bildsprache in 

diesem Bereich etablierte. 1933 gingen sie ins Exil, Auerbach über 

Tel Aviv nach New York, Stern zuerst nach London, dann 1936 nach 

Buenos Aires. Dort waren sie jeweils auf sich allein gestellt und ent-

wickelten neue Arbeitsformen, um zu überleben. Die Bandbreite 

der gezeigten Arbeiten aus dem Museum Folkwang in Essen reicht 

von der frühen Werbefotografie über Porträtaufnahmen bis hin zu 

zwei besonderen Fotoserien: Die von 1948 bis 1952 entstandene 

Serie der Sueños, Fotomontagen für eine argentinische Frauen-

zeitschrift, zeugt von Grete Sterns intensiver Beschäftigung mit 

Ängsten von Frauen und deren gesellschaftlicher Rolle. 

Ellen Auerbach hingegen setzt sich in ihrer Serie Mexican Chur-

ches (1954) mit der Atmosphäre katholischer Kirchen in Mexiko 

auseinander. Ihr technischer Rückgriff auf die Methode des Car-

brodrucks, ein damals bereits veraltetes und handwerklich schwie-

riges Farbdruckverfahren, lässt die Darstellungen von Christus- 

und Märtyrerfiguren besonders drastisch erscheinen. 

Friedl Dicker-Brandeis betrieb nach ihrer vielseitigen Ausbil-

dung, unter anderem in den Werkstätten am Bauhaus in Weimar, 

ein erfolgreiches Atelier für (Innen-)Architektur in Wien, zeitweise 

gemeinsam mit dem Architekten Franz Singer. Zahlreiche Ent-

würfe ihrer innovativen Raumlösungen, wandelbaren Möbel und 

Textilien sind in der Ausstellung zu sehen. Der Einfluss der re-

formpädagogischen Bewegung auf ihre Arbeit wird in dem Phan-

tasius-Spielzeugkasten (um 1925) mit hölzernen Einzelteilen zum 

Zusammensetzen von Tieren erkennbar. Dicker-Brandeis, die 1931 

der kommunistischen Partei beigetreten war, wurde 1934 inhaf-

tiert. In den beiden Gemälden Verhör I und Verhör II (1934–1938) 

verarbeitete sie dieses Erlebnis. Im selben Jahr floh sie nach Prag 

und wandte sich der realistischen Malerei und dem Kunstunterricht 

für Kinder zu. Ihre letzten Arbeiten entstanden im Konzentrations-

AUFBRUCH

lager Theresienstadt. 1944 wurde Dicker-Brandeis nach Auschwitz 

deportiert und von den Nationalsozialisten ermordet.   

Die ebenfalls gebürtige Wienerin Elly Niebuhr absolvierte 

eine Lehre als Schnittzeichnerin in einem Miedersalon, studierte 

Chemie und begann 1936 eine Ausbildung an der Graphischen 

Lehr- und Versuchsanstalt und im Fotostudio Hella Katz. Ab 1937 

entstanden ihre Fotoserien zu sozialen Errungenschaften des 

Roten Wiens, wie dem KarlMarx-Hof, dem Familienasyl sowie Ein-

richtungen für Frauengesundheit, Beratungsstellen und Gebärsta-

tionen. 1939 emigrierte sie nach London, 1940 weiter nach New 

York. Langfristig sah sie als Kommunistin aber keine Chance, sich 

Ú  2/3 01_Presseinformation_Auf Bruch_D.  
Vier Künstlerinnen im Exil  

Museum der Moderne  Mönchsberg 32  Salzburg 
DI-SO 10-18 MI 10-20 Uhr 

bis 29. Oktober

in Amerika zu etablieren, und kehrte 1947 nach Österreich zurück. 

Dort konnte sie an ihre Sozialreportagen aus der Zeit vor dem Krieg 

nicht mehr anknüpfen und entwickelte sich zu einer vielbeschäf-

tigten Modefotografin, die bis in die 1980er-Jahre tätig war.  

 

Friedl Dicker

AUSSTELLUNG
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Grete Stern

ringl+pit

Elly Niebuhr

Elly NiebuhrEllen Auerbach

Elly Niebuhr
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Christian Schafflhuber  
Steinbildhauerei - Zeichnung

überwegs

Das Gespür für Form und Stein, ein großes Talent und eine wilde Leidenschaft sind unab-
dinglich dafür, dass aus einem Steinmetz dann -was rar ist- ein wirklicher Steinbildhauer 
und somit ein Künstler werden kann. 
Christian Schafflhuber aus Tittling wohnt nicht nur in einem aufgelassenen Steinbruch im 
direkten Kontakt mit Granit, sondern er erlebt ihn auch täglich, indem er dieses Material 
und auch andere Steine bearbeitet. Er beherrscht sein Handwerk und arbeitet seit fast 25 
Jahren in diesem Metier. Meist bleibt er eher gegenständlich, behaut schwierige, harte, 
klobige Steinblöcke aus Granit, Laaser und Untersberger Marmor, Sand- und Kalkstein 
usw. vorwiegend mit geschmiedetem Werkzeug, ganz in der Tradition der Steinmetze.  
Das Ergebnis oft monatelanger Annäherung an die Skulptur erstaunt durch die beste-
chende Kraft, die außergewöhnliche Formensprache und zugleich die Filigranität, die bei 
dem harten Ausgangsmaterial nicht per se zu erwarten ist.
Die Ausstellung ist mit ca. 25 steinernen Werken bestückt.  

LANDKREISGALERIE 
 SCHLOSS NEUBURG AM INN   BIS 15.SEPTEMBER

wie ein Wald.' Es ist ein Zitat aus dem Ge-
dicht des bereits verstorbenen türkischen 
Dichters Nazim Hikmet. Für ihn bestand in 
der Türkei lange Zeit striktes Publikations-
verbot. Die vom Berufsverband Bilden-
der Künstler (BBK) Passau eingeladenen 
Künstlerinnen und Künstler aus München 
und Umgebung haben sich dem Thema 
angenommen, mit teils eigenwilligen 
und verblüffenden Darstellungen. Sie 
gehören allesamt der gewerkschaftlichen 
Vereinigung Bildender Künstlerinnen und 
Künstler (VBK) an.

Ich sehe was,  
was du nicht  

siehst
Ein lange geplantes Projekt der Galerie 
der Stadt Wels und des Stadtmuseums 
wird Realität: es werden Exponate aus 
dem Archiv (Grafiken, Zeichnungen, 
Gemälde, Pläne, Drucke) mit zeitgenös-
sischer Kunst kombinieren. Besonders, 
neben den unterschiedlichen, skurrilen, 
wundersamen Fundstücken sind dabei 
die beiden Künstler_innen Nadia Khiari 
und Franz-Josef Altenburg.
Die herausragende Künstlerin und Car-
toonistin Nadia Khiari aus Tunesien ver-
dankt ihre Popiularität im deutschspra-
chigen Raum neben ihren Cartoons zwei 
Arte-Dokumentationen, die sich mit den 
Grenzen des Humors auseinandersetzen. 
Sie kommentiert unter ihrem Pseudonym 
„Willis from Tunis“ in unterschiedlichen 
Printmedien mit ihren legendären Kat-
zencartoons die Weltpolitik. Der zweite 
Künstler ist einer der wichtigsten zeit-
genössischen Keramiker – Franz Josef 
Altenburg aus OÖ. Seine abstrakten 
„Rahmenskulpturen“ bilden einen weite-
ren spannungsgeladenen Kontrapunkt zu 
den Musemsexponaten.

Stückwerk
Die Arbeiten von Monika Migl Frühling 
thematisieren vordergründig Kubins 
problematische Eindrücke und Vorstel-
lungen von Frauen. Mitten im Raum hän-
gend werden ‘ausgeschnittene’ Zeich-
nungen auf Papier, Frauendarstellungen 
unterschiedlichster Art, bis zu ca. 120 cm 
hoch, installiert. Aber eigentlich sind es 

Bilder von Frauen aus den Vorstellungen / 
Erfahrungen der Künstlerin selbst. 
Zusätzlich werden von Monika Migl 
Frühling Comic-Zeichnungen, die dieses 
unterschiedliche Sehen thematisieren 
ebenfalls präsentiert. 
Es ist sicher schön gesagt das im Werk 
von Stefan Malicky Analogien zum Werk 
von Alfred Kubin ausfindig gemacht wer-
den können. Figuren und Wesen bevöl-
kern die Zeichnungen der beiden Künst-
ler gleichermaßen. Bei Kubin tendiert 
alles ins Unheimliche Malicky überlässt 
Transvestiten und anderen eigenwilligen 
Wesen und manchmal nur Gekritzel die 
Bühne für eine Nachwelt. Immer wieder 
findet Malicky nach Abstechern in diverse 
Kunstbereiche zur Zeichnung im kleinen 
Format zurück.

Regina  
Schmidtmayer - 
„Landschaft …  

und mehr“
Regina Schmidtmayer, wohnhaft in 
Garham, Landkreis Passau, verwandelt 
Landschaften in Bilder und lässt Farbe 
sprechen, intuitiv, unbewusst. Das Erlebte 
wird zum Bild. Die Landschaften des Do-
nautals, der eigene Garten, Reiseimpres-
sionen... Pastellkreiden bringen aufs Blatt 
was im Kopf bereits existiert. Handwerk-
lich perfekt, gekonnt reduziert und mit 
einem Farbgefühl, das Regina Schmidt-
mayer eigen ist. Hermann Eller nannte 
sie seine begabteste Schülerin, der Maler 
und Grafiker Karl Schöttner unterrichtete 
sie. Die Teilnahme an der Sommeraka-
demie Beratzhausen in der Meisterklasse 
bei Prof. Constantin Flondor fördert ihre 
Entwicklung. Es folgten zahlreiche Aus-
stellungen im In-und Ausland. 

M. S. Bastian &  
Isabelle L. - 
Malerei, 3D-Objekte 

Die sehr inspirierende Ausstellung Bas-
tokalypse & Bastomania der schweize-
rischen Künstler (geb. 1963 und geb. 
1967) - Welt voll von Comicgeschichten 
aus der Unterwelt, bemalte Figuren aus 
Holzresten und mit „leuchtenden Farben“ 
gemalte Bilder.

Leben wie ein Baum
Ausstellung im Spannungsfeld  

zwischen Freiheit und  
Brüderlichkeit

Mit einer großen Ausstellung im Passauer 
Kulturmodell befassen sich 22 Künst-
lerinnen und Künstler mit dem Thema 
persönliche Freiheit und solidarische 
Gemeinschaft. Der Titel der Ausstellung 
ist zugleich Programm: 'Leben wie ein 
Baum, einzeln und frei und brüderlich 

Otto Müller
Bäume, besonders freistehende Bäume 
faszinieren den Künstler. Sie strotzen 
doch voller Leben und Vitalität und leh-
ren uns die Verletzlichkeit und Endlichkeit 
unseres Daseins doch anzunehmen.

PRODUZENTENGALERIE
 JESUITENGASSE 9 / BRÄUGASSE
 ERÖFFNUNG: FR 1.9.   18:00 UHR
 BIS 24.SEPTEMBER

KULTURMODELL BRÄUGASSE
 BRÄUGASSE 9
  FR-SO 15 - 17 UHR 

ERÖFFNUNG: FR 15.9. 18 UHR
 BIS 8. OKTOBER

KUBINHAUS ZWICKLEDT
 BIS 17. SEPTEMBER

MEDIEN KULTURHAUS  WELS
 POLLHEIMERSTRASSE 17
 ERÖFFNUNG: FR 15.9.   19 UHR
 BIS 12. NOVEMBER

VHS STÄDT. GALERIE BAD GRIESBACH
 ERÖFFNUNG: 21.9.  19:30 UHR
 BIS 27. OKTOBER

Weitere aktuelle  
Ausstellungen auf  
innside-passau.de EGON SCHIELE ART CENTRUM

 ČESKÝ KRUMLOV (CZ)
 BIS 29.10. 
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Faistauer-Preis  
2017

Bereits zum 16. Mal wurde vom Land 
Salzburg der Anton Faistauer Preis für 
Malerei österreichweit für Künstler und 
Künstlerinnen unter 40 Jahren ausge-
schrieben. 
In einer ersten Sitzung Mitte Juli wähl-
ten die Jurorinnen und Juroren aus den 
Einreichungen die 10 Anwärter/innen für 
die Ausstellung in der Landesgalerie im 
Traklhaus. 
In einer weiteren Sitzung, die erst kurz vor 
der Preisverleihung direkt in der Ausstel-
lung stattfinden wird, werden die Juroren 
aus diesen Malern und Malerinnen den/
die Preisträger/in vorschlagen. 

Petr Staněk –  
Metallobjekte

Diese angenehme, eintägige Ausstellung 
wird das Werk von Petr Staněk vorstel-
len, der in 1980 in die Bundesrepublik 
Deutschland emigrierte, wo er eine 
Bronzegießereiwerkstatt errichtete. In 
2015 übersiedelte er von Köln am Rhein 
in die Gemeinde Dobev unweit von Písek 
und wird im Museum seine Skulpturen 
vorstellen.
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Fritz  
Radlwimmer

Relief 
 

Thomas  
Radlwimmer

Fotografie, Grafik

Die dunklen Steinzeug-Reliefs von 
Fritz Radlwimmer sind geprägt durch 
einen archaischen Materialcharakter. 
Seine formal reduzierten Reliefs aus 
handgeschöpftem Bütten-Karton be-
stechen durch Leichtigkeit und reines 
Weiß. Erstmals zu sehen sind fragile, mit  
Wasserzeichen versehene Papierblätter. 
Die Schwarz/Weiß-Photographien von 
Thomas Radlwimmer spielen mit dem 
Gegensatz von scheinbar Vertrautem 
und überraschend Fernem. Seine Tu-
schezeichnungen sind durch eigene 
Photographien inspiriert, entwickeln 
jedoch aufgrund der geduldig minutiö-
sen Technik ein meditativ anmutendes 
Eigenleben.
Obwohl sich Techniken und Konzepte 
der Künstler klar unterscheiden, lässt die 
Ausstellung dennoch Gemeinsamkeiten 
erspüren, die weit über familiäre Bande 
hinausweisen.

Cuba libre 
Außergewöhnliche, originelle Fotos mit-
gebracht aus Kuba, zeigen das Tempera-
ment, die Warmherzigkeit und Lebens-
freude der kubanischen Bevölkerung, die 
nach Veränderung drängt!
Wolfgang Raab widmet sich einerseits 
den Menschen und der wunderschönen 
Landschaft die Kuba zu bieten hat, nimmt 
aber auch Bezug zu den  Schattenseiten 
des Landes, der Armut und den politi-
schen Veränderungen der letzten Zeit, 
die das Leben der Bevölkerung mehr und 
mehr beeinflussen.
Die meisterhaft bearbeiteten und signier-
ten Bilder sind eine Dokumentation der 
kubanischen Gesellschaft, die sich im 
Umbruch befindet!

X Millien Pixel 
Der Regensburger Fotograf Hans-Jürgen 
Zanella wandelt Fotos digital in imagi-
näre Bildkompositionen. In aufwendigen 
Arbeitsprozessen entstehen die teils sehr 
farbintensiven, teils in feinsten Graustu-
fen gehaltenen Abbildungen. 
Ergebnisse sind meist großformatige  
Drucke auf Canvas oder Aludibond. 
Zanella arbeitet zudem an den Themen 
"Transformationen" und "Wandlung durch 
Zeit". Bei Transformationen wird eine Bild-
betrachterin ins Bild geholt, "integriert".  
Zum Thema „Wandlung durch Zeit“ ent-
stand ein Werk mit dem Titel „betuchter 
Gletscher“, eine Bildkomposition beein-
druckend in Vielfalt und Bildsprache.
Jutta Leitner, bildende Künstlerin aus 
Passau, agiert vielgestaltig als Künstlerin.
In dieser Ausstellung zeigt sie Fotografien 
auf Hahnemühle-Papier und großforma-
tige Foto-Arbeiten hinter Acryl-Glas.
Die Fotografien der Foto-Serie "BASEL 
17" entstanden im Juni diesen Jahres 
während der ART Basel in der Schweiz. 
Jutta Leitner zeigt Detailaufnahmen von 
Kunstwerken der Kunstmesse in Basel, 
in eigener künstlerischer Manier digital 
überarbeitet.  
Ihre großformatigen Fotografien hinter 
Acryl-Glas sind Momentaufnahmen von 
Naturschauspielen und natürlichen Struk-
turen, die sie kontrastreich in Szene setzt.

Maecenas Sammlung
Meisterwerke 

Die von Prof.Dr. W. Maier-Preusker be-
treute Sammlung stellt eine umfangrei-
che Auswahl aus ihren Beständen für eine 
exklusiv zusammengestellte Ausstellung  
zur Verfügung. Der Fokus liegt im 20. Jh, 
also jene Zeit, in der neue Wege gesucht 
und zugleich bekannte Pfade innovativ 
anders interpretiert wurden.KUNST UND ANTIQUITÄTEN REICH

 O. STADTPLATZ 44 SCHÄRDING
 MO-FR 10-18, SA 10-13 UHR
 BIS 7. OKTOBER

KUNSTHAUS BURG OBERNBERG
 23. SEPTEMBER BIS 22. OKTOBER

G.R.A.M
Die Reenactements von G.R.A.M. meinen 
nicht das Ereignis, an das man sich zu 
erinnern glaubt. Sie spielen zwar oft auf 
tatsächliche bzw. historische Personen 
an, sind aber an diesen wenig interessiert. 
Vielmehr geht es den Künstlern um eine 
vielschichtige, vor rund 20 Jahren entwi-
ckelte, bildkritische Strategie. Das Haupt-
interesse der Künstlergruppe G.R.A.M. ist 
die Visualität im Allgemeinen und deren 
Organisation, deren mannigfaltige Strate-
gien und Interpretationsweisen. 
Unterschiedliche Medien und Materialien 
spielen dabei eine entscheidende Rolle. 
In ihrer Ausstellung stellt G.R.A.M. aus-
gewählte Bilder aus den Tagesmedien, 
aus politischen Aktualitäten der jüngsten 
Vergangenheit nach. Der Eindruck des 
Paradoxen, lässt sich dabei kaum vermei-
den − er wird sogar provoziert. 

Der ideelle Raum 
und die Figur  
Malerei und Plastik von  
Anton und Toni Stadler 

Das MMK Passau präsentiert anlässlich 
des 100. Todestages von Anton von 
Stadler und des 35. Todestages von Toni 
Stadler die erste gemeinsame Ausstellung 
von Vater und Sohn. Der Landschaftsma-
ler und der Bildhauer vertreten auf den 
ersten Blick unterschiedliche künstleri-
sche Standpunkte. Bei intensiver Ausei-
nandersetzung mit Leben und Werk der 
beiden Münchner Künstler offenbaren 
sich jedoch Gemeinsamkeiten, die auf 
einem ähnlichen Kunstverständnis auf-
bauen. Beide Künstler setzten sich in-
tensiv mit dem Phänomen des Raumes 
auseinander. In den Landschaften Anton 
von Stadlers und bei den abstrahierten 
Figuren Toni Stadlers wird auf Erzähleri-
sches verzichtet und versucht, das Indivi-
duelle auf das Typische zu komprimieren. 

MUSEUM MODERNER KUNST
  BRÄUGASSE 17 PASSAU
  ERÖFFNUNG: FR 1.9.   19 UHR
 BIS 12. NOVEMBER

AUSSTELLUNGSGEWÖLBER WGP                                                               
 STEININGERGASSE 2 PASSAU
   ERÖFFNUNG: FR 15.9.   19:00 UHR 

MI-SO 15-18 UHR
 BIS 1. OKTOBER    

PRACHINER MUSEUM
 PÍSEK (CZ)
 6.9. UM 17 UHR 

GALERIE FORUM WELS
  STADTPLATZ 8  

EINGANG TRAUNGASSE
  MI - FR 16:00-19:00,  

SA 10:00-12:00 UHR
 BIS 23. SEPTEMBER 

Weitere aktuelle  
Ausstellungen auf  
innside-passau.de

TRAKLHAUS
 WAAGPLATZ 1A, SALZBURG
 DI – FR 14 – 18 UHR, SA 10 – 13 UHR

FOTOHOF SALZBURG
 INGE-MORATH-PLATZ 1
 BIS 23. SEPTEMBER
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Minister 
bei msg

Der große digitale Arbeitgeber in Passau, die msg

systems ag, war kürzlich Ziel des Bundesverkehrs-

ministers Alexander Dobrindt, der hier in seiner 

Zuständigkeit  als „Digitalminister“ vom  Geschäfts-

führer der msg Dr. Armin Bender in Passau  begrüßt

wurde. Besonders beeindruckt zeigte sich der 

Minister von der eff ektiven und „mutigen“ Nach-

wuchsarbeit bei msg, die hierfür vielfach geehrt

worden ist. Herausragend ist hier die Integration 

junger Flüchtlinge, die vor kurzem eine bun-

desweite Auszeichnung erhielt und Herzensan-

gelegenheit der Passauer msg-ler geworden ist.

 

Der ultimative Veran staltungsrückblick

Bei der  1. Sonderauslosung 2017 des PS-Sparen

der Sparkassen Bayern wurden 10 BMW 225xe 

iPerformance im Wert von je 46.500 € verlost. 

Einen davon hat eine Kundin der Sparkasse Passau

gewonnen. Dorothea  Brunner  aus  Fürstenstein 

war die Glückliche. Die Gewinnübergabe fand bei

Auto Leebmann in Passau statt. Der Vorstandsvor-

sitzende Christoph Helmschrott, Gebietsdirektor 

Andreas Eller und Bernd Karoli, Geschäftsführer 

von Auto Leebmann, gratulierten herzlich.
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Integrations-
lotsin

Seit kurzem hat der Landkreis Passau eine Inte-

grationslotsin. Landrat Franz Meyer stellte Frau 

Martina Koch als hauptamtliche Betreuerin für 

die Eingliederung von Flüchtlingen im Landkreis 

vor.  Frau Koch war schon bisher bei der  Betreu-

ung minderjähriger Flüchlinge tätig und wird 

zukünftig den Menschen mit Fluchthintergrund 

bei Suche nach Arbeit und Wohnung zur Seite 

stehen. Koordiniert wird die Stelle, die vom Sozi-

alminsterium bezuschusst wird, von der Caritas. 

PS-Sparen 
Hauptgewinn

30-jähriges 
Jubiläum 

Städtepartner-
schaft

Das neue Firmengebäude der PHARMATECH-

NIK Niederlassung Passau im Gewerbegebiet 

Sperrwies wurde feierlich eingeweiht. Oberbür-

germeister Dupper gratulierte dem Gründer und 

Geschäftsführer Dr. Detlef Graessner zu dem ge-

lungenen Neubau, in dem die 30 Mitarbeiter der 

Niederlassung in Passau sich sichtlich wohlfüh-

len. PHARMATECHNIK ist einer der größten An-

bieter von Apothekensoftware in Deutschland.

Einweihung

Mit einem Festakt im Großen Rathaussaal wur-

de das 30-jährige Bestehen der Städtpartner-

schaft zwischen Passau und Málaga gefeiert. 

Die Freundschaft zwischen der spanischen 

Metropole Málaga und der bayerischen Klein-

stadt Passau entstand in der Zeit vor der EU und 

dem Fall des Eisernen Vorhangs und wird getra-

gen durch kulturellen Austausch und die Koope-

ration der beiden Universitäten, so OB Dupper. 

Bürgermeister Francisco de la Torre Prados, 

der mit einer Delegation aus Málaga angereist 

war, wünschte sich in seiner Ansprache, die er 

durchgehend in Deutsch hielt, eine Ausweitung 

der Freundschaft auf die Gebiete der Regionen 

Andalusiens und Bayerns bevor er sich in das 

Gästebuch der Stadt Passau eintrug.

Die Rückkehr 
der Legion.

Das römische Erbe in Oberösterreich ist das

Thema der Landesausstellung Oberösterreich 

2018. Mit dem Titel „ Die Rückkehr der Legion“ 

wird die Vorbereitung der Einreichung des Do-

naulimes als Weltkulurerbe unterstrichen. In En-

gelhartszell stellte nun Landeshauptmann Mag. 

Thomas Stelzer und der  Landtagspräsident a.D.  

Friedrich Bernhofer die Ausgrabungsstätte des  

römischen „burgus“ von Oberranna vor, das im 

nächsten Jahr attraktiver und bedeutender Teil 

der Landesausstellung werden wird. 

Borderobic 
„Drent und 

Herent“ 

So lautete der Titel der rhythmischen Gymnastik auf

dem Mariensteg, an der auch die Bevölkerung zahl-

reich teilgenommen hat. Mit „Borderobic“ wurde 

auf die Problematik aufmerksam gemacht, dass vie-

le Menschen Ländergrenzen nicht so einfach über-

schreiten können. Diese Aktion ist Teil der Veranstal-

tungsreihe „Viele Punkte ergeben noch keine Linie“,

die noch bis 10. 09 in Wernstein und Neuburg läuft.
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DER NEUE RANGE ROVER VELAR 

DER AVANTGARDISTISCHE RANGE ROVER

– Adaptive Dynamics (Adaptives Fahrwerk)
– LED-Scheinwerfer und -Heckleuchten
– Terrain Response
– Keyless Entry
–  Touch Pro Duo Infotainment-System  

mit zwei 10″-Touchscreens

AUSSTATTUNGS-HIGHLIGHTS:

Verbrauchs- und Emissionswerte Range Rover Velar: Kraftstoffverbrauch (l/100 km)  
innerorts 12,7 – 6,2; außerorts 7,5 – 4,9; kombiniert 9,4 – 5,4; CO2-Emissionen 214 – 142 g/km;  
CO2-Effizienzklasse E – A. Alle Angaben wurden nach dem Messverfahren  
RL 80/1268/EWG ermittelt. Abb. zeigen Sonderausstattung.

Schlichte Eleganz, gepaart mit ungeahnter Leistungsfähigkeit. Mit 
dem Range Rover Velar demonstriert die SUV-Schmiede Land Rover 
erneut, dass Performance und Komfort sich perfekt ergänzen  

können. Seine reduktionistische Optik in Kombination mit hochentwi-
ckelten Technologien macht den neuen Velar zu einem echten Pionier. 
Und das mit der legendären Geländegängigkeit, für die Land Rover 
seit jeher bekannt ist.

REVOLUTIONÄRE DESIGN-SPRACHE

Das vierte Modell der Range Rover Familie 
führt die traditionsreiche Design-Sprache 
unmissverständlich fort – in eine ganz neue 
Ära. Die schlanke Form mit den versenk-
baren Türgriffen verleiht dem Velar einen 
modernen, gradlinigen Look. Und auch im 
Interieur wurde mit den nahtlos integrierten 
Bedienelementen großzügig Platz geschaf-
fen. Und zwar nicht nur optisch: mit bis zu 
1.731 Litern Stauraum.

INFOTAINMENT DER ZUKUNFT

Die puristische Ästhetik des neuen Velar 
wird ergänzt durch hochentwickelte Sicher-
heits- und Fahrassistenzsysteme. Die 
ganze Bandbreite innovativer Funktionen. 
Zum Beispiel das neueste Infotainment- 
System von Land Rover: Touch Pro Duo. 
Über zwei 10″-HD-Touchscreens lassen 
sich Medien und Apps sowie sämtliche 
Fahrzeugdaten gleichzeitig anzeigen. 

Schöner kann man das Angenehme mit dem 
Nützlichen kaum verbinden.

KOMPROMISSLOSE LEISTUNGSFÄHIGKEIT

Auch in puncto Performance setzt der neue 
Velar ganz neue Maßstäbe – mit einer 
Palette leistungsstarker V6 und 4-Zylinder 
Ingenium Motoren, einem präzise abge-
stimmten 8-Gang-Automatikgetriebe sowie 
dem leistungsfähigsten Allradantrieb, den 
Land Rover je gebaut hat. Features wie 
All Terrain Progress Control (ATPC) und die 
Terrain Response 2 Automatik sorgen dabei 
für absolute Souveränität auf jedem Terrain. 
So überzeugt der neue Range Rover Velar 
trotz seines minimalistischen Designs mit 
maximaler Vielseitigkeit. Die perfekte Kom-
bination aus Form und Funktion.

www.autocenter-wimmer.de

94036 Passau

Pionierstrasse 1

GMBH & CO. KG
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